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Mehr Auto fürs Geld
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Emil Frey AG, Kriens & Ebikon
Sternmatt 3, 6010 Kriens, 041 318 66 66, www.emil-frey.ch/kriens
Luzernerstr. 33 + 48, 6030 Ebikon, 041 429 88 88, www.emil-frey.ch/ebikon

VENGA_SEVEN CHF 22’777.–

KUNDEN- 4'140.–*

VORTEIL

CHF 

4'140.–4'140.–*4'140.–*4'140.–*

Das limitierte Sondermodell Venga_seven bietet eine 
Mehrausstattung gegenüber Modell Basic im Wert von CHF 4’150.– 
für nur CHF 1’787.– plus Frühlingsbonus von CHF 1’777.– 
= Kundenvorteil von CHF 4’140.–!*

1.4 L CVVT 90 PS, 5-Gang-Schaltgetriebe, Stopp-Start-Automatik (ISG), 
nur 5,6 l Gesamtverbrauch und 130 g/km CO2. 
Sonderausstattung Venga_seven: Klimaanlage, el. Fensterheber vorne, 
Aussenspiegel in Wagenfarbe el. verstell-/heizbar, ZV mit Fernbedienung/
Alarmanlage, iPod-Anschluss, Bluetooth Freisprechanlage inkl. Radio mit 
Lenkradbedienung, Nebelscheinwerfer vorne und vieles mehr.

Venga_seven auch mit 1.6 L CVVT oder 1.6 L CRDi erhältlich.
Verbrauch gesamt l/100 km (Energieeffi zienzkategorie, CO2  g/km) – Durchschnitt aller Neuwagen 159 g/km – 
1.4 L 5,6 (B, 130), 1.6 L man./aut. 5,9/6,5 (C/D, 139/154), 1.6 L CRDi 4,4 (A, 117). 
7 Jahre Werkgarantie. Preisangaben: empfohlene Nettopreise inkl. MWSt.

* Aktion gültig solange Vorrat, 
Immatrikulation bis 30.06.2012
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Mitgestalten tut gut

Liebe Krienserinnen  
und Krienser

Die Gemeinderats- und 
Einwohnerratswahlen 
sind Geschichte. Herz-
lichen Dank allen, die 

gewählt haben. Sie haben damit bewiesen, 
dass Ihnen die Gemeinde, in der Sie woh-
nen, etwas wert ist, und haben gleichzei-
tig bestimmt, in welche Richtung sich die 
Gemeinde entwickeln soll.

Bei der Abstimmung zur Eigenständigkeit 
haben erfreulicherweise 9249 teilgenommen. 
haben. Kaum 6 Monate später jedoch – zu 
den Gemeindewahlen – schritten 2500 Men-
schen weniger zur Urne. Irgendwie schade.

Unsere Gemeinde ist in einer nicht ganz 
einfachen Situation. Ich bin der Meinung, 
dass es das Mitdenken und Mitmachen 
aller braucht, um die Zukunft zu gestalten. 
Ich bin sogar überzeugt, dass es uns allen 
besser geht, wenn wir nicht die «Faust im 
Sack» machen, sondern uns aktiv einbrin-
gen. Mitgestalten macht Freude.

Der Gemeinderat hat sich zum Ziel gesetzt, 
in den nächsten Jahren die Geschicke 
zusammen mit Ihnen zu gestalten. Wir 
wollen ein lebendiger, lebenswerter, offe-
ner und dennoch traditionsbewusster Ort 
sein, wo wir uns alle wohl fühlen. Wir wer-
den Sie in den nächsten Tagen einladen, 
uns Ihre Meinung zur neuen Ortsplanung 
mitzuteilen (siehe Seite 21). Zudem laden 
wir Sie demnächst zur Teilnahme an einer 
Zukunftswerkstatt ein. So können Sie aktiv 
mitbestimmen, in welche Richtung sich die 
Gemeinde Kriens bewegen soll.

Ich freue mich darauf, mit Ihnen zu disku-
tieren und Ihre Meinung zu erfahren. Ich 
bedanke mich zum Voraus für Ihr Interesse.

 Cyrill Wiget
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1   Heuer wird zum siebten Mal 
das B-Sides Festival auf dem 
Sonnenberg durchgeführt. 
Vom 14. bis 16. Juni wird der 
 Sonnenberg in eine musikalische 
Hochburg verwandelt.

7   Nach heutigem Stand der Aus-
führung wird die neue Krienser 
Badi rechtzeitig auf die Sommer-
ferien am Samstag, 7. Juli 2012 
eröffnet.

Einladung zur SONNENBRILLEN-PARTY
Freitag, 1. Juni  ·  Samstag, 2. Juni  ·  in KRIENS, Gallusstrasse 4

KOSTENLOSE DRINKS FÜR ALLE     COOLE MUSIK     BADETUCH ZU JEDER SONNENBRILLE     KLEINE GESCHENKE

Mitglied Gewerbeverband
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Heckenprojekt der Albert Koechlin Stiftung AKS

Schulklasse im Einsatz für Hecken und Hasen

Die 5./6. Klasse des Gabeldingen-
Schulhauses pflegt «ihre» Hecke auf 
dem Sonnenberg und schafft damit 
Lebensräume. Hecken sind wertvoll für 
die Tier- und Pflanzenwelt. Über 1000 
verschiedene Tierarten finden in einer 
vielfältigen Hecke Schutz, Nahrung und 
Brutstätten. Unterstützt wird das Projekt 
von der Albert Koechlin Stiftung und 
von der Gemeinde Kriens.

«Ich freue mich über die Arbeit 
der Krienser Schülerinnen und Schüler 
am Heckenprojekt – vor allem freue 
ich mich über den ersten Hasen, der 
in der gepflegten Hecke Schutz fin-
det», sagt Gemeinderat Cyrill Wiget. 
Die Gemeinde Kriens unterstützt das 
Projekt als Eigentümerin der Hecke 
auf dem Sonnenberg und freut sich, 
dass auch der betroffene Landwirt den 
Wert der Hecke erkennt: «Die Hecke 
ist für die Natur wie eine Gemeinde 
für die Menschen», so Wiget. «Ohne 
Hecken überleben viele Tiere und 
Pflanzenarten nicht. Die Landschaft 
verkümmert. Am Ende fehlt auch 
dem Menschen die Artenvielfalt. Feh-
len zum Beispiel die Bestäuber von 
Pflanzen, dann haben auch wir Men-
schen keine Früchte mehr an unseren 
Bäumen.»

Hecke in Theorie und Praxis

Im «Mensch & Umwelt»-Unterricht 
lernten die Fünft- und Sechstklass-
kinder aus dem Schulhaus Gabeldin-
gen die Hecke in der Theorie kennen. 
Der Hauptteil des Projekts aber findet 
draussen statt: Im November lernte 
die Klasse mit Förster Christoph Bün-
ter «ihre» Hecke kennen. Am letzten 

Schultag vor den Osterferien leis-
teten die Schülerinnen und Schüler 
dann ihren ersten grossen Einsatz – 
mit grosser Motivation trotz garstigem 
Wetter. Um die Artenvielfalt zu erhö-
hen, schnitten die Kinder unter profes-
sioneller Anleitung schnell wachsende 
Sträucher zurück und schufen gleich-
zeitig neue Klein-Lebensräume. Das 
angefallene Material wurde gekürzt 
und vor Ort zu Haufen aufgeschich-
tet. Es bietet so beispielsweise Igeln 
Schutz. «Die Kinder sind stolz auf die 
geleistete Arbeit», berichtet Klassen-
lehrer Eric Bowald. Sichtbar war dies 
am Resultat und in den Gesichtern 
der Schülerinnen und Schüler, welche 

die praktische Arbeit genossen. Ganz 
nebenbei haben sie auch den sicheren 
Umgang mit Arbeitsgeräten gelernt.

Kleine Hecken-Fachleute

In einem weiteren Schritt wird die 
Hecke gemeinsam mit den Schulkin-
dern durch neue Sträucher ergänzt. 
Es wird dabei auf Artenvielfalt geach-
tet. Auch wird die Hecke weiterhin 
gepflegt. Die Schülerinnen und Schü-
ler begleiten «ihre» Hecke mit einem 
Beobachtungs- und Arbeitsjournal, 
welches mit eigenen Fotos und Skizzen 
ergänzt wird. Lehrer Bowald stellt fest, 
dass die Kinder mit dem Projekt viel 
sensibler geworden sind für die Hecke 
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Neue Freundschaften 
dank Osternest

Die beiden 1. Klassen im 
Obernau kleisterten ge -
meinsam Osterküken und 
Osternestli, füllten diese 
mit süssen Leckereien, ver-
steckten sie gegenseitig 
und halfen ihren Kamera-
den beim Suchen. Dane-
ben ordneten sie Bilder-
geschichten zum Thema 
und erzählten sich eine 
von ihren frei erfundenen 
Geschichten … und knüpf-
ten neue Freundschaften in 
der Parallelklasse!

Claudia Muff und 
Sandra Elser

KRIENS info 6/2012    5

als Lebensraum: «Die Kinder nehmen 
ihre eigene Umgebung zu Hause neu 
wahr, sind jetzt kleine Fachleute bei 
der Gestaltung ums Haus. Sie haben 
das Bedürfnis, den Tieren möglichst 
viel Schutz zu ermöglichen.» 

Hecken in der Gemeinde

Gelebte Artenvielfalt in Krienser 
Gärten ist auch der Gemeinde ein Be -
dürfnis – und sie ist nicht selbstver-
ständlich, wie Cyrill Wiget beschreibt: 
«Es gibt Eigentümer, welche die vie-
len Vorteile wie Sichtschutz oder 
Windschutz im Garten schätzen, die 
sich freuen an Wildfrüchten oder am 
Vogelgezwitscher. Meine Erfahrung ist 
aber auch, dass Leute sich an Hecken 
stören und sie weghaben wollen. 
Hecken sind aber zum Glück mit einer 
kanto nalen Verordnung unter Schutz 
gestellt.» Die Gemeinde Kriens unter-
stützt zahlreiche Heckenprojekte und 
pflegt die bestehenden Hecken. Das 
beschriebene Schulprojekt wird zusätz-
lich von der Albert Koechlin Stiftung 
unterstützt, welche für die Organisa-
tion zuständig ist sowie Werkzeuge 
und Pflanzgut kostenlos zur Verfügung 
stellt.

  Weitere Informationen: 
www.heckenprojekt.ch

Ratgeber Schuldienste

Richtige Stifthaltung ist lernbar

Frage: Unsere 31/2-jährige Toch-
ter hält den Malstift noch immer 
mit der Faust – was tun?

Bis zum Alter von 4 bis 
4½ Jahren haben sich bei den 
meisten Kindern die motori-
schen Fertigkeiten so weit ent-
wickelt, dass sie den Malstift 
im 3-Punkte-Griff halten. Bei 
dieser vorteilhaften Stifthaltung 
liegt der Stift locker zwischen 
Daumen und Zeige finger und 
wird vom Mittelfinger abge-
stützt. Auch andere Stifthal-
tungen sind möglich. Wichtig 
dabei ist aber, dass die Fin-
gerbeweglichkeit nicht einge-
schränkt wird und es zu keinen 
Verkrampfungen beim Schrei-
ben kommt. 

Es gibt verschiedene Stifte 
und Stifthalter, die Kindern hel-
fen, ihre Finger in der richtigen 
Position am Stift anzusetzen. Für jüngere Kinder und Kinder, die Schwierigkeiten 
mit der Stifthaltung haben, sind dicke Wachsmalstifte, dicke Kreiden, Malbir-
nen o. Ä. geeignet. Hilfreich sind auch Spiele, bei denen der Stift oft gewechselt 
oder abgelegt und dadurch wieder neu aufgenommen werden muss, oder Spiele, 
die den Zangengriff fördern (z. B. Perlen, Wäscheklammern, Fadenspiele, Steck-
spiele). Es ist sinnvoll, dem Kind zu helfen, sich eine günstige Stifthaltung anzu-
gewöhnen. Eine ungünstige Stifthaltung später wieder zu verändern, ist meist 
schwierig.
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In der Krauerhalle Kriens besuchten nahezu 1000 
Genossenschafterinnen und Genossenschafter 
sowie zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter 
aus Politik, Wirtschaft und Kultur am Samstag, 
28. April 2012, bei frühlingshaftem Wetter die 82. 
Generalversammlung der Raiffeisenbank Kriens.

Verwaltungsratspräsident Peter Wüthrich und 
Erwin Getzmann, Vorsitzender der Bankleitung, 
konnten einen erfolgreichen Jahresabschluss 
2011 präsentieren. Die Bilanzsumme erhöhte sich 
2011 auf 279 Millionen Franken und zugleich 
erhöhten sich auch die Eigenmittel weiter über 
den von der FINMA vorgegebenen Prozentsatz. 
Die Kundengelder nahmen im gleichen Zeitpunkt 
um rund 6% zu. Trotz hartem Preisdruck auf 
dem Hypothekarmarkt und gedrückter Marge 
konnte ein Jahresgewinn von 176505 Franken 
ausgewiesen werden.

Die Gelder, die uns die Genossenschafterinnen 
und Genossenschafter anvertrauen, werden 
in der Region in Grund und Boden sowie uns 
bekannte KMU investiert.

Die Vereinten Nationen – die UNO – haben die 
Bedeutung der Genossenschaften erkannt und 2012 
zum internationalen Jahr der Genossenschaften 
ausgerufen. UNO-Generalsekretär Ban Ki Moon 
begründete die Entscheidung für das UNO-Jahr 

der Genossenschaften mit der Verbindung von 
Wirtschaftlichkeit und sozialer Verantwortung.

Die Raiffeisenbank Kriens ist eine der 328 
selbständigen Raiffeisenbanken in der Schweiz, 
die an 1106 Standorten, in Städten und Dörfern, 
präsent sind.

Die Raiffeisengruppe ist die drittgrösste Banken-
gruppe in der Schweiz, zählt über 3,5 Millionen 
Kundinnen und Kunden und stützt sich auf 1,7 
Millionen Mitglieder ab.

Das Genossenschaftsmodell von Raiffeisen garan-
tiert Stabilität, Sicherheit und lokale Verankerung.

Für das ausgezeichnete Nachtessen und den sehr 
gut organisierten, freundlichen Service zeichnete 
Kari Walker vom Wirtering Kriens verantwortlich. 
Die Harmoniemusik Kriens, 
unter der musikalischen 
Leitung von Patrick Ottiger, 
umrahmte den Abend auf 
einem sehr hohen Niveau. 
Die wunderbaren Rosen-
Tischdekorationen, die die 
Anwesenden am Schluss 
mit nach Hause nehmen 
konnten, wussten zu 
gefallen und wurden mit 
einem grossen Applaus 
verdankt.
 
Peter Wüthrich 

Kennzahlen per 31.12.2011
in tausend Franken

Bilanz  
Bilanzsumme 279627 + 5,9%
Kundenausleihungen 233485 + 11,1%
Kundengelder 264522 + 5,9%
Eigenkapital 3001 + 5,5%
   
Erfolgsrechnung  
Betriebsertrag 4324 + 5,3%
Geschäftsaufwand 2780 – 1,5%
Bruttogewinn 1543 + 20,2%
Jahresgewinn 176 + 3,2%

82. Generalversammlung der Raiffeisenbank Kriens

Verwaltungsrat und Vorsitzender der Bankleitung der 
Raiffeisenbank Kriens
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Neubau Badi Kriens

Die neue Krienser Badi öffnet auf Beginn der Sommerferien

Nach heutigem Stand der Ausführung 
wird die neue Krienser Badi rechtzeitig 
auf die Sommerferien am Samstag, 7. Juli 
2012 eröffnet. Am Tag der offenen Türe 
wird die Bevölkerung Gelegenheit haben, 
die neue Badi ein erstes Mal zu besichti-
gen. Infos zum Detailprogramm folgen in 
der Juli-Ausgabe des Kriensinfo.

Beim Neubau der Badi Kriens sind 
die Bauarbeiten auf der Zielgeraden. 
Lange Zeit blieben die Bauarbeiten 
trotz sehr ehrgeizigem Zeitplan auf 
Kurs. Die verschiedenen Baubereiche 
konnten mit wenigen Ausnahmen 
und dank straff geführter Projekt- und 

Bauleitung sehr gut parallel zuein-
ander vorangetrieben werden. Dann 
aber brachte das nasskalte Wetter den 
Zeitplan im April nochmals ordent-
lich durcheinander. Das betrifft jetzt 
vor allem auch die Endphase, wo die 
Umgebungsarbeiten sehr stark auf tro-
ckenes Wetter angewiesen gewesen 
wären.

Auf Ende Mai 2012 ist ein wei-
terer Meilenstein in diesem Projekt 
geschafft: Die Trockenfilteranlage beim 
Spielplatz Mettlen und das Naturbad 
wurden mit Wasser gefüllt. Zum glei-
chen Zeitpunkt ist auch die Füllung des 

50-m-Schwimmbeckens geplant, um in 
der Folge die Testphase für alle techni-
schen Anlagen mit den dazugehörigen 
Abnahmen abzuwickeln.

Im Moment laufen bei den Neubau-
ten alle Arbeiten beim Innenausbau. 
Parallel dazu bereitet sich das Team 
der Badi auf die neuen Aufgaben des 
Badibetriebs mit neuer Anlage vor. 
Im Aussenbereich laufen die Arbei-
ten für die Umgebungsgestaltung auf 
Hochtouren, und der Kin derbereich mit 
dem neugestalteten Spielbach und der 
neuartigen Splashzone nimmt Gestalt 
an.

KR I ENS
AKTUEL L

Museum im Bellpark Kriens

Pietro Mattioli:
Der Sockel des Bildes
Pietro Mattioli (*1957) baut in die 
Architektur des Museums mit Wand- 
und Bodenfragmenten einen eigen-
ständigen Bildraum ein, der buchstäb-
lich zum «Sockel» der gezeigten Bilder 
wird. Inszeniert als Grossformate prä-
sentiert der Künstler eine Art Kleinst-
repertoire an Erinnerungsbildern, die 
er seinem persönlichen fotografischen 
Archiv entnommen hat. Die Ausstel-
lung verspricht ein Erlebnis der beson-
deren Art.

26. Mai bis 8. Juli 2012. 
Zur Eröffnung (25. Mai 2012, 19 Uhr) 
spricht Stefan Zweifel, Kunst- und Lite-
raturkritiker, Zürich.

Ankommen in CH-6010 Kriens
Migration ist eines der wichtigsten 
Themen der heutigen Gesellschaft. Am 
Beispiel Kriens thematisiert die Aus-
stellung die Schwierigkeit des Ankom-
mens in der Schweiz. Zu Wort kommen 
acht Personen mit Migrationshinter-

grund, welche die über 100 Nationen 
symbolisch vertreten, die aktuell in 
Kriens heimisch sind. Sie berichten in 
Interviews und mit Fotografien über 
den Prozess des Ankommens und ver-
mitteln uns Betrachtern eine neue Sicht 
auf unsere Heimat.

Das Museum im Bellpark veranstaltet 
ein reichhaltiges Rahmenprogramm zur 
Ausstellung. 

Informationen: www.bellpark.ch. 

Im Rahmen der Eröffnung präsentiert 
das Theater «Guckloch» einen Bilder-
bogen wahrer Episoden aus dem All-
tag von Menschen auf der Suche nach 
einer neuen Heimat. 

An der Ausstellung beteiligt sind 
(Bild, von links) Hilar Stadler, Jalan-
thiran Nadanasabapathi, Asha War-
same, Ruth Koller-Unternährer, Kilian 
Elsasser, Arthi Bucher-  Devraj, Kairat 
Birimkulov, Laura Vavourakis, Katja 
Gerber, Isabella Graf. Es fehlen auf 
dem Bild: Besma Timoumi, Mohammad 
El Daou, Rahman Ebrahimzade, Lene 
Ramos und Trudi Dinkelmann.

Kinder im Museum
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag, 19. Juni 2012
Entdeckungsreise Kunst. 
Ein spielerisches Programm zur aktu-
ellen Ausstellung. 

Anmeldung und Infos: Kirsten Jenny-
Knauer, Telefon 041 310 33 81 oder 
museum@bellpark.ch.

  www.bellpark.ch
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Einwohnerrat Kriens

Ja zu den dringlichen   Schulhaus- 
Sanierungen

Der Krienser Einwohnerrat sagt Ja zu 
einem Kredit in der Höhe von 970 000 
Franken für die Sanierung und Werter-
haltung von bestehendem Schulraum. 
Das Geld wird benötigt, um im Schulhaus 
Kirchbühl 1 die Werkräume zu sanieren. 
Dazu wird im Haus Frühlicht direkt neben 
dem Schulhaus Gabeldingen Raum 
geschaffen, um die Raumknappheit im 
Container-Provisorium bis zur endgülti-
gen Sanierung des Schulhauses Gabel-
dingen zu entschärfen.

Investitionen der Gemeinde Kriens 
in die öffentliche Infrastruktur sind eine 
Daueraufgabe. In Kriens wurde für die 
Bereitstellung von zeitgemässem Schul-
raum ein Gesamtpaket geschnürt, das 
in einem Zeitraum von 10 Jahren (2007 
bis 2017) über 47 Mio. Franken beträgt. 
Die ersten Etappen dieses Grosspro-
jektes konnten bereits abgeschlossen 
werden. Weitere müssen in den kom-
menden Jahren noch folgen. Aufgrund 
der angespannten Finanzlage in Kriens 
wurden die Investitionsvorhaben für 
noch nicht realisierte Sanierungsarbei-
ten allerdings gestoppt, nachdem das 
Stimmvolk für 2012 eine Steuererhö-
hung abgelehnt hatte.

Eine Teiletappe aus dem Gesamt-
paket war nun aber im Einwohner-
rat gleichwohl ein Thema. Bei beiden 
Sanierungsvorhaben zeigte sich, dass 
mit der Realisierung nicht mehr weiter 
zugewartet werden kann, obschon die 
Investitionsplanung und das Budget für 
2013 erst noch erstellt werden müssen:

Schulanlage Kirchbühl: Bei einer 
Inspektion von Fachleuten wurden in 
den Werkräumen verschiedene Män-
gel in den Bereichen Brandschutz und 
Arbeitssicherheit festgestellt. Weil die 
ordentliche Sanierung des Kirchbühl-
schulhauses aber erst für 2015 bis 2017 
geplant ist, muss die sicherheitstech-
nische Sanierung der Werkräume jetzt 
vorgezogen werden. Dabei wird sicher-
gestellt, dass die jetzt zu sanierenden 
Gebäudeteile auch nach der Gesamt-
sanierung weiter genutzt werden kön-
nen (Investitionsschutz).

Haus Frühlicht Gabeldingen: Beim 
Schulhaus Gabeldingen wird der Schul-
betrieb seit der notfallmässigen Schlies-
s ung (Sicherheitsgründe) in einem Con - 
tainer-Provisorium geführt. Die Platz-

verhältnisse dort sind eng. Für die 
ausserplanmässige Gesamt sanierung 
des alten Gabeldingen-Schulhauses aber 
standen die nötigen finanziellen Mittel 
ebenfalls nicht bereit, nachdem sich das 
Stimmvolk gegen eine Erhöhung des 
Steuerfusses ausgesprochen hatte. Jetzt 
kann die Sanierung frühestens mit dem 
Budget 2013 in Angriff genommen wer-
den. Um die aktuelle Platznot im Pro-
visorium etwas zu entschärfen, werden 
jetzt im Haus Frühlicht direkt neben dem 
Schulhaus Gabeldingen Räume für die 
Schulnutzung hergerichtet. Auch hier 
wird sichergestellt, dass die neu geschaf-
fenen Räume nach einer späteren Schul-
haussanierung weiterhin genutzt werden 
können – dann als Kindergartenräume, 
die auf Gabeldingen mit der Einführung 
des zweijährigen Kindergartens eben-
falls dringend benötigt werden.

Einwohnerrat akzeptierte Notwendigkeit

In der Debatte im Einwohnerrat 
akzeptierte eine Mehrheit die Notwen-
digkeit der vorgezogenen Massnahmen. 
Die Diskussion zeigte aber auch, wie 
dringend es ist, dass sich Kriens seinen 
Handlungsspielraum wieder vergrös-
sert. Denn trotz unbestrittenem Hand-
lungsbedarf in beiden Fällen führte die 
Investition von rund 1 Mio. Franken zu 
einer intensiven Debatte. Sie zeigte, in 
welchem Spannungsfeld im Moment in 
Kriens Entscheide gefällt werden. Denn 
der Rückgang an Einnahmen durch 
kantonale und kommunale Steuersen-
kungen in den letzten Jahren um fast 
25 % schränken die Handlungsfreiheit 
im Moment stark ein. Letztlich aber wil-
ligte das Parlament einstimmig in die 
Investition ein.

KR I ENS
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Vereidigung
Peter Fässler (SP) wurde für den Rest der 
Legislaturperiode in den Einwohnerrat 
vereidigt.

Velo-Initiative
Für die Behandlung der Gemeindein-
itiative «Sichere Veloverbindung Kri-
ens – Luzern» muss der Gemeinderat 
dem Parlament bis Dezember 2012 einen 
Vorschlag unterbreiten. Das Parlament 
wird dann im Winter 2012/13 beschlie-
ssen, wie das Anliegen zu behandeln sei. 
Der Gemeinderat hatte dem Parlament 
eine Frist erstreckung vo rgeschlagen, 
um mit einem Gesamtverkehrskonzept 
eine gesicherte Faktengrundlage für den 
Entscheid zu schaffen. Diese Fristver-
längerung gewährte das Parlament dem 
Gemeinderat aber nicht.

Kredit für dringliche  
Schulhaus-Sanierungen
Der Einwohnerrat sprach einen Kredit 
von 970 000 Franken zur Sa  nierung der 
Werkräume im Schulhaus Kirchbühl 1 
sowie die Sanierung von Keller und Erd-
geschoss im Haus Frühlicht direkt neben 
dem Schulhaus Gabeldingen. Mit der 
Lösung im Haus Frühlicht wird zudem 
eine Motion von Monika Marbacher 
umgesetzt und eine Petition beantwortet.

Teilrevision Areal Schlund
Zwei neue Grünzonen entlang der 
Schlundmatt und die Umzonung einer 
Parzelle im Bereich Schlund in die 
Arbeitszone: Das sind die Veränderungen, 
die der Einwohnerrat mit einer Teilrevi-
sion der Ortsplanung im Gebiet Schlund 
beschloss. Das Geschäft, das der Einwoh-
nerrat in einer zweiten Lesung abschlie-
ssend verabschiedete, geht zurück auf die 
Überdachung der Autobahn in diesem 
Gebiet. Die Teilrevision führt zu keinen 
Nutzungsänderungen, sondern schreibt 
den heutigen Zustand rechtlich fest.

Persönliche Vorstösse
Die Motion Erni (Einleitung Umzo-
nungsverfahren und Verkauf einzelner 
Flächen auf Gabeldingen) wurde vom 
Einwohnerrat abgelehnt und wird nicht 
weiter behandelt.

Ergänzung Biker-Strecken Hochwald
Am Pilatus soll das heutige Bikerou-
tennetz mit einem Singletrail abseits 
der befestigten Strassen ergänzt wer-
den. Alle Projektbeteiligten versuchen, 
das bewährte Konzept des bisherigen 
Bikeroutennetzes im Hochwald wei-
terzuführen, das einen Interessensaus-
gleich zwischen Wald- und Forstbe-
trieb, Anwohnenden der Quartiere, aber 
auch der Natur im betreffenden Gebiet 
anstrebte. Weil die Routenführung noch 
nicht klar ist, könne allerdings noch 
nicht über konkrete Details informiert 
werden. Mit dieser Information beant-
wortete der Gemeinderat eine Interpella-
tion von Ursula Müller.
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Die Wasserversorgung Kriens investiert 
weiter in die Qualität des Trinkwassers. 
Neben verschiedenen Erneuerungsarbei-
ten am Leitungssystem wurde im vergan-
genen Jahr die zentrale Steuerungsan-
lage komplett erneuert und modernisiert.

Damit eine Wasserversorgung ein-
wandfrei funktioniert, braucht es zuerst 
einmal ein intaktes Leitungsnetz von 
den Quellen zu den Wasserreservoiren 
und über das Verteilnetz zu den Haus-
halten. Dabei geht es nicht nur um die 
Verteilung des Trinkwassers. Ein ein-
wandfrei funktionierendes Leitungs-
netz ist auch ein wesentliches Element 
zur Qualitätssicherung: Verschmut-
zungen werden ebenso verhindert wie 
gros se Wasserverluste. Deshalb inves-
tiert auch die Gemeinde Kriens laufend 
in diese Leitungs-Infrastruktur: Im Jahr 
2011 etwa investierte die Wasserversor-
gung Kriens rund 2,5 Mio. Franken in 
die vorsorgliche Erneuerung von Was-
serleitungen. Rund 3200 Meter des Lei-
tungsnetzes wurden saniert.

Neue Steuerungszentrale

Das Verteilsystem der Wasserversor-
gung erstreckt sich über fünf Druckzo-
nen, die über sieben Reservoire bewirt-
schaftet werden. Zusammen mit einer 
Anzahl Pumpwerke eine beachtliche 
Infrastruktur, die im Blick auf eine hohe 
Wasserqualität laufend zu überwachen 
ist, um im Bedarfsfall schnellstmög-
lich auf Abweichungen von der Norm 
reagieren zu können. Zu diesem Zweck 
wurde in Kriens die Steuerungszentrale 
der Wasserversorgung ausgebaut und 
auf den neuesten Stand der Technik 

Wasserversorgung Kriens

Moderne Technik sichert in Kriens  
die Wasserqualität

gebracht. Das neue Prozessleitsystem 
setzt in der Überwachung der Was-
serversorgung modernste Computer-
technologie ein. So können jetzt alle 
Bauwerke der Wasserversorgung über 
Glasfaserkabel zentral von der Leitstelle 
aus gesteuert werden. Die mit Messson-
den elektronisch erfassten Daten sind in 
der Zentrale permanent verfügbar und 
erlauben es, bei Abweichungen schnell 
die Ursachen zu ermitteln. Die Wasser-
qualität der Quellen wird online erfasst. 
Werden Grenzwerte überschritten, wird 
das Wasser automatisch vom Reservoir 
ferngehalten. Die Verbrauchswerte ein-
zelner Abschnitte im Leitungssystem 
werden aufgezeichnet und so können 
Leitungsbrüche schnell entdeckt wer-
den. Die Investition in die neue Steue-
rungszentrale ist damit ein Beitrag zur 
Sicherstellung der Qualität, aber auch 
zur Effizienzsteigerung. Trotzdem geht 
es aber nicht ohne motivierte, gut aus-
gebildete Mitarbeiter. Martin Haas hat 
in einem weiteren Schritt den Lehrgang 
Teamleiter Wasserversorgung erfolg-
reich mit Zertifikat abgeschlossen.

Energiesparende Pumpen

In Wasserversorgungssystemen spie-
len Pumpen eine zentrale Rolle. Sie 
gelten als die eigentlichen Stromfresser 
einer Wasserversorgung. Eine Investi-
tion in energiesparende Massnahmen 
zahlt sich deshalb schnell aus, sind 
doch Sparpotentiale von weit über 10 % 
möglich. Die Wasserversorgung Kriens 
hat deshalb die Pumpwerke Schlacht-
hof, Grosshasli und Stampfeli ebenfalls 
erneuert. Sie konnte damit den Strom-
bedarf deutlich senken.

KR I ENS
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Öffentliche Gesprächsstunde

Die nächste Gesprächsstunde des 
Gemeinderates findet am Dienstag, 
5. Juni 2012 mit Gemeindepräsiden-
tin Helene Meyer-Jenni von 16.00 
bis 17.30 Uhr statt. Das Büro befin-
det sich im 1. OG des Gemeindehau-
ses an der Schachenstrasse 13. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.

Einwohnerratssitzungen

Die nächste Sitzung des Einwohner-
rates Kriens wird am Donnerstag, 
28. Juni 2012 im Pilatussaal Kriens 
durchgeführt. Die Traktandenliste 
 sowie der genaue Sitzungsbeginn 
sind in den Anschlagkästen der 
Gemeinde oder auf der Website 
www.kriens.ch publiziert. Die Sitzung 
ist öffentlich, interessierte Zuhörer/ 
-innen sind herzlich willkommen.

Obligatorisch-Schiesstage 
beim Schiessstand Stalden 
Kriens

Feldschützen Obernau
Freitag, 15. Juni 2012, 17–19 Uhr

Gültige Reisedokumente 
rechtzeitig beantragen

Die schönste Zeit des Jahres steht 
vor der Tür: Sommerzeit – Ferien zeit. 
Falls Sie eine Auslandreise planen, 
benötigen Sie gültige Reisedoku-
mente. Denken Sie bei der Ferienpla-
nung daran, die erforderlichen Aus-
weispapiere rechtzeitig zu besorgen.

Pass und Identitätskarte werden durch 
das kantonale Passbüro Luzern, Hall-
wilerweg 5 (gegenüber der Luzerner 
Polizei) ausgestellt.

Sie benötigen einen Termin für die 
Ausweispapiere: 
Terminvereinbarungen per Telefon 
041 228 59 90 oder online unter 
www.passbuero.lu.ch.
Fotoaufnahmen werden direkt im 
Passbüro gemacht.

Martin Haas, Paul Kägi 
und Fredy Haas  
(von links) in der neuen 
Steuerungszentrale  
der Wasserversorgung 
Kriens.
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Bio-Erzeugnisse vom Ueli-Hof:
Auch in Kriens erhältlich bei ...

Ueli Hof
www.uelihof.ch

Primo-Lebensmittel
Fenkernstrasse 29, Kriens und
Kleinbuholz 3, Obernau

Renés Quartierladen
Alpenstrasse 28, Kriens

041 31115 14041 31115 14

Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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GUT ESSEN FÜR BERUFSTÄTIGE

Gutbürgerliche Küche
täglich von 09.00 bis 14.00 Uhr
Parkplatz gratis

Nidfeldstrasse 1, 6010 Kriens, 079 434 32 93
www.aequator-kriens.ch 

TÄGLICH 3 MENÜS/FR. 14.50 BIS 19.50
GRATIS KAFFEE

ZU VERMIETEN 

RÄUME FÜR EVENTS

VON 50–400 SITZPLÄTZE

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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FENKERNSTRASSE 3 | 6010 KRIENS
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H

E I N M A L I G

V I E L S E I T I G

Neue Sommer-
Kollektion

•	eigenes	
Vorhangatelier

•	kostenloses	
	Ausmessen	und	
Planen

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEdI AG
TEppICHE BodENBEläGE

LuzERNERStRaSSE 24a
6010 KRIENS
PhoNE 041 320 40 66
Fax 041 310 45 66
E-Mai l  info@tedi.ch

  die

  vorhang

  fachleute

  die

  boden

  fachleute

M
itglied 

Gewerbeverband

Montag geschlossen
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Kulinarische Wanderung Kriens

2. September 2012: Eine erlebnisreiche 
Wohltat fürs Auge und den Gaumen

Wandern, staunen und geniessen: Am 
2. September 2012 findet die kulina-
rische Wanderung wieder statt. Nach 
einer kurzen Pause führt der beliebte 
Anlass wieder rund um Kriens entlang 
von kulinarischen Stationen. Jetzt läuft 
die Anmeldefrist.

Bei der sechsten Auflage dieses An - 
lasses, der einst aus der Städtepartner-
schaft von Kriens mit der Piemonteser 
Kleinstadt San Damiano d’Asti ent-
sprang, führt der Weg durch einen Teil 
von Kriens. Durch neue Quartiere, vor-
bei an neuen Orten – die Wanderung 
soll etwas die Augen öffnen und die 
eine oder andere Zusatzinformation 
über die engste Umgebung zugänglich 
machen. So führt die Route 2012 zum 
Beispiel ins Krienser «Siechehüsli», 
über den «Ho Chi Ming»-Pfad oder in 
die «Kulturräume Teiggi», ermöglicht 
aber auch einen Einblick in die neu 
eröffnete Krienser Badi.

Durch das Engagement des Orts-
marketingvereins «Lust auf Kriens» 
konnte das OK teilweise erneuert wer-
den. Bei der sechsten Auflage werden 
deshalb zwar einzelne Anpassungen 
realisiert – das bewährte Grundkon-
zept und die Idee der Gründer aber 
bleiben. Entlang der Wanderung wird 

an sechs Stationen italienische Lebens-
freude herrschen. Dort können zu den 
kulinarischen Köstlichkeiten aus der 
Küche erneut Weine aus dem Piemont 
degustiert werden. Die Weinbauern im 
Piemont haben in den vergangenen 
Jahren enorme Fortschritte erzielt und 
machten sich mit sehr guten Weinen 
weit über das Piemont hinaus einen 
sehr guten Namen.

Jetzt hat das OK unter der Lei-
tung von Werner Baumgartner die 
Ausschreibung lanciert. Neben einer 
Anmeldung via Internet (www.kuli-
narische-wanderung.ch) wurden bis-
herige Teilnehmende angeschrieben. 
Dazu liegen Anmeldebroschüren an 
den Schaltern der Gemeindeverwal-
tung oder in verschiedenen Restau-
rants von Kriens auf. In der Kurz-
broschüre sind alle nötigen Angaben 
enthalten. 

Da die Teilnehmerzahl aufgrund 
der Logistik beschränkt ist, wird emp-
fohlen, sich möglichst schnell anzu-
melden. Der Teilnahmepreis ist nach 
wie vor sehr attraktiv. Das OK führt 
zudem spezielle Kinder- und Famili-
entarife.

  www.kulinarische-wanderung.ch

Familienkonzert

Neue Konzertreihe  
der Musikschule Kriens

Die Musikschule Kriens geht in ihren 
Konzertreihen einmal neue Wege. Erst-
mals wurden neue Konzertformen wie 
Eltern-Kind-Musizieren im Alters- und 
Pflegeheim Zunacher, ein Bandfestival 
im Freiraum (Teiggi) oder das Konzert 
«Klassisch?jaKlar» in der Johanneskir-
che durchgeführt.

Am 27. November 2011 veranstal-
tete die Musikschule zum ersten Mal 
das Familienkonzert. Im Altersheim 
Zunacher traten am ersten Advent 
Schüler der Musikschule Kriens im 
Alter von etwa sieben bis siebzehn 
Jahren gemeinsam mit ihren Eltern 
auf. Organisiert wurde der Anlass 
von Peter Leisegang unter Mithilfe 
von Beatrice Hovorka. Das Pro-
gramm war sehr abwechslungsreich. 
Es gab elf Beiträge von Folk über 
Pop bis Klassik. Auch waren ganz 
unterschiedliche Instrumente zu hö -
ren, von Saxophon über Gitarre und 
Flöte bis Cello, Geige und Klavier. 
Die zahlreich erschienenen Senioren 
applaudierten begeistert den jungen 
Schülern und deren Eltern.

Schülerbands im Freiraum

Am 30. März 2012 zog der Jugend-
treff Freiraum mit dem «The Band 
Festival» der Musikschule Kriens 
zahlreiches Publikum in allen Alters-
klassen an. Auf der Hauptbühne 
rockten die vier Schülerbands: The 
Other Band, Vital Sign, Us The Band 
und der Female Band Workshop. 
Dazwischen spielten die Rockordions, 
das Bassensemble, die Saxophon-
band und die Djembegruppe. Myrta 
Amstad, Mitglied des OKs, freute sich 
über die Spielfreude der Bands: «Das 
Festival soll jungen Bands die Mög-
lichkeit bieten, Bühnenerfahrung zu 
sammeln. Dabei steht die Freude an 
der Musik klar im Vordergrund.» 

KR I ENS
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Weitere Termine der Musikschule
•  Stubete: Sonntag, 3. Juni 

2012 um 14.30 Uhr im Alters- 
und Pflegeheim Zunacher 

•  Stubete: Sonntag, 17. Juni 
2012 um 10.15 Uhr im Restau-
rant Schwyzerhüsli 

•  Sommerkonzert: Mittwoch, 
27. Juni 2012 um 19.30 Uhr  
in der Johanneskirche Kriens
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Gemeindebibliothek Kriens

Die Bibliothek schafft Platz für  
neue Medien
Die ausgeschiedenen Bücher und CDs 
werden ab Dienstag, 5. Juni 2012 in 
der Bibliothek zum Verkauf angebo-
ten – das Stück für Fr. 2.–.

Geschichtenstunde «Chom ond los»
Sommerzeit ist Badezeit – auch für 
grosse Bären. Aber was machen, 
wenn das Wasser nicht tief genug 
ist? Das erfahren die 3- bis 5-jähri-
gen Kinder am Samstag, 23. Juni 2012 
in der Gemeindebibliothek (9.30 und 
10.30 Uhr). Dann erzählt ihnen Eve-
line Huck von einem witzig-spritzigen 
Badeabenteuer.

Anmeldung: In der Gemeindebiblio-
thek, 041 320 66 30 oder gemeinde-
bibliothek@kriens.ch.

Jugendkommission Kriens

Nominationen für den «Anerkennungs-
preis gute Jugendarbeit 2012»
Nach einem Jahr Pause wird 2012 
wieder ein Anerkennungspreis für  
gute Jugendarbeit vergeben. Der 
Preis ist mit Fr. 1500.– dotiert 
und wird aus dem Sportfonds der 
Gemeinde finanziert. Geehrt werden 
sollen damit einzelne oder mehrere 
Personen, welche sich ehrenamt-
lich für unsere Krienser Kinder und 
Jugendlichen einsetzen. Die Preis-
übergabe findet im November im 
Schloss Schauensee statt.

Die Jugendkommission sucht Perso-
nen oder Gruppen, welche sich wäh-
rend Jahren uneigennützig in ihrer 
Freizeit für Kinder und Jugendliche 
eingesetzt haben. Das Alter spielt 
keine Rolle, die Personen müssen 
jedoch noch aktiv in der Jugendar-
beit tätig sein.

Vereine, Organisationen und Ein-
zelpersonen können Kandidatinnen 
und Kandidaten bis am 31. Juli 2012 
der Jugendkommission melden. Mel-
dungen erfolgen mit einer kurzen 
Begründung und einer Auflistung 
der geleisteten Tätigkeiten an die 
Ju gendkommission.

  Gemeinde Kriens
Kind Jugend Familie 
Postfach 1247, 6011 Kriens 
Telefon 041 329 64 02 
thomas.kost@kriens.ch
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Erfolgreiches Projekt «Kids im freiraum*»

Jugendhaus für die ältesten Primar-Kids

Das Jugendhaus freiraum* wurde an 
sechs Mittwochnachmittagen zum Treff-
punkt von Schülerinnen und Schülern der 
5./6. Klasse. Begeisterung war in den zu - 
friedenen und fröhlichen Kindergesich-
tern am Ende jedes Nachmittags erkenn-
bar. Das Projekt ist Teil der Ausbildung 
von Eliane Muff an der Hochschule Luzern 
zur soziokulturellen Animatorin.

Am Anfang des Projektes stand die 
Feststellung, dass für Kinder der 5./6. 
Primarklasse ein Freizeitangebot vor-
handen sein sollte. Diese Kinder sind zu 
jung für das Angebot des Jugendhauses, 
gleichzeitig finden sie übliche Kinder-
angebote «etwas für die Kleinen». So öff - 
nete das Jugendhaus zwischen den Fas-
nachts- und Osterferien an sechs Nach-
mittagen die Türen für die Kids dieses 
Alters. Eine Projektgruppe bestehend aus 
Eltern begleitete die Pilotphase.

Den Start machte eine Disco. Den 
ganzen Nachmittag lang wurde getanzt 
und zu den Hits lautstark mitgesungen. 
Weiter ging es mit dem Spiel- und Casi-
nonachmittag. Wie im richtigen Casino 
haben die Kids Spiel-Chips gesammelt 
und um den Sieg gekämpft. Am drit-
ten Nachmittag gab es zwei Angebote: 
Die Jungs konnten sich in der Turnhalle 
austoben, während die Mädchen im 
Jugendhaus einen Beauty-Nachmittag 
inkl. Quarkmasken und Peeling durch-
führten. Am Bella-Italia-Abend stand 
das leibliche Wohl im Mittelpunkt. 25 
Kids haben gemeinsam ein Dreigang-
menü auf die Teller gezaubert. Es war 
ein wunderschöner Anblick, als die Kids 
im Kerzenlicht am dekorierten Tisch 
sassen und einander die liebevoll ange-
richteten Teller servierten. Kinofeeling 
verhiess der fünfte Nachmittag: Pop-

corn und ein Film auf Grossleinwand. 
Den krönenden Abschluss machte das 
Osternestsuchen und eine Disco. 

Das Fazit dieses Projektes: An jedem 
Anlass waren zwischen 20 und 55 Kids 
anwesend, und dies trotz strahlend 
schönem Frühlingswetter! Das ist ein 
grosser Erfolg, oder wie ein Mädchen 
als Rückmeldung schrieb: «Ich find es 
schön, mich würde es freuen, wenn du 
das weiterhin machst.»

In einem nächsten Schritt findet 
eine Auswertung mit der begleitenden 
Elterngruppe statt. Die Beobachtungen 
der Eltern sind sehr wertvoll. Sie erfah-
ren zuhause aus erster Hand, wie das An- 
gebot ankommt. Nach einer detail-
lierten Auswertung wird die Projekt-
gruppe entscheiden, in welcher Form 
ein Angebot für diese Zielgruppe wei-
tergeführt werden soll. Schlussendlich 
wird im Abschlussbericht eine Emp-
fehlung zuhanden der Jugendkommis-
sion formuliert.

Begrüssungsfeiern für Jungbürger und Neuzugezogene

Die diesjährige Feier der Jungbürger und Jungbürgerinnen der Jahrgänge 1993 
und 1994 findet am Mittwoch, 27. Juni 2012 im Schwimmbad Kriens statt. Bei 
einem unterhaltsamen Programm wird auf die Volljährigkeit angestossen. An-/
Abmeldung bitte bis 20. Juni 2012 mit zugestelltem Antworttalon, per E-Mail 
(andrea.sigrist@kriens.ch) oder Internet (www.kriens.ch – Politik – Staat – 
Online-Schalter – Online-Formulare – Jungbürger/-innen-Feier 2012)

Ebenfalls bereits festgelegt ist der Termin für die Begrüssung der Neuzugezoge-
nen in Kriens. Diese werden auf Samstag, 22. September 2012 zu einem Vormit-
tagsanlass ebenfalls in die Badi eingeladen. Die Einladung erfolgt persönlich.
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Medienmitteilung

700 Bachsperren zähmen den Renggbach

Hilfe zur Selbsthilfe – und zum Schutz 
der Bevölkerung vor den Launen der 
Natur: Für diese Mission investierte die 
Renggbachgenossenschaft in den letzten 
30 Jahren rund 17,1 Mio. Franken. Rund 
700 Bachsperren sorgen im Oberlauf des 
Renggbachs dafür, dass der Wasserlauf 
auch nach Unwettern in seinem vorgese-
henen Bachbett bleibt.

Aus rund 30 Bächen fliesst das 
Wasser am Fusse des Pilatus oberhalb 
des Krienser Ortsteils Obernau zusam-
men in den Renggbach. Wo das Was-
ser bei der Hergiswaldbrücke aus dem 
wilden und steilen Bachtobel tritt, wird 
es entlang der Wasserscheide über die 
«Wassertreppen» beim Blattigweiher 
zur Renggschlucht geführt und von 
dort in die kleine Emme geleitet. Schon 
mehr als einmal aber folgte das Was-
ser diesem Plan nicht mehr: Der Bach 
trat nach Unwettern über die Ufer. Mit 
verheerenden Folgen: 1738 etwa über-
schwemmte der Bach weite Teile des 
Krienser Siedlungsgebietes. Das Wasser 
mit seiner zerstörerischen Kraft drang 
bis weit in die Stadt Luzern vor und 
suchte sich seinen Weg Richtung See.

In Gefahrenkarte erfasst

Dass in jüngster Vergangenheit 
keine Ausbrüche des Renggbachs mehr 
zu verzeichnen waren, ist kein Zufall. 
Denn bereits im 15. Jahrhundert hält 
die Luzerner Diebold-Schilling-Chro-
nik fest, dass es im Luzerner Neustadt-
quartier zu Schäden kam, und selbst 
die Franziskanerkirche nach einem 
Bachausbruch beschädigt wurde. Die-
ses Gefahrenpotential führte dazu, dass 
bereits im 19. Jahrhundert begonnen 
wurde, den Bach zu zähmen. Dass man 
dabei selbst Experten wie den Ingeni-
eur Hans-Konrad Escher (der Erbauer 
des Linth-Kanals) zuzog, zeigt, wie 
gross man die Bedrohung einschätzte. 
Auch heute noch ist der Renggbach in 
der Gefahrenkarte der Gemeinde Kriens 
erfasst, die in der kommenden Ortspla-
nungsrevision fest in die Raumplanung 
von Kriens integriert wird.

Investition in die Sicherheit

Mit dem im Jahr 2009 erstellten Ge - 
fahrenbericht wurde allerdings bestä-
tigt, dass die in jüngster Vergangenheit 
umgesetzten Massnahmen zur Eindäm-
mung des Potentials an Naturgefahren 
beim Renggbach richtig waren. Feder-

führend waren dabei verschiedene 
Organisationen und Unternehmen, die 
sich in der Renggbachgenossenschaft 
zusammengeschlossen haben. Sie alle 
wären bei einem Ausbruch des Rengg-
bachs direkt oder indirekt betroffen 
und haben sich deshalb zum Selbst-
schutz zusammengeschlossen. In der 
Genossenschaft vertreten sind heute –  
mit unterschiedlich grossen Anteilen –  
die Gemeinde Kriens, die Stadt Luzern, 
die Korporation Luzern, die SBB, die 
Gemeinde Horw, die Katholische Kirch-
gemeinde Luzern sowie die Zwingge-
meinden Blatten und Littau. Gemein-
sam und koordiniert investieren sie ins 
Fachwissen von Experten und in die 
Infrastruktur der Bachverbauungen. 
«Ausschliessen lassen sich bei extre-
men Unwettern Schäden nie», weiss der 
Krienser Gemeindeammann Matthias 
Senn. «Die Renggbachgenossenschaft 
aber unternimmt das Menschenmög-
liche, um mit der nötigen Voraussicht 
Schutzvorkehrungen für die Menschen 
in den Siedlungsgebieten zu treffen.»

700 Bachsperren

Entstanden ist in den vergangenen 
Jahren im Oberlauf des Renggbachs 
ein System von 700 Bachsperren. Diese 
Sperren wurden von der Genossenschaft 
erstellt und fein säuberlich erfasst. Ein 
Bachmeister kontrolliert die Sperren 
regelmässig. Weil dabei weder Compu-
ter noch Maschinen eingesetzt werden 
können, spielt das geschulte Auge die 
zentrale Rolle. In Kriens ist Werner 
Haas seit über 30 Jahren der Bachmeis-
ter. Einen grossen Teil seiner Erfahrung 
verdankt er auch überliefertem Wis-
sen: Seit über 200 Jahren (XY. Gene-
ration) ist die Familie Haas in Obernau 
für die regelmässigen Kontrollgänge 
zuständig. Sie lösen nach Schäden an 
den Bachsperren Reparaturarbeiten an 
den Sperren aus. Zu den Aufgaben der 
Renggbachgenossenschaft gehört es 
aber auch, die Bachsperren regelmässig 
zu unterhalten und so deren Schutzwir-
kung zu erhalten. Bachsperren der neu-
eren Generation aus Beton weisen eine 
Lebensdauer von 70 bis 80 Jahren auf, 
Holzsperren die Hälfte davon.

Die Energie des Bachs zähmen

Nach dem letzten grossen Ereignis 
im Jahr 1979, als Teile der Bachver-
bauungen bei einem Unwetter Schaden 
nahmen, startete die Genossenschaft 

eine grössere Sanierungsetappe. Für 
17,1 Mio. Franken wurde das Bachsper-
rensystem erweitert. Die Erfahrung hatte 
gezeigt, dass die neue Strategie den 
gewünschten Effekt bringt. Hatte man 
früher durch eine Vergrösserung des 
Bachbetts die Abflussmenge des Bachs 
zu vergrössern versucht, werden heute 
Bachsperren eingebaut, welche dem 
«Problem» auf den Grund gehen und 
dem Bach schon im Oberlauf die Energie 
nehmen. Das eigentliche Problem näm-
lich ist beim Renggbach der Übergang 
vom steilen Bachtobel zur Querung der 
Ebene zwischen Hergiswaldbrücke und 
Renggloch. Weil dort das Gefälle des 
Bachs aus topografischen Gründen nur 
noch halb so gross ist, verlangsamt sich 
das Wasser. Ablagerungen von Schutt 
und Schwemmholz im Bachbett führen 
zusammen mit dem nachdrängenden 
Wasser zur Gefahr eines Ausbruchs und 
zu Beschädigungen der Seitenhänge. 
Mit den Bachsperren wird das Wasser 
bereits im Oberlauf der rund 30 Bäche 
verlangsamt. Geschiebe und Schwemm-
holz wird zu einem Grossteil im Ober-
lauf behalten, wenn sich die Bäche dort 
durch die Bachsperren zwängen müssen.

In die Finanzierung der Kosten tei-
len sich die Renggbachgenossenschaft 
zusammen mit dem Bundesamt für Um - 
welt (BAFU) und dem Kanton Luzern. 
In den kommenden Jahren ist neben 
dem Unterhalt des Bachsperrensys-
tems geplant, eine Schwemmholzstudie 
durchzuführen. Sie soll zeigen, wie man 
die Problematik des Schwemmholzes im 
engen Bachtobel nachhaltig angehen 
kann.
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Das Warten hat ein Ende: 

Die Vespa  
PX 125 ist  
zurück!

www.vespa.ch

Inh. Jürg Steiner

Luzernerstr. 39 6010 Kriens
Telefon 041 310 33 83

 

CATERING, SIE FEIERN IHR FEST, 
WIR ERLEDIGEN DEN REST! 

WIR BEWIRTEN SIE UND IHRE GÄSTE, WO IMMER IHR 
ANLASS STATTFINDET, HOCHZEIT, TAUFE 
FAMILIENFEST, VEREINSANLÄSSE ODER 

FIRMENANLÄSSE, OB IM ROMANTISCHEN SCHLOSS  
ODER BIS HIN ZU URCHIGEN WALDHÜTTE. 

 

MEHR INFOS AUF WWW.RESTAURANT-KUONIMATT.CH 

JEDEN ABEND 
4-GANG-MENU À CHF 59.00 

 
AM FREITAG, 29. JUNI 2012 

MUSIKALISCHE UNTERHALTUNG MIT ANTONIO 

 
MONIKA & DANI THEILER 

IHRE GASTGEBER 
Mitglied G
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Gutschein: Gratis Apéro zu jedem Essen

Musik- und Erlebnisreisen 
Sternmatt 4, 6010 Kriens 
Tel. 041 329 80 85 / car@heggli.com 
 

Abfahrten mit Heggli-Car ab Kriens 
Gratis Kundenparkplätze in Kriens 
 

Karls kühne Gassenschau – Fabrikk in Winterthur 
SA, 06.06.12 / FR, 22.06.12 / SA, 28.07.12 /  
MI, 15.08.12 / SA, 01.09.12 
 

Basel Tattoo 
SO, 15.07.12 / MI, 18.07.12 
 

Musical Titanic auf der Thuner Seebühne 
SA, 28.07.12 / SA, 25.08.12 
 

Tell Freilichtspiele Interlaken 
SA, 04.08.12 / FR, 07.09.12 
 

Oper André Chenier auf der Bregenzer Seebühne 
FR, 10.08.12 

 

Tagesfahrt nach Konstanz oder Insel Mainau 
MI, 15.08.12 
 

Der Pfarrer und der Kapitän  
im Landschaftstheater Ballenberg 
MI, 15.08.12 / FR, 24.08.12 
 

Floriade in Holland 
SA, 18.08.12 – DI, 21.08.12 
 

Theater Altweiberfrühling in Zürich 
DI, 02.10.12 / SO, 14.10.12 
 

André Rieu im Hallenstadion Zürich 
FR, 12.10.12 
 

Musical Ich war noch niemals in New York 
in Zürich im Dezember 2012 / Januar 2013  
 
 

Weitere tolle Angebote finden Sie auf 
www.heggli.com 
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viele Modelle

ab Lager 

lieferbar 

sofort

losfahren

Werkstatt Luzernerstr. 16 |  Laden Luzernerstr. 4 | www.velociped.ch Kriens | 
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obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

Terrassenroste

zimmerei            holzb
au

 n
at

ürlich

WERNERBUCHER
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Aktivierung in den Heimen Kriens

Damit die Lebensgeister wach(sam) bleiben

«Aktivierung»: Das Stichwort prägt den 
Lebensalltag aller Bewohnerinnen und 
Bewohner der Heime Kriens. Dabei 
geht es darum, bei den Menschen 
die Lebensgeister und damit auch die 
Lebensfreude wachzuhalten.

Jeder Tag in der Aktivierung der 
Heime Kriens kann Neues und Interes-
santes in den Alltag der Bewohnerin-
nen und Bewohner bringen. Ein Team 
von fünf Mitarbeitenden setzt sich mit 
Freude und Kreativität dafür ein, dass 
die Heimbewohner von einem vielfäl-
tigen Aktivierungsangebot profitieren 
können. Verschiedene praktische All-
tags-Tätigkeiten wie Kochen, Handar-
beiten und Gestalten sind Teil der indi-
viduellen Lebensgestaltung. Hier werden 
Kontakte geknüpft, das Denken angeregt 
und die Gemeinschaft gepflegt. 

In den Heimen Kriens gibt es im 
Be reich der Aktivierung verschiedene 
Angebote:

•  Kreativ-musisch-Kulturelles wie Sin -
gen, Musizieren, Musik hören, Tanzen 
oder den Männerstamm.

•  Handwerkliches wie Zeichnen/Malen, 
Gestalten und Handarbeiten. Ge-
meinsam stellen die Teilnehmenden 
Nützliches her: Karten, Schreibblö-
cke, Schals und Socken, für sich 
selber, für die Grosskinder oder zum 
Verkauf.Oder wir gestalten eine Bil-
derausstellung im Rahmen der Kul-
turtage der Heime Kriens.

•  Angebote, um geistig und körperlich 
fit zu bleiben, dazu gehören Gesprä-
che, Vorlesen, Turnen oder Denksport.

•  Angebote für den Alltag wie Kochen, 
Backen oder Haushalten.

 Veronika Güldenpfennig

«… und dann eines Tages alt sein und 
noch lange nicht alles verstehen, nein, 
aber anfangen, aber lieben, aber ahnen, 
aber zusammenhängen mit Fernem und 
Unsagbarem, bis in die Sterne hinein.» 
(R.M. Rilke an A. Holitscher 1905)

NETZ
MENSCH  UND  GESEL LSCHAFT

PRO SENECTUTE

Neue Sozialarbeiterin für die Gemeinde Kriens

K R I E N S
verlässlich und nah

AUSKÜNFTE 
Sozial- und 
Gesundheitswesen

041 319 39 39
und
www.spitex-kriens Empfang Auskunftsstelle

Mütter- und 
Väterberatungsstelle
Öffnungsdaten/-zeiten:

Spitex-Zentrum, 
Horwerstrasse 9:
Dienstag, 5./12./ 
19./26. Juni, 
9.30–11.30 Uhr; 
Donnerstag, 14./21./28. Juni, 
9.30–11.30 Uhr
Begegnungszentrum
St. Franziskus (Senti):
Mittwoch, 6. und 20. Juni, 
13.30–16.30 Uhr
Beratungen nach
telefonischer Voranmeldung: 
Montag- und Mittwochmorgen;
Montag-, Dienstag- und 
Donnerstagnachmittag
Voranmeldungen und
Telefonsprechstunden: 
Montag bis Donnerstag, von 
8 bis 9 Uhr: Tel. 041 319 39 39

Heidi Dolder, 
Mütterberaterin HFD

Am 1. April übernahm Madeleine Probst 
Siebenhaar die Aufgaben der Sozialar-
beit in der Beratungsstelle Luzern der 
Pro Senectute. 

Madeleine Probst 
Siebenhaar löste 
damit Anette Rackel 
ab, die nach langjähri-
ger Sozialarbeit Ende 
April in  Pension ging. 
Sie bringt viel Erfah-
rung in der Sozial- 
und Führungsarbeit 

mit und wird das Pro-Senectute-Team 
an der Taubenhausstrasse 16 in Luzern 
leiten und die Geschicke der umfas-

senden Dienstleistungen zugunsten der 
älteren Menschen weiterführen.

  Weitere Informationen und 
Auskunft gibt es bei:
Pro Senectute Kanton Luzern, 
Beratungsstelle Luzern, 
 Taubenhausstrasse 16, 
6005 Luzern, 
Telefon 041 319 22 88, 
luzern@lu.pro-senectute.ch, 
www.lu.pro-senectute.ch.
 
Beratungen nach telefonischer 
 Vereinbarung in Kriens, Luzern 
oder zuhause möglich.

. . . PFLEGEleichter. . .

Möchten Sie
sich unver-
bindlich 
informieren?

Gratisberatung 
durch dipl. 
Pflegefachpersonen

Jeden Mittwoch von 14 – 15.30 Uhr 

Rufen Sie uns an oder kommen 
Sie spontan vorbei!

Spitex-Zentrum, Horwerstrasse 9, 
Kriens, Tel. 041 319 39 39
E-Mail: info@spitex-kriens.ch 
www.spitex-kriens.ch
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verband

Mitglied Gewerbe-

NEU:
Elektrobike-
vermietung ab 
ca. mitte Juni.

Mieten Sie den 
Testsieger 
Cresta Giro Bosch.

Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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Gültig bis am 30. Juni 2012
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Öffentlicher Informationsabend zum Projekt Eichhof West
Zwei Wohn-Hochhäuser, eine Hotelfachschule mit zuge-
hörigem Campus, ein Hotel und Büroarbeitsplätze: Das ist 
«Eichhof West». Auf dem Gebiet zwischen der Brauerei 
Eichhof und der Autobahneinfahrt in den Sonnenbergtunnel 
soll man künftig wohnen, studieren, logieren und arbeiten 
können. 

Das Gebiet wird öffentlich zugänglich und die angrenzenden 
Gebiete werden mit Fusswegen erschlossen. Nun liegt der 
Bebauungsplan der Gemeinde Kriens zur Mitwirkung vor 
(siehe Beitrag der Gemeinde Kriens in dieser Ausgabe). 
Die Investoren Stefan Schädle, BVK Personalvorsorge des 
Kantons Zürich, und Andreas Breitenmoser Bürki, IMI In-
ternational Hotel Management Institute Switzerland, 
nehmen im Rah  men dieses Anlasses gerne die Gelegenheit 
wahr, in teressierte Krienserinnen und Krienser persönlich 
über das Projekt zu informieren. 

Eichhof West – eine Chance für Kriens

Öffentlicher Informationsabend und 
Ausstellung des Modells

Donnerstag, 21. Juni 2012, 18.30–21.00 Uhr
Wirtshaus Wichlern, Wichlernstrasse 7, Kriens

Türöffnung und kleiner Imbiss: 18.30 Uhr
Beginn der Veranstaltung: 19.00 Uhr

Das Projekt erläutern werden Ihnen:
•  Stefan Schädle, Leiter Real Estate Management, 

BVK Immobilien AG, Luzern
•  Andreas Breitenmoser Bürki, Vizepräsident 

IMI International Hotel Management Institute Switzerland 
mit Sitz in Kastanienbaum

• Luzius Hitz, Bauherrenvertreter, Schweiz-Immo AG, Baden
•  Prof. Christoph Luchsinger, Präsident Fachjury «Eichhof West», 

Technische Universität Wien

Ihre Teilnahme am Informationsanlass freut uns.

Zusätzliche Besichtigungszeiten

Die Ausstellung des Modells inklusive Projektinformationen kann 
an zwei weiteren Abenden an der Langsägestrasse 15 in Kriens 
besichtigt werden: Montag und Mittwoch, 25. und 27. Juni 2012 
von jeweils 18 bis 20 Uhr. Eine Auskunftsperson ist anwesend.

Weitere Infos: www.eichhof-west.ch
Blick auf den offenen Platz zwischen Wohnheim (links) 
und Schulungsgebäude (rechts) der Hotelfachschule 
(Stand Planung August 2011).

Blick aus dem Bus von der Luzernerstrasse aus auf 
«Eichhof West» (Stand Planung August 2011).

Kundenschreiner?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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Gesamterneuerungswahlen 2012

Alle Wahlentscheide sind gefallen

Einwohnerrat
Im Krienser Parlament gehören die 

Jungparteien zu den Gewinnern des 
Wahlwochenendes. Mit den Jungen Grü-
nen (+1), den JUSO (+1) und den Grün-
liberalen (+1) schafften drei Neuparteien 
erstmals den Sprung ins Krienser Parla-
ment. Zusammen mit der FDP, bei der 
eine weitere Stimme an eine Jungkandi-
datin ging, und der JCVP, die ihren bis-
herigen Sitz halten konnte, haben Jung-
parteien in Kriens nun insgesamt 5 der 
36 Sitze. Zugelegt hat die CVP, die nach 
einem Sitzgewinn nun auf 8 Mandate 
kommt und jetzt gleich viele Sitze hat 
wie die SVP. Denn diese gehört zu den 
Verlierern des Wahlwochenendes: 

Nach dem Erdrutschsieg vor 4 
Jahren (von 6 auf 10) büsste sie nun 
wieder zwei der damals gewonnenen 
Sitze ein. Mit 8 Sitzen im Parlament 
teilt sie die Rolle als mitgliederstärkste 
Fraktion jetzt mit der CVP. Einen Sitz 
eingebüsst haben neben der Groupe 
Politique 60+ zudem die Grünen, der 
allerdings durch den Sitzgewinn der 
Jungen Grünen kompensiert wird.

GEME INDEHAUS
SERV I C E

Abstimmung vom 17. Juni 2012

Themenreiches Abstimmungswochenende

Bei den Gesamterneuerungswahlen 
von Kriens sind sämtliche Entscheide 
gefallen. Paul Winiker ist neuer Ge -
meindepräsident, der Gemeinderat ist 
mit der Wiederwahl der vier erneut 
kandidierenden Cyrill Wiget, Matthias 
Senn, Paul Winiker und Lothar Sidler 
sowie der Neuwahl von Judith Luthi-
ger-Senn wieder komplett. Ein zweiter 
Wahlgang war nicht nötig, nachdem 
alle weiteren Kandidaten darauf ver-
zichteten. Der Gemeinderat amtiert 
in neuer Besetzung ab 1. September 
2012. 

Gemeindepräsidium:

Gewählt in stiller Wahl: Paul Wini-
ker (3147). Nicht gewählt: Martin Heini 
(1760), Rolf Schmid (1479)

Gemeinderat:

Gewählt sind: Cyrill Wiget (3856), 
Matthias Senn (3721), Paul Winiker 
(3288), Lothar Sidler (2951), Judith 
Luthiger-Senn (2481)

Nicht gewählt sind: Martin Heini 
(2311), Rolf Schmid (2134)

Über folgende Vorlagen können Sie am 
17. Juni 2012 befinden:

Eidgenössische Ebene

•  Volksinitiative «Eigene vier Wände 
dank Bausparen»

•  Volksinitiative «Für die Stärkung 
der Volksrechte in der Aussenpolitik 
(Staatsverträge vors Volk!)

•  Änderung des Bundesgesetzes über 
die Krankenversicherung (KVG) (Ma - 
naged Care)

Kantonale Ebene

•  Änderung des Ruhetags- und Laden-
schlussgesetzes (Schliessungszeiten 
am Vorabend von Ruhetagen und 
Abendverkäufe)

•  Neugestaltung des Seetalplatzes in 
Emmen und Luzern

Richtig abstimmen

Im Urnenlokal: 
Das Urnenlokal im Gemeindehaus ist 
am Sonntag, 17. Juni 2012 von 10–11 
Uhr geöffnet.

Briefliche Stimmabgabe: 
Die Wahl- und Abstimmungszettel ins 
grüne Wahlkuvert legen und zukleben. 
Dieses Kuvert im Rücksendekuvert 
zusammen mit dem unterzeichneten 
Stimmrechtsausweis an die Gemeinde 
Kriens zu -rücksenden. Der Briefkasten 
vor dem Gemeindehaus wird am Ab -
stimmungssonntag letztmals um 11.00 
Uhr geleert. 

Persönliche Stimmabgabe: 
Während den Bürozeiten bei der Ein-
wohnerkontrolle Kriens.

Baubewilligungen  
vom 4.4.–2.5.2012

Bauherrschaft: Waldis Wohnen und 
Arbeiten AG, Zürichstrasse 43, 6004 
Luzern, Objekt: Neuorganisation der Par-
kierungsflächen, Parz.Nr. 4072, Schweig-
hofstrasse 14, Planverfasser: Christoph 
Wey Landschaftsarchitekten GmbH, Von-
mattstrasse 44, 6003 Luzern 
Bauherrschaft: Sarah und Edgar Ming-
Henderson, Riedstrasse 13, 6010 Kriens, 
Objekt: Anbau und Renovation Wohn-
haus, Parz.Nr. 2416, Riedstrasse 13, Geb.
Nr. 925, Planverfasser: Jan Holecek, 
Architektur und Schatzungen, Rämsi-
weg 5, 6048 Horw
Bauherrschaft: Stadt Luzern, Immobi-
lien, Hirschengraben 17, 6002 Luzern, 
Objekt: Erstellen einer beleuchteten 
Stahlstele, Parz.Nr. 5878, Arsenal-
stras se 28, Planverfasser: Marc Schweg-
ler, Südpol Musik Tanz Theater, Arsenal-
strasse 28, 6010 Kriens
Bauherrschaft: Werner Lehmann/Nina 
Koopmann, Berglistrasse 22c, 6005 
Lu zern, Objekt: Einbau eines Biofire 
Holz-Speicherofens, Parz.Nr. 3396, Him-
melrichstrasse 89, Geb.Nr. 1683, Plan-
verfasser: Biofire Schweiz AG, Ruessen-
strasse 5a, 6340 Baar
Bauherrschaft: WWP Plakatwerbung 
AG, Bleicherweg 74, 8002 Zürich, Objekt: 
Bewilligung für 2 Plakatträger Format 
F12N, Parz.Nr. 102, Horwerstras  se 73a, 
Geb.Nr. 238, Planverfasser: do. Bauherr-
schaft
Bauherrschaft: Swisscom (Schweiz) AG,  
alte Tiefenaustrasse 6, Worblaufen,  
3050 Bern, Objekt: Standortverlegung 
der bestehenden Swisscom-Verteilka-
bine, Parz.Nr. 315, Hergiswaldstrasse/
Ober-Rodel, Planverfasserin: Frutiger 
AG, Infra Telecom, Frutigenstrasse 37, 
Postfach 2160, 3601 Thun
Bauherrschaft: Thomas Schumacher 
und Nicole van Gansewinkel, Pelikan-
stras se 8, 6004 Luzern, Objekt: Anbau 
an Einfamilienhaus, Aufbau Lukarne auf 
best. Dachfläche, Parz.Nr. 2445, Kreuz-
strasse 29, Geb.Nr. 882, Planverfasser: 
Zimmermann Holzbau und Sägerei, 
Oberreinach, 6028 Herlisberg
Bauherr: Luzius Meyer, Brambergstras-
 se 5, 6004 Luzern, Objekt: Umbau und 
Erweiterung des bestehenden Wohnhau-
ses sowie Neubau Carport (Teilbewilli-
gung ohne Umgebung), Parz.Nr. 3068, 
Vorder Ehrendingen 1476, Planverfasser: 
do. Bauherr
Bauherr: Jost Hammer, Wiggenhalde 7, 
6010 Kriens, Objekt: Anbau an Ein-
familienhaus, Parz.Nr. 3336, Wiggen-
halde 7, Geb.Nr. 3874, Planverfasser: 
Zürcher Architekten GmbH, Wesemlin-
strasse 40, 6006 Luzern

Fortsetzung Seite 19
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• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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Mitglied

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da. 
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren 
 Wünschen und drucken flexibel und schnell.

asdfasdfB-Sides Festival, Sonnenberg, Kriens 14. - 16. Juni 

Öffnungszeiten
Do: 17.30 - 01.30
FR: 17.30 - 04.30
SA: 11.00 - 05.00

Züri West (CH), 
Greis (CH), 

I break Horses 
(SWE), 

Peter Licht 
(GER), 

King Khan & the 
Shrines 

(CAN) u.v.m.

Am Samstag mit Zmorge 
und Kinder/Familien-
Programm ab 11 Uhr

KRIENS

Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Geschäftsleiter: Boris Schlüssel
Luzernerstrasse 13, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch

24 h-Tel. 041 322 42 42 M
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Bauherrschaft: Garage J. Windlin AG, 
Sternmatt 10, 6010 Kriens, Objekt: Re- 
klameanlagen (Projektänderung), Parz.
Nr. 57, Sternmatt 10, Planverfasserin: 
Litex AG, Rütistrasse 14, 9050 Appenzell
Bauherrin: Marlise Buholzer, Himmel-
richstrasse 40, 6010 Kriens, Objekt: Ins-
tallation eines Treppenliftes, Parz.Nrn. 
4888 und 958, Himmelrichstrasse 38–46, 
Planverfasserin: Rigert AG, Treppenlifte, 
Eichlihalde 1, 6405 Immensee
Bauherrschaft: Justus und Gabriela 
 Gallati-Strausak, Alpenstrasse 29, 6010 
Kriens, Objekt: Umbau (Fenster, Solar-
anlage auf Dach, Ersatz Cheminée durch 
Ofen), Parz.Nr. 3898, Obere Weinhalde 56, 
Geb.Nr. 2227, Planverfasser: Atelier Her-
ber GmbH, Herber 1, 6074  Giswil
Bauherrin: Karin Fässler, Himmelrich-
strasse 93, 6010 Kriens, Objekt: Einbau 
Nasszelle im UG, Parz.Nr. 3354, Himmel-
richstrasse 93, Geb.Nr. 1693, Planverfas-
ser: BSV AG, Gotthardstrasse 27, Post-
fach 4014, 6304 Zug
Bauherrschaft: Heribert und Irene 
Stöckli, Oberhusrain 1, 6010 Kriens, 
Objekt: Sitzplatzvergrösserung, Parz.Nr. 
4308, Oberhusrain 1, Geb.Nr. 3386, Plan-
verfasser: do. Bauherrschaft
Bauherrschaft: Marlies Widmer, Wich-
lernweg 4, 6010 Kriens/Ruth Hammer, 
Wichlernweg 4, 6010 Kriens, Objekt: 
Balkon Wind-/Wetterschutzverglasun-
gen, Parz.Nr. 4832, Wichlernweg 4, 
Geb.Nr. 3381, Planverfasserin: Brun &  
Arnold AG, Metallbau, Rischring 5, 6030 
Ebikon
Bauherrschaft: Verena und Heinrich 
Zwimpfer, Zumhofstrasse 16, 6010 Kriens, 
Objekt: Ersatz Wintergarten durch ganz-
jährig bewohnbaren Anbau, Parz.Nr. 
4170, Zumhofstrasse 16, Geb.Nr. 2492, 
Planverfasser: do. Bauherrschaft
Bauherrschaft: Bernhard und Irène Gut- 
Stucki, Sonnefeld 9, 6012 Obernau, 
Objekt: Vergrössern Küchenfenster in 
Balkontüre und Einbau Balkontüre,  Parz.
Nr. 4640, Sonnefeld 9, Geb.Nr. 2987, 
Planverfasser: Werner Sigrist, dipl. 
Architekt HTL, Schachenstrasse 5, 6030 
Ebikon
Bauherr: Jürg Steiner, Luzernerstrasse 
39, 6010 Kriens, Objekt: Ersatz bestehen-
der Pavillon durch Container, Parz.Nr. 
322, Schachenstrasse/Luzernerstrasse 39, 
Geb.Nr. 4122, Planverfasser: do. Bauherr
Bauherrschaft: Peter und Renate Gros-
senbacher, Fedi, 6010 Kriens, Objekt: 
Erstellen Holzunterstand (nachträgli-
ches Baugesuch), Parz.Nr. 1200, Fedi, 
Geb.Nr. 109 ff., Planverfasser: do. Bau-
herrschaft
Bauherrschaft: Einfache Gesellschaft 
Rütsche/Schgör/Graf, Roggernweg 9, 
6010 Kriens, Objekt: Anbau Ostseite an 
Dreifamilienhaus, Parz.Nr. 3287, Rog-
gernweg 9, Geb.Nr. 2118, Planverfasser: 
Büro für Baukultur, Burghof 6, 6402 
Merlischachen

Wir gratulieren herzlich all 
jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im Juni 
2012 einen hohen Geburts-
tag feiern können.

Allen wünschen wir gute  
Gesundheit und viel Freude 
im neuen Lebensjahr. 
Es feiern am:

1. Juni
Gerber Rudolf,  
Burgweg 8,  
den 93. Geburtstag

1. Juni
Zingg Ernst,  
Talackerstrasse 4,  
den 93. Geburtstag

1. Juni
Schüpfer-Bischof Ida,  
Hobacherweg 12,  
den 91. Geburtstag

5. Juni
Sidler Albertina,  
Horwerstrasse 35,  
den 85. Geburtstag

7. Juni
Schneider-Jayet Fernande,  
Amlehnhalde 8,  
den 91. Geburtstag

7. Juni
Hüsler Heinrich,  
Horwerstrasse 136,  
den 85. Geburtstag

9. Juni
Jenny-Vogel Anna,  
Horwerstrasse 35,  
den 94. Geburtstag

10. Juni
Heutschi-Kamber Flora,  
Luzernerstrasse 64,  
den 91. Geburtstag

10. Juni
Korner Alois,  
Horwerstrasse 33,  
den 90. Geburtstag

11. Juni
Isenrich-Kern Alice,  
Villastrasse 6,  
den 91. Geburtstag

12. Juni
Sidler-Zingg Regina,  
Blindenheim in Horw,  
den 92. Geburtstag

13. Juni
Schmid Josef,  
Alterswohnheim  
in Entlebuch,  
den 94. Geburtstag

15. Juni
Beck-Känel Gertrud,  
Obere Weinhalde 3,  
den 95. Geburtstag

15. Juni
Burri Josef,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 92. Geburtstag

17. Juni
Gubelmann Hans,  
Brunnmattstrasse 24a,  
den 85. Geburtstag

18. Juni
Kuster-Buholzer Hedwig,  
Horwerstrassse 33,  
den 94. Geburtstag

24. Juni
Joller-Dröge Elisabeth,  
Kosthausstrasse 11,  
den 91. Geburtstag

25. Juni
Kirchmeier-Zurmühle 
Katharina,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 96. Geburtstag

26. Juni
Schwegler-Krummenacher 
Mathilde,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 93. Geburtstag

27. Juni
Haldi Peter,  
Hochrainstrasse 17,  
den 91. Geburtstag

Gratulationen

Todesfälle April 2012

HERMANN led.  Häfli ger 
Erika Zäzilia, geb. 
2.5.1922, gest. 2.4.2012, 
Horwerstras se 33 – HÜSLER  
Christina, geb. 29.5.1956, 
gest. 4.4.2012, Horwer-
strasse 136 – MEIER Karl  
Hugo, geb. 18.11.1934, 
gest. 5.4.2012, Alpen-
stras  se 21 – NIETLISPACH 
led. Urben Marie Louise,  
geb. 7.7.1957, gest. 
6.4.2012, Hubelstrasse 22 – 
TAT TARLETTI led. Renggli  
Josefina, geb. 28.5.1924, 
gest. 10.4.2012, Horwer- 
stras se 33 –  SCHMIDHAUSER 
Max Friedrich, geb.  
30.12.1933, gest. 10.4.2012, 
Obernauerstrasse 39 a –  
PORT MANN Josef, geb.  

11.8.1936, gest. 11.04.2012, 
Luzernerstras  se 8 – SIGRIST 
Beat, geb. 30.1.1960, gest. 
13.4.2012, Gemeinde haus- 
strasse 9 – ACHERMANN  
Wilhelm Lud wig, geb.  
20.5.1947, gest. 15.4.2012,  
Ober nauer strasse 89, Ober- 
nau – PASQUARIELLO led.  
Salvatore Pasqua, geb. 
18.4.1930, gest. 16.4.2012, 
Josef-Schryber-Strasse 4 –  
MATHEZ led. Staub Ruth  
Ingrid Anna, geb. 6.2.1931,  
gest. 19.4.2012, Obernauer- 
stras se 88, Obernau –  
JOSSI Käthi, geb. 8.11.1929,  
gest. 19.04.2012, Horwer- 
stras se 33 – MEISTER 
 Hedwig Ruth, geb. 5.5.1941, 
gest. 19.4.2012, Brunnmatt- 

strasse 11 – BACHMANN  
led. Zeller Adelheid  Margrit, 
geb. 13.12.1929, gest. 
22.4.2012, Kriens i.  A. Lu- 
zern – EIGENSATZ led. 
Garbin Lucienne Anna, geb.  
11.5.1926, gest. 24.4.2012, 
Horwerstr. 35 –  SCHEUBER 
led. Burch Maria  Amalie, 
geb. 1.7.1921, gest.  
27.4.2012, Grossfeldstras - 
se 6 – ANGERER Irene, geb. 
26.6.1935, gest. 27.4.2012, 
Zumhofweg 1 – FURRER 
led. Koch Maria Luisa,  
geb. 14.12.1931, gest. 
28.4.2012, Hofmattweg 4 – 
HÜSLER led. Scheuber Irene 
Hedwig, geb. 19.12.1932, 
gest. 30.4.2012, Gärtner-
weg 2

Fortsetzung von Seite 17
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Die Haar-Mineral-Analyse: 
ein Fall für Sie?
Viele Menschen leiden an gesundheitlichen Stö-
rungen oder an Beschwerden, welche nicht klar 
defi nierbar sind. Die Ursache könnte in einer 
Schwermetallbelastung oder in einem Ungleich-
gewicht des Spurenelement- oder Mineralstoff-
haushaltes liegen, wodurch wichtige Stoffwech-
selschritte gestört oder blockiert werden.

Wie wird die Analyse durchgeführt?
1.  Kommen Sie zu uns in die Apotheke zur 

 Entnahme einer Haarprobe und füllen Sie 
einen Fragebogen zu Ihren Beschwerden aus. 

2.  Wir senden Ihre Haarprobe an ein zerti-
fi ziertes Labor in der Schweiz ein, wo sie mit 
modernsten Techniken analysiert wird.

3.  Nach ca. 10 Tagen kontaktieren wir Sie, um Ihr 
persönliches Resultat mit Ihnen zu besprechen. 

Vom 4.–16. Juni führen wir die Haar-Mineral-
Analyse-Promotion durch:
Eine Anmeldung ist empfohlen. Für Fr. 215.– er-
halten Sie Ihren persönlichen Befund. Inbegrif-
fen sind: eine ausführliche Interpretation der 
Analyse und die Beratung über Nahrungsumstel-
lung, Präventionsmassnahmen sowie Behand-
lung mit Mikronährstoffen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team der 
Coop Vitality Apotheke
Tel. 041 322 19 20
apotheke.vitality.kriens@ovan.ch

Apothekerin
Christina Kaufmann-
Schemm zum Thema:

Einlösbar bei einer Dienstleistung 
 Nicht kumulierbar.

Gutschein10fr Gültig bis 31. Juli 2012

Luzernerstrasse 9, Lindenplatz Damen – Herren – Kinder
Telefon 041 320 88 70
6010 Kriens

✃

ASTROLOGIE
BERATUNG

BEGLEITUNG
KURSE

Pia Küchler
Dipl. Astrologin SFER

Mythenstrasse 9
6010 Kriens

079 744 63 68
astro@piakuechler.ch

www.piakuechler.ch

 

Dr. Xinming Zhi
Facharzt für TCM 
(China)

•  25 Jahre Erfahrung
•  Seit 2004 in der 

Schweiz
• Deutsch sprechend

Tel. 041 481 08 08
www.zhi-tcm.ch

Zungen-/Puls-Diagnose kostenlos

Chinesische Medizin
Obergrundstrasse 44, 6003 Luzern

Naturheilpraxis Sylvia Mollet Walter

Dipl. Heilpraktikerin                    

• Ernährungsberatung
• Bioresonanztherapie
• Frauenbeschwerden
• Fussrefl exzonenmassage

Von allen Kassen anerkannt

Gemeindehausstrasse 1, 
6010 Kriens, 041 320 33 00  
www.tao-naturheilpraxis.ch 

Zentrum Hofmatt
Luzernerstrasse 30
Tel. 041 320 96 26
Fax. 041 320 96 25
kriens@medicusapotheke.ch

immer 10% auf:
«Die Pille»
Kosmetika

Linsenmittel

Gültig solange Vorrat

Schmerzhafte Beine?
Das muss nicht sein!

 30 Tbl. statt 29.90 CHF

23.90 CHF

Antistax und Kompressionsstrümpfe
verschaffen Ihnen Abhilfe.

Auf Wunsch passen wir Ihnen 
Kompressionsstrümpfe an.
Dazu finden Sie bei uns ein grosses
Sortiment an leichten Strümpfen.

Mitglied Gewerbeverband

Hörakustik Hörmann   
Habsburgerstrasse 19, 6003 Luzern
www.hoermann-hoeren.ch
Telefon: 041 210 57 58

Hör mal...
Diskreter mit
„Knopf im Ohr”
von…
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Verdichtung und schonender Umgang 
mit der Ressource Lebensraum 

Im Jahr 2000 wurde in Kriens die letzten grössere Ortsplanungsre-
vision durchgeführt. Sie legte die Rahmenbedingungen fest für die 
Entwicklung der Gemeinde in den letzten Jahren. Sie formuliert die 
weitsichtige Strategie, wie Grund und Boden genutzt werden sollen. 
Und sie versucht, einen Ausgleich der verschiedenen öffentlichen 
und privaten Interessen zu erreichen: Arbeit, Wohnen, Gewerbe, 
Freizeit, Natur. Ziel ist die nachhaltige Optimierung der Lebensquali-
tät der Menschen durch den schonenden Umgang mit der Ressour-
ce Lebensraum.

Jetzt wird das Planungswerk den aktuellen räumlichen Verhältnis-
sen angepasst. Gemeinderat und Planungskommission haben mit 
Fachleuten in zahlreichen Sitzungen einen ersten Entwurf erarbeitet.

Er verfolgt nach der «Strategie der räumlichen Entwicklung» voral-
lem das Ziel einer Verdichtung nach innen, was ermöglicht, dass 
nur zwei neue Gebiete eingezont werden. Aus dieser Sicht könnte 
Kriens in den kommenden Jahren eine Einwohnerzahl von maximal 
29‘700 erreichen. Ein Thema sind auch die Hochhauszonen im Ge-
biet Nidfeld-/Arsenalstrasse (35 m) sowie Mattenhof (2x45 m, 1x80 
m), und die Teilrevision und der Bebauungsplan Eichhof-West und 
Eichhof-Süd mit separatem Verfahren.

Die Entwürfe der Ortsplanungsrevision bilden jetzt die Grundlage 
für ein Mitwirkungsverfahren. Die Bevölkerung von Kriens erhält die 
Gelegenheit, sich damit zu befassen und eigene Eindrücke, Meinun-
gen und Korrekturvorschläge einzubringen.

Für Ihre Mitarbeit und Ihr Interesse an der Entwicklung der Gemein-
de Kriens danken wir Ihnen herzlich.

Gemeinderat Kriens
Matthias Senn, Gemeindeammann

Ortsplanungsrevision

MITWIRKUNGSVERFAHREN

VeRdichten

GebäUdehöhen

GefahRenKaRte

SiedLUnG Und VeRKehR in aRbeitSzOnen

öKOLOGie

einzOnUnGen / UMzOnUnGen

entWicKLUnGSRaUM eichhOf-SchLUnd

SOndeRbaUzOne heRGiSWaLd

MObiLfUnK

zentRUMSzOne MattenhOf

eichhOf-WeSt Und eichhOf-SÜd

Gemeinde Kriens, Baudepartement, Schachenstrasse 6, 6010 Kriens  www.kriens.ch KRIENS info 6/2012    21
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Ortsplanungsrevision: MITWIRKUNGSVERFAHREN

die wichtigsten neuerungen der Ortsplanung

Eine der Grundzielsetzungen der Ortsplanungsrevision wurde als «Strategie der räumlichen Entwicklung» defi-niert. Sie zielte auf eine Verdichtung im Siedlungsraum ab. Eine Verdichtung soll eine intensivere Nutzung innerhalb bestehender Bauzonen zulassen, um auf eine bestehen-de Nachfrage reagieren und gleichzeitig Erholungsräume schützen zu können. Sie hat damit massgeblichen Ein-fluss auf die Lebensqualität in Kriens.
Diesem Grundsatz wird im Ortsplanungsentwurf unter an-derem ein neuer Artikel gerecht. Er ermöglicht folgende Verbesserungen:

•	Bei einigen Bauzonen kann die zulässige anrechenbare Geschossfläche (aGF) für die bestehenden Bauten um bis zu 60 m2 aGF überschritten werden, wenn mindes-tens eine zusätzliche, eigenständige Wohnung von min-destens 60 m2 aGF realisiert wird.
•	Die Ausnützungsziffern werden in einigen Bauzonen um bis zu 15% erhöht, da festgestellt wurde, dass Kriens im Vergleich zu anderen Gemeinden generell eher tiefe Ziffern aufweist.
•	Terrassenhäuser und Hochhäuser werden als Form der verdichteten Bauweise baurechtlich verankert.

VeRdichten

Im Ortsplanungsentwurf wird die abstimmung von Sied-

lung und Verkehr in den arbeitszonen in Kriens aus bau-

rechtlicher Sicht verankert. Sie legt im Prinzip fest, wel-

che Art von Gewerbe in den Arbeitszonen möglich ist. 

Daraus lässt sich ableiten, welchen Verkehr diese Betrie-

be generieren und welche Rahmenbedingungen in der 

Verkehrsplanung für ein Funktionieren des Verkehrsnet-

ze dazu nötig sind. 

Der vorliegende Entwurf orientiert sich in dieser Frage an 

einer Lösung der Agglomeration Luzern.

Für diese Ortsplanungsrevision wurde auf die Anpassung 

des Verkehrsrichtplans, welcher seit 1995 besteht, ver-

zichtet. In der politischen Gesamtplanung für die Jahre 

2012-2016 ist die Erarbeitung eines Gesamtverkehrskon-

zepts als Grundlage für eine Neubearbeitung oder Aufhe-

bung des Verkehrsrichtplans als eines der Ziele aufgeführt.

SiedLUnG Und VeRKehR in aRbeitSzOnen

2012-2016 ist die Erarbeitung eines Gesamtverkehrskon

www.k r i ens . ch 22    KRIENS info 6/2012
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Auf die Bezeichnung einer «Vollgeschosszahl» wird im 

neuen Ortsplanungsentwurf generell verzichtet. Neu wer-

den die vertikalen Gebäudeabmessungen künftig mit der 

talseitigen Fassadenhöhe und einer Firsthöhe (beide heu-

te in Kriens noch nicht geregelt) definiert. Mit dem Weglas-

sen der Vollgeschosszahl wird eine Überreglementierung 

beseitigt. Gleichzeitig müssen verschiedene «problema-

tische» Definitionen des kantonalen Baugesetzes nicht 

mehr angewendet werden.

Die neue Definition ist auf die laufende Revision des kan-

tonalen Planungs- und Baugesetzes und der dazugehöri-

gen Verordnung abgestimmt.

Im Rahmen der Revision wurde eine in den vergangenen Jahren erstellte «Gefahrenkarte der Gemeinde Kriens» neu ins Bau- und Zonenreglement aufgenommen. In der Karte sind Orte in Kriens erfasst, bei denen ein Schadenpotenzial besteht durch Naturgefahren. Bedingt durch das lagebe-dingte Relief weist die Gemeinde Kriens drei verschiedene Naturgefahrenarten auf: Wasser, Rutschungen und Sturz. Für jede dieser Naturgefahren wird pro Standort nach ge-ringer, mittlerer und erheblicher Gefährdung unterschie-den. Diese Klassierung soll mithelfen, dass bei Bauprojek-ten rechtzeitig die richtigen Informationen vorliegen und in die entsprechende Planung einfliessen können.

GebäUdehöhen GefahRenKaRte

fortsetzung Seite 6 »

Die Gemeinde Kriens ging schon in der Vergangenheit sorgfältig mit der natur und den natürlichen Ressourcen um. In der aktuellen Ortsplanungsrevision wurde diesen «Naturelementen» (Hecken, Grünzonen, markante Einzel-bäume) erneut grosse Bedeutung geschenkt. Ein besonde-res Schwergewicht lag dabei bei den ökologischen Werten im Siedlungsraum selber, wo sie in Verbindung mit der angestrebten Verdichtung nach innen einen wesentlichen Beitrag zur Lebensqualität insgesamt leisten. 

Hecken, Grünzonen und markante Einzelbäume wurden für die neue Ortsplanung systematisch erfasst. Hauptziel war es, die Veränderungen im Vergleich letzten Gesamtre-vision im Jahr 2000 zu erfassen. 
•	hecken: Die heutige Lage der Hecken wird im Zonen-plan innerhalb des Siedlungsgebietes als verbindlicher, ausserhalb des Siedlungsgebietes als orientierender In-halt dargestellt.
•	Grünzonen: Die Grundnutzung der Grünzonen hat bau-rechtlich verbindlichen Charakter.
•	Markante einzelbäume: Einzelbäume wurden insbeson-dere auf ihre Lage und baurechtlich verbindliche Rich-tigkeit differenziert erfasst. Die Einzelbäume werden im Zonenplan baurechtlich verbindlich festgehalten.In die neue Ortsplanung integriert wurden nationale Vor-gaben zum «Inventar der geologisch-geomorphologischen Objekte» (nationale und regionale Objekte wie zum Beispiel die Wolfsschlucht am Sonnenberg oder das Steinibachto-bel) sowie der archäologischen Fundstellen (u.a. Schloss Schauensee).

öKOLOGie

fortsetzung Seite 6 »www.k r i ens . chKRIENS info 6/2012    23
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Ortsplanungsrevision: MITWIRKUNGSVERFAHREN

Zonenplan Siedlung

1 : 5000

An der Urnenabstimmung beschlossen am

Der Gemeindepräsident: Der Gemeindeschreiber:

Vom Regierungsrat mit Entscheid Nr.

Öffentliche Auflage vom

vom

bis

Planteam S AG
Bahnhofstrasse 19a
Postfach 169
6203 Sempach Station

Tel. 041 469 44 44
FAX 041 469 44 45
sempach@planteam.ch
www.planteam.ch

KGemeinde       Kriens

Mai 2012

Bauzonen

Wohnzone A (W-A), ES II

Wohnzone B (W-B), ES II

Wohnzone C (W-C), ES II

Wohnzone E (W-E), ES II/III
Wohnzone D (W-D), ES II/III

Wohnzone F (W-F), ES II/III

Wohnzone G (W-G), ES II/III

Wohnzone mit Volumenerhaltung (W-VE), ES II/III

Wohn- und Arbeitszone A (WAr-A), ES III

Wohn- und Arbeitszone C (WAr-C), ES III

Zentrumszone (Z), ES III

Zentrumserweiterungszone (ZE), ES III

Zone für Sport- und Freizeitanlagen (SpF), ES III (mit Ordnungsnummer)

Zone für öffentliche Zwecke (OeZ), ES II/III (mit Ordnungsnummer)

Grünzone (Gr), ES III (mit Nutzungskategorie)

Nichtbauzonen

Übriges Gebiet B (ÜG-B), gemäss § 56 Abs. 1b. PBG

Landwirtschaftszone (Lw), ES III

Kommunale Naturschutzzone I (Ns-I), ES III

Pufferzone, ES III
Kommunale Naturschutzzone II, dem Wald überlagert (Ns-II), ES III

Übriges Gebiet C, Schutzverordnung Krienser Hochwald (ÜG-C), ES III

Überlagernde Zonen und Gebiete

Gebiete mit Gestaltungsplanpflicht

Waldrandzone (genaue Abgrenzung: siehe Waldfeststellungspläne 1:500)

Ortsbildschutzzone (Ob)

Erweiterte Grünachse gemäss Art. 28 BZR

Sondernutzungszone (Wintersport)

Waldrand statisch gemäss Art. 13 WaG (vgl. Waldfeststellungspläne)

Höhere Gebäude gemäss Art. 34 BZR

Lärmempfindlichkeitsstufe ES: Aufstufung II auf III oder Zuteilung III

Bepflanzung gemäss BZR-Anhang A Nr. 14

Naturobjekte

Hecke, Feldgehölz, Uferbestockung (ausserhalb Bauzone orientierend)

Erratische Blöcke (Findlinge)

Parkanlage

Markanter Einzelbaum / Baumgruppe

Orientierender Planinhalt

Höhenbeschränkung gemäss Art. 7 BZR (Wohnzone H Tech Hydro Areal, 508 m. ü. M)

Naturschutzzone I (Weier)

Arbeitszone A (Ar-A), ES III

Arbeitszone A-EZ, Einkaufszentrum zulässig (Ar-A-EZ), ES III

Arbeitszone B (Ar-B), ES III
Arbeitszone C (Ar-C), ES III

Arbeitszone D (Ar-D), ES III

Gebiete mit Bebauungsplanpflicht

Wohnzone H (W-H), ES II/III

Wohn- und Arbeitszone B (WAr-B), ES III

Wohn- / Arbeitszone Pangas (WAr-P), ES III  (noch nicht rechtskräftig)

Zentrumszone Mattenhof (ZM), ES III

Schutzzone Geomorphologie (Geo)

Wald

Grundwasserschutzzonen und -areale

Eingedoltes öffentliches Gewässer
BLN-Gebiet

Technische Gefahren gemäss BZR Art. 42

a

Wohn- / Arbeitszone Schweighof (WAr-S), ES III

Wohn- / Arbeitszone Eichhof (WAr-E), ES III (separate Teilrevision)
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Gefahrenzonenplan    1 : 15000

Wohn- / Arbeitszone Kleinfeld (WAr-K), ES III

Perimeter Hochhäuser gemäss  BZR Art.10,11,13,14,21 und 54 mit zulässigen Firsthöhen

Spezielle Wohnzone (SW), ES II

Sonderbauzone Hergiswald (Sb-H), ES III

Übriges Gebiet (ÜG-A) gemäss § 56 Abs. 1a. PBG

10

45

Gefahrenzone Rutschung, mittlere und geringe Gefährdung (GRu-2/3)

Gefahrenzone, erhebliche Gefährdung (G-rot)

Untersuchungsperimeter (ausserhalb Untersuchungsperimeter ist die
Gefahrenhinweiskarte zu konsultieren)

Gefahrenzone Wasser, mittlere und geringe Gefährdung (GWa-2/3)

50

Archäologische Fundstellen
(Sämtliche Bodeneingriffe sind gemäss §142 Abs. 3 PBG bewilligungspflichtig)

Die Rechtsgültigkeit des Zonenplans Siedlung beschränkt sich auf das Gemeindegebiet von Kriens.
Der Schutzplan, Schutzverordnung Krienser Hochwald hat orientierenden Charakter, ebenso die
Zonenpläne der benachbarten Gemeinden.

(ohne Schutzplan, Schutzverordnung
Krienser Hochwald)

Plan Nr.: 1.1343-02
krie_zp_mut.gws

AV-Daten: November 2011
Datum: 11.05.2012 / lst

Hecke, Feldgehölz, Uferbestockung (innerhalb Bauzone verbindlich)

Perimeter "Entwicklungsraum Eichhof-Schlund"

Gebiete mit erhöhtem Gebäudestandard
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Ortsplanungsrevision: MITWIRKUNGSVERFAHREN

Die Strategie der räumlichen Entwicklung hat die Gebiete 

bosmatt und Mülirain (gemäss heutigem Zonenplan «Übri-

ges Gebiet») als kurzfristige Umsetzung von einzOnUnGen 

bezeichnet. Die beiden Grundstücke sind im Eigentum der 

Einwohnergemeinde Kriens. Mittels Bebauungskonzepten 

wurde die Erschliessung sowie die Bebaubarkeit geprüft. 

Aufgrund der Topografie der beiden Parzellen (Hanglage) 

ergibt sich die Bebauung am Hangfuss mit daraus ent-

stehenden Aussen- und Grünräumen. In diesen speziellen 

Wohnzonen darf nur im Rahmen eines Gestaltungspla-

nes gebaut werden, der eine besonders hohe Wohn- und 

Aussenraumqualität sicherstellt. Die Erarbeitung des Ge-

staltungsplanes Mülirain muss auf der Grundlage eines 

Konkurrenzverfahrens erfolgen.

Eine grössere UMzOnUnG ist im Gebiet Grabenhof beim 

Familiengartenareal der Stadt Luzern vorgesehen. Die Be-

bauung dieses Areals ist ab dem Jahr 2020 geplant.

einzOnUnGen / UMzOnUnGen

bauung dieses Areals ist ab dem Jahr 2020 geplant.

Es wird neu ein Perimeter «entwicklungsraum eichhof-Schlund» definiert. Dort sind Abweichungen der Wohnnut-zungen und Baudichten denkbar, wenn sie im Rahmen eines Gesamtkonzeptes realisiert werden. Parallel dazu werden für dieses Gebiet die angestrebten Nutzungen, die angestrebte Dichte, die Freiräume und deren Vernetzung, die Standorte von Hochhäusern von 35 m sowie die Ver-kehrserschliessung (insbesondere durch den Fuss- und Radverkehr) aufgezeigt.
Dieses Gebiet ist für Kriens nach wie vor eines der grössten Entwicklungsgebiete mit enormem Potenzial. Der «Entwick-lungsraum Eichhof-Schlund» soll mithelfen, durch zusätz-liche Anreize die Entwicklung des Gebietes gesamtheitlich anzugehen, damit eine höchstmögliche Bebauungsqualität erreicht wird.

entWicKLUnGSSRaUM 
eichhOf-SchLUnd

Mit Schaffung der «zentrumszone Mat-
tenhof» wird der Grundstein für ein 
neues Zentrum gelegt. Mit der Teilrevi-
sion der Ortsplanung 2009 wurde die 
Planung von drei Hochhäusern von je 
45 m ermöglicht. Neu kann nun eines 

dieser Hochhäuser rund 80 m hoch 
geplant werden. Es soll einen architek-
tonisch markanten Akzent im neu zu 
schaffenden Zentrum setzen.

Neu wird im Bau- und Zonenreglement ein normartikel des Kantons Luzern aufgenommen, welcher das Verfahren und die qualitativen Anforderungen an die Mobilfunkanla-gen definiert. 
Kriens möchte zusätzliche zum Normartikel für die Stand-ortevaluation entsprechende Prioritäten 1 – 6 festgelegen – die Vorprüfung durch den Kanton wird aufzeigen, ob eine solche Prioritätensetzung möglich ist.

MObiLfUnK

eine solche Prioritätensetzung möglich ist.

zentRUMSzOne MattenhOf

www.k r i ens . ch 26    KRIENS info 6/2012

109583_KRinfo_06-12.indd   26 22.05.12   14:22



In der Ortsplanungsrevision 2000 wurden fünf Gebiete als 

«Landwirtschaftszone mit touristischem Schwerpunkt» 

bezeichnet. Eines davon ist das Gebiet des Wallfahrtsorts 

Hergiswald. 

Die Eigentümerin hat sich mit weiteren Partnern der Pfleg-

schaft Hergiswald verpflichtet, sich für den Wallfahrtsort 

Hergiswald einzusetzen und in gegenseitiger Abstimmung 

für verschiedene Aufgaben tätig zu sein (seelsorgerische 

Belange, kulturelle Aktivitäten und Veranstaltungen). Dies 

bedeutet auch, dass sie die dafür nötige Infrastruktur bereit 

stellt, was mit dem Erhalt, nötigenfalls der Renovation oder 

der Ersatz der Gebäude durch Neubauten erfolgen könnte.

Um die Qualität des Wallfahrtsorts auch in Zukunft aufrecht 

erhalten zu können, soll im bereich hergiswald eine «Son-

derbauzone» festgelegt werden. Sie schafft die gesetzlichen 

Grundlagen für qualitative Erneuerungen und der Wallfahrt 

dienende Nutzungsänderungen.

Die Schaffung einer solchen Zone wird rechtlich mittels 

Vorprüfung durch den Kanton geklärt.

SOndeRbaUzOne heRGiSWaLd

Parallel zu dieser Ortsplanungsrevision läuft die Mitwirkung für die Teilrevision Areal Eichhof und den Bebauungsplan Eichhof West und Süd. 
Heute ist das Eichhof-Areal als Arbeits- und Wohnzone de-finiert. Für die Umsetzung eines geplanten Bauprojektes (Schule, Wohnraum, Hotel) mit einem Bebauungsplan soll jetzt die Ortsplanung in diesem Bereich angepasst wer-den. Das Bau- und Zonenreglement wird mit den beiden geplanten Hochäusern (68 und 57 m) ergänzt.
Für Fristen und Verfahren gelten die gleichen Eckdaten wie für das Mitwirkungsverfahren der gesamten Ortsplanungs-revision.

eichhOf-WeSt Und eichhOf-SÜd

eichhof
Informationen zum Projekt Eichhof West als Hin-
tergrund zu einem Teil der Fragen rund um die 
Hochhausplanung finden Sie unter:

www.eichhof-west.ch 

Info-Veranstaltung der Initianten im Juni 2012 
(separater Beitrag in dieser Ausgabe).
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Ortsplanungsrevision: MITWIRKUNGSVERFAHREN

die weiteren Schritte 
in der Ortsplanung

Der Gemeinderat hat mit der Re-
vision der Ortsplanung im Jah-
re 2009 begonnen. Für die Pla-
nungsarbeiten wurde eine breit 
abgestützte Planungskommission 
eingesetzt, welche den Entwurf 
des Zonenplans und des Bau- und 
Zonenreglements erarbeitete. Am  
2. Mai 2012 genehmigte der Ge-
meinderat diesen Entwurf zuhan-
den der kantonalen Vorprüfung 
und zur Diskussion in der Bevöl-
kerung (Mitwirkung). Vorgesehen 
sind die folgenden Schritte:

Mitwirkung: Im Rahmen des laufen-
den Mitwirkungsverfahrens kön nen 
Anregungen und Wünsche einge-
bracht werden (siehe unten). Nach 
Ablauf des Verfahrens werden diese 
von der Planungskommission bear-
beitet.

Kantonale Vorprüfung: Parallel zum 
Mitwirkungsverfahren findet die 
Vorprüfung des Bau-, Umwelt- und 
Wirtschaftsdepartement des Kan-
tons Luzern statt.

Überarbeitung des entwurfs: Auf-
grund der Anträge und Anregungen 
aus dem Mitwirkungs- und Vor-
prüfungsverfahrens wird die Orts-
planung im Sommer/Herbst 2012 
überarbeitet. Dann folgt die erste 
Lesung im Einwohnerrat.

auflageverfahren: Die Zonenpläne 
sowie das Bau- und Zonenregle-
ment werden voraussichtlich Ende 
2012 während 30 Tagen öffentlich 
aufgelegt. Während dieser Auflage-
frist kann jedermann, der an der 
Ortsplanung ein schutzwürdiges 
Interesse hat, beim Gemeinderat 
schriftlich Einsprache erheben.

inkraftsetzung: In der zweiten Le-
sung entscheidet der Einwohnerrat 
über allfällige hängige Einsprachen 
und beschliesst die Ortsplanung. 
Zonenplan sowie Bau- und Zonen-
reglement werden mit der Geneh-
migung durch den Regierungs-
rat rechtskräftig (voraussichtlich  
2. Hälfte 2013).

das Mitwirkungsverfahren
•	 Im Mitwirkungsverfahren geht es vorerst um eine in-

haltliche Diskussion der Planungsentwürfe. Dabei 
können sich alle Interessierten frei zu den Entwürfen äussern. 
Die öffentliche Auflage der Ortsplanung mit der Möglichkeit zu 
formellen Einsprachen erfolgt voraussichtlich Ende 2012. 

•	Eingaben zur Ortsplanung sind schriftlich (Brief und/oder Plan-
skizze) an das Baudepartement Kriens zu richten. Die Anliegen 
sollen möglichst kurz und klar formuliert sein. Im Internet-Dos-
sier kann unter www.kriens.ch ein Standardformular herunter-
geladen werden. 

•	Alle Meinungs-Äusserungen zur vorliegenden Planung sind bis 
6. Juli 2012 zu senden an: Baudepartement Kriens, Scha-
chenstrasse 6, Postfach 1247, 6011 Kriens.

informations-
möglichkeiten

Detailunterlagen und Pläne

•	Planauflage: Baudepartement Kriens, 
Schachenstrasse 6 (Kantonalbankge-
bäude), Planauflagezimmer 2. OG.  
Montag – Freitag 07.30 – 11.45 Uhr 
und 13.30 – 16.30 Uhr. 

•	 internet: Folgende Unterlagen sind 
auch im Internet unter www.kriens.ch 
als Dossier verfügbar: 
- Bau- und Zonenreglement 
- Planunterlagen 
- Strategie der räumlichen Entwicklung 
- Standardformular für Stellungnahme

Ausstellung der Pläne im Foyer 
des Pilatussaals Kriens mit 
Möglichkeit, Fragen zu stellen

•	 30. Mai – 1. Juni 2012 und  
4. bis 6. Juni 2012 
jeweils 16.30 bis 18.30 Uhr 

•	 Samstag, 2. Juni 2012,  
10 bis 12 Uhr 

Informationsveranstaltung

Es findet eine öffentliche Infor- 
mationsveranstaltungen zum Thema 
statt: Montag, 4. Juni 2012, 19.30 
Uhr, im Foyer des Pilatussaals Kriens

auskünfte
Urs Muff
Abteilungsleiter Planungen/Baugesuche
Baudepartment Gemeinde Kriens
Telefon 041 329 62 79 
urs.muff@kriens.ch

Texte: Planteam S (Roger Brunner), Gemeinde Kriens (Urs Muff). Fotos: www.reportair.ch, www.amk.chwww.k r i ens . ch 28    KRIENS info 6/2012
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«Bewusster leben, um ganz zu 
 werden – Wege zu sich selbst»

Reto Siegenthaler
lic. phil. Psychologe FSP

–  Psychologische 
Beratung/Coaching 

–  Jugend- und 
Familienberatung

–  Bewerbungscoaching/ 
Lehrstellensuche

–  Therapiearbeit nach 
Dr. med. Rüdiger Dahlke

–  Atem- und Wassertherapie
–  Meditation und Fastenbegleitung

in Luzern und Kriens
078 658 48 60
reto-siegenthaler@hotmail.ch
www.reto-siegenthaler.ch

Carmen Zimmermann-Steiger 
dipl. Hebamme FH 
Gärtnerweg 20, 6010 Kriens
Telefon 079 565 05 82
kontakt@hebamme-luzern.ch
www.hebamme-luzern.ch

Bewegung
und Entspannung

vor und nach
der Geburt

• Yoga in der Schwangerschaft 
zur Geburtsvorbereitung

• Geburtsvorbereitungsweekend 
für Paare 

• Rückbildung nach Pilates
Di

e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

R e l a x ³
Ab sofort ist die klassische Massage 
im Relax³ Krankenkassenanerkannt
Infos unter relax3.ch/krankenkasse _____________________________

_____________________________

Relax3 GmbH                    
Kosthausstrasse 6          
6010 Kriens                 

Tel.: 041/320 24 18
Web: www.relax3.ch
Mail: info@relax3.ch

PowerYoga-Pilates-Massage-Wellness

Mitglied Gewerbeverband

Der Atem …
die wichtigste Quelle der 
Lebensenergie!

Richtig atmen heisst, den Atem 
fl iessen lassen und aus dieser 
Quelle Energie schöpfen.

Atemtherapie hilft Ihnen bei:
•  Atemwegserkrankungen 

(z.B. Asthma)

• Heuschnupfen

• Erschöpfungszuständen

• Angstzuständen

• Depressionen

• Spannungskopfschmerzen

• Stresssymptomen

Cornelia Lichtsteiner
dipl. Atemtherapeutin IKP,
Buonavita Gesundheitspraxis
Schachenstrasse 8
6010 Kriens
079 455 50 12
info@cornelialichtsteiner.ch
www.cornelialichtsteiner.ch

krankenkassenanerkannt
Komplementärmedizin

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24
6011 Kriens
www.bag.ch

Im Brunner Verlag und im rex verlag luzern entstehen 
Bücher für eine ausgewählte Leserschaft. Das kulturelle, 
gesellschaftliche und kirchliche Leben in unserer Region 
hat einen hohen Stellenwert. 

www.rex-buch.ch

Für mehr Infos geben Sie die Stichworte «Bauernhöfe», 
«Kirche St. Paul» oder «Versöhnungsweg» ein.

Brunner AG, Druck und Medien 
gibt es seit über 80 Jahren – seit 
1964 in Kriens. Wir sind eine 
Mitarbeiter-AG. Unsere Kunden 
sind kleinere und mittlere 
Unternehmen, Verbände und 
öffentliche Institutionen, aber 
auch international tätige Firmen.

Neue Bücher aus Kriens

Blickpunkt Region
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FRONLEICHNAMSBRAUCH IN LUZERN

Die Bruderschaft der Herrgottskanoniere Luzern

alfr/ Die auch «Corporis Christi Bru-
derschaft» genannte Gemeinschaft zählt 
heuer 432 Jahre seit ihrer Gründung und 
ist vom «Herrgottstag» bzw. vom Fron-
leichnamsfest in der Stadt Luzern nicht 
mehr wegzudenken. Als altehrwürdiges 
Brauchtum begleitet die Bruderschaft 
mit Fahnen und Ehrenwache sowie den 
Schweizergardisten und den Bieliman-
nen die alljährliche Prozession. Auf dem 
Gütsch wird dann am Mittwochabend 
und donnerstags während der Feier 

KRIENSER PERSÖNLICHKEITEN UND IHRE AUSSERGEWÖHNLICHEN HOBBYS

Christian Muff, der Eisenbähnler

Einige züchten und pflegen Karotten und Tulpen im Garten, andere bauen und pfle-
gen den Schienenverkehr. So auch Christian Muff, welcher als Bub schon vom «Ise-
bähnle» träumte. Zwar musste er sich damals noch mit einer kleinen HO-Modelleisen-
bahn begnügen, aber der Traum von der «grossen» Modellanlage ist geblieben.

nalen Bahnhofs- und Fahrgeräuschen 
bestückt ist. Bubenträume erleben und 
ausleben bis ins Pensionsalter muss 
wohl eine echte Passion sein, denn 
Stunden und Nächte in der Werkstatt 
sind unzählbar geworden.

alfr/ Seit bald zwanzig Jahren mau-
ert und baut der Uhrmacher-Meister in 
seinem Garten Stützmauern, Trassees, 
Brücken und Tunnels. Wie im «richti-

gen Leben» mit Pickel und Schaufel, 
Zement und Steinen. Abends, dann 
wenn es dunkel wird, geht es ins Ate-
lier. Die Rhaetische Gartenbahn mit 
Spur 2M im Massstab 1:22,5 ist seine 
grosse Leidenschaft. Kein gekauftes 
Modell bleibt, wie es war. Von der 
Wagenbeschriftung bis zum Aschen-
becher oder dem richtigen Polster-
stoff wird originalgetreu verändert 
und nachgebaut. Mit Holz, Kunststoff 
und Metall nach den Original-Kon-
struktionsplänen der STADLER-Rail 
per fektioniert Christian Muff seine 
Zugskompositionen. Fast einen hal-
ben Kilometer Schienen hat er verlegt, 
und schon sind weitere Kehrtunnels 
im Fels und Wasserfälle, mit echtem 
Wasser versteht sich, geplant. An die 
8 kg wiegt eine Lokomotive, welche 
elektronisch zusätzlich mit den origi-

Krienser Persönlichkeiten und ihre aussergewöhnlichen Hobbys: Gehören auch Sie zu dieser Gattung? 
Dann melden Sie sich per E-Mail: a.gut@bag.ch oder Telefon 041 318 34 67

KRIENSER HOBBYS

Christian Muff in seinem Element.

Einladung an die Krienser 
Bevölkerung
Die Krienser Bevölkerung ist herz-
lich eingeladen, an der Bereitstellung 
des Zuges teilzunehmen. Unter der 
Leitung von Oblt Bernhard Blättler 
erhalten die Besucher ausführliche 
In formationen über die Historie der 
Herrgottskanoniere.

•  Eintreffen der Pferde: ab 13.00 Uhr
•  Bereitstellung zur Fahrschule auf 

dem Areal: 15.00–16.00 Uhr
•  Abmarsch via Arsenalstrasse 

 Richtung Stadt: 17.00 Uhr
•  Eintreffen der Herrgottskanoniere 

auf dem Kornmarkt: 17.30 Uhr
•  Abmarsch nach Gütsch via 

 Weinmarkt – St. Karli nach der  
Fahnenübergabe: 18.00 Uhr

durch die Herrgottskanoniere mit Salut-
schüssen über der Stadt salutiert.

Selbstverständlich gibt es für Gross 
und Klein die immer noch beliebten 
Militär-Guetzli und Militär-Schoggi 
sowie ein Glas Moscht, offeriert von 
Brunner AG, Druck und Medien, wel-
che diesen Besuch zum Erlebnis macht.

Ort/Eingang: Areal Zeughaus Kriens, 
Eingang via Gefängnis Grosshof.Fo
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QUARTIERVEREIN OBERNAU

Rückblick – 52. GV vom 27. April 2012

pd/ 130 Mitglieder besuchten die 
diesjährige GV. Nach dem Nachtessen 
teilte uns der Schötzer Tony Graber alias 
Jac Laffery mit, was die internationale 
Presse während dem letzten Vereinsjahr 
so über den QVO zu berichten hatte. 
Die GV verlief zügig und Präsident Pius 

Fo
to

: 
zv

g

Röösli hielt Rückblick auf das vergan-
gene Vereinsjahr, dies unter Einbezug 
von vielen gelungenen Bildern, u. a. der 
legendären Obernauer Fasnacht. Die 
Vorstandsmitglieder Anton Willmann, 
Annarös Rüegsegger, Monika Häring, 
Doris Raufer, Ralph Pfrunder und auch 

Pius Röösli wurden mit einem grossen 
Applaus für weitere zwei Jahre in 
ihren Ämtern bestätigt. Daniel Schälli-
baum trat als Aktuar nach fünf Jahren 
zurück. Da kein Ersatz präsentiert wer-
den konnte, blieb dieses Amt vorerst 
vakant. Beim Jahresprogramm 2012/13 
erwähnte der Präsident den Bewe-
gungstag am 6. Mai, die drei Daten für 
den Quartierstamm, den Brunch mit 
dem Matineekonzert der Harmonie-
musik am 23. September, das Herbst- 
und Frühlingsjassen. Zudem stellte der 
Präsident die QVO-Reise vom 9.–13. 
Mai 2013 Richtung Slowenien/Kroa-
tien vor. Die definitiven Anmeldeun-
terlagen folgen vor Weihnachten 2012. 
Unter Varia übergab der Präsident das 
Wort an Lothar Sidler (Sozialvorsteher 
Kriens). Er überbrachte uns die besten 
Grüsse vom Gemeinderat und verdankte 
die Arbeit, die der QV Obernau zum 
Wohle der Quartierbewohner leistet. 
Zum Schluss wurden das Dessert serviert 
und drei Gänge Lotto mit Jac Laffery als 
Speaker gespielt.

GALLI-ZUNFT KRIENS

Fahnenweihe

pd/ Mit einer emotionalen Fahnenweihe in der 
Krauer-Halle und einem Fest für Zünftler, Kol-
lektiv-Vereine und Ehrengäste in der Galli-Halle 
hat sich die Galli-Zunft Kriens zum 90. Geburts-
tag eine neue Fahne geschenkt. Gleichzeitig ging 
Venner Hans Ochsenbein nach 35 Jahren in den 
Fahnen-Ruhestand. Das neue Banner der GZK 
wird in Zukunft vom neuen Venner Stefan Wülser 
an freudigen und traurigen Anlässen getragen.

Die bekannten Symbole der Galli-Zunft – wel-
che das von ihr gepflegte Brauchtum Samichlaus 
und Fasnacht bekunden – leuchten neu auf goldi-
gem Hintergrund.

Viele Anwesende in der Krauer-Halle mussten 
sich bei der Verabschiedung von Venner Hans 
Ochsenbein Tränen trocknen. Höhepunkt war die 
musikalische Uraufführung des «Venner-Länd-
lers», eine Komposition von Hans Aregger. Die 
neue Komposition wurde Hans Ochsenbein von 
seinen Ehren-Zunftmeistern geschenkt, mit de- 
nen er seine 35 Jahre im Zunftrat teilte. Obwohl 
Hans Aregger musikalisch nicht mehr in der 
Öffentlichkeit auftritt, wollte er seinem langjäh-
rigen Freund zum Fahnenabschied persönlich 
aufspielen. 
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BENEFIZVERANSTALTUNG

«Kinder spielen für Kinder» – Das Krienser-Badi-Ersatzfest

pd/ Am Sonntag, 24. Juni 2012 
findet auf der Krauerwiese Kriens ein 
Kinderfest der besonderen Art statt. 
Kinder können sich bei verschiedenen 
Attraktionen vergnügen, sei es auf der 
Hüpfburg, beim Torwandschiessen oder 
beim Fahrzeug-Parcours, mit kleinen 
Wettbewerben, wobei es viele Preise zu 
gewinnen gibt. Professionelles Schmin-
ken, Theateraufführungen, aber auch 
ein Versuch beim Bogenschiessen und 
vieles mehr versprechen spannende 
Unterhaltung. Auch für die Eltern bie-
tet sich die Möglichkeit für eine ge - 
mütliche Pause bei einem Getränk oder 
einer kleinen Verpflegung. An der Ver-
losung winken eine grosse Anzahl ver-

lockender Preise wie Kinderspielzeuge 
oder Reise- und weitere Gutscheine. 
Der Eintritt kostet für Kinder Fr. 3.50, 
was dem Krienser Badi-Eintritt ent-
spricht. Er wird wie auch die Einnah-
men aus der Verlosung vollständig an 
die Stiftung Kinderkrebshilfe Schweiz 
ge spendet. Die Badi ist zu diesem 
Zeitpunkt noch im Umbau. So bietet 
sich für die Kinder an diesem Juni-
Sonntag eine lustige Ersatzveranstal-
tung, die zugleich einem wohltätigen 
Zweck dient. Erwachsene können den 
Eintritt freiwillig spenden. Das Spiel-
fest dauert von 10.00 bis 17.00 Uhr 
und findet bei Regen in der Turnhalle 
Krauer statt.

FÖRDERVEREIN HERGISWALD

Konzert in der Wallfahrtskirche Hergiswald:  
Samstag, 16. Juni, 17.00 Uhr

pd/ Der Tag hat sich geneiget; eine 
Zeit der Ruhe beginnt. Zeit, sich Gedan-
ken zu machen über das Gewesene, das 
Verlorene, das Vergangene, wie über das 
Erlebte, das Gewonnene, das Gewor-
dene.

Über weite Epochen hinweg haben 
Tages-, Jahres- und Lebensende in Dich-
tung und Musik Reflexion erfahren: Die 
Reformation, Zeit eines Neuanfanges, 
stellt dem Abend und der ängstigenden, 
Sicherheit raubenden Dunkelheit die 

Programmfolge 
«Der Tag hat sich geneiget»
•  «Christe, du bist der helle Tag»
•  «Christe, der du bist Tag und Licht»
•  «Mein schönste Zier»
•  «Hinunter ist der Sonnen Schein»
•  Toccata & Passacaglia in a-Moll
•  «Nun ruhen alle Wälder»
•  «Der Tag mit seinem Lichte»
•  «Der Tag ist hin, die Sonne gehet 

nieder»
•  «Wir liegen für dir mit unserm Gebet»
•  «Unser Vater in dem Himmel»
•  Bitten: «Gott, deine Güte reicht»
•  Abendlied: «Herr, der du mir das 

Leben»
•  «Herr, sei gnädig unserm Flehn»
•  Abend: «Schweigt der Menschen  

laute Lust»
•  Abschied: «Abendlich schon rauscht 

der Wald»
•  «Wenn über Berge sich der Nebel 

breitet»
•  «Les Adieux», Fantasie Nr. 7, op. 21
•  «In stiller Nacht»
•  «Waldesruh, du wunderkühle»
•  «Der Mond ist aufgegangen»
•  Abendlied eines Reisenden:  

«Der Tag hat sich geneiget»
•  «Der Abend ist mein Buch»
•  «Sternenlichte Nacht»

Peñalosa-Ensemble: Sebastian Mory, Altus; Susan Eitrich, Sopran;  
Pierre Funck, Bass; Jörg Deutschewitz, Tenor.
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Hoffnung auf den immer wiederkehren-
den neuen Morgen gegenüber: Tages- 
und Lebenskreis ruhen einzig in Gott. 
In der Romantik verliert die Nacht ihren 
bedrohlichen Charakter, wird zur wei-
chen, Ruhe verheissenden Bettstatt in 
der alles umgebenden Natur, ersehnter 
Ausweg aus der eilenden Menschen-
welt. In der Neuzeit erwachsen aus dem 
Dunkel-Sein gleichermassen persönli-
che Bilder wie Gedanken an die allum-
spannende Weite.
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«LUZERNER ORIGINALE» ZU GAST IN KRIENS

Gruene-Bode-Wirt lädt zum Diner

alfr/ Da ging aber wieder mal die 
Post ab am ersten Freitag im Mai. Zum 
dritten Mal schon haben das Wirtepaar 
Beat und Gabi vom Gruene Bode die 
«Luzerner Originale» und die Güüggali-
Zunft zu einem gemütlichen Abend ein-
geladen. Zahlreich sind sie erschienen, 
de Gösu-Hans, der Ivan Rebroff, Radio 
Müüsli, de Blueme-Börgi und wie sie 
alle heissen. 

Nach alter Tradition gabs «Ghackets 
met Hörndli», ein, zwei, drei oder auch 
mehr Boccalinos und viel Unterhal-
tung. Zünftler und Gemeinderat Päuli 
Winiker liess es sich nicht nehmen, 
die illustre Gesellschaft im Namen des 

Gemeinderates zu begrüssen und sich 
gleich dem Fröhlichsein anzupassen. 
Getanzt wurde nach allen Variationen 
und den Klängen vom Duo Heinz und 
Fränky, welche auch umsonst musi-
zierten, Sprüche wurden «geklopft» und 
Darbietungen und Festreden feilgeboten 
nach Luzerner Art. Die Alt-Schnarhüü-
ler schränzten zwischendurch ihre Mär-
sche, und die KultUr-Fasnächtler Infi-
nitus überraschten die Festgemeinde 
mit ihrem letzten Sujet, «die Luzerner 
Originale». Heino wurde von Adolf 
Portmann imitiert und zur Krönung des 
Abends erfolgte der grosse Auftritt von 
Hausi Ochsenbein, alias Ivan Rebroff 
mit seinen stimmkräftigen russischen 

Liedern und den fliegen-
den Vodka gläsern. 

Güüggali-Zunftmeister  
Adolf Port mann war sicht-
lich gerührt vom Ange-
bot dieses Abends. «So 
viel Gastfreundschaft und 
Sympathie für unsere 
Luzerner Originale, welche 
nicht immer auf der Son-
nenseite des Lebens stehen, 
motivieren uns, sich für 
eine gute Sache zu enga-
gieren.» – Und, es gibt sie 
noch, die gastfreund lichen 
Wirte …

Kopie und Original: de Blueme-Börgi. Bahnhof-Jules, Emil Manser. Radio Müsli, Zunftmeister A. Portmann. Gösu-Hans und Gabi.

Das Wirtepaar Beat 
und Gabi mit Ex-
Schmette-Wirt Angy.
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KRIENSER JUGENDSPRINT, STADION KLEINFELD KRIENS, SONNTAG, 24. JUNI 2012

Schnellste Krienserin und schnellster Krienser gesucht!

pd/ Wenn man an diesem Sonn-
tag nach der Mittagszeit das Kleinfeld 
besucht, dann schwappt einem eine 
Prise Wettkampfatmosphäre ent gegen. 
Hier, mit dem erhebenden Anblick 
unseres Hausberges Pilatus vor Augen, 
rennen Mädchen und Knaben von 8 
bis zu 16 Jahren aus Kriens und Ober-
nau auf der Leichtathletikanlage Klein-
feld um Sekundenbruchteile und gute 
Zeiten für den Einzug in den Katego-
rienfinal.

Gesucht wird «die schnellste Krien-
serin und der schnellste Krienser», 
wenn am Sonntag, 24. Juni 2012, auf 
dem Kleinfeld ab 14.00 Uhr die Blicke 
nur noch nach vorne zum Ziel gerich-
tet sind und auf das Zeichen des Star-
ters gewartet wird. Ziel ist es, über 50, 
60 oder 80 m die oder der Schnellste 
zu sein. Alle Krienser und Obernauer 
Kinder – die kleinsten unter ihnen mit 
ihren Eltern beim MuKi/VaKi-Sprint – 
können in den 8 Kategorien für Mäd-

chen und Knaben mit den Jahrgängen 
2004 (und jünger) bis 1996 teilneh-
men. Die Schnellsten erhalten den 
begehrten Pokal und die Sieger qua-
lifizieren sich für den Kantonalfinal 
(4.7.2012) des Migros-Sprints.

Vom Krienser Jugendsprint  
zum Migros-Sprint-Champion

Der Migros-Sprint, ein Nachwuchs-
projekt von Swiss Athletics, kann 
für kleine Leichtathleten ein erster 
Schritt an die Spitze sein. Die Besten 
an den lokalen Ausscheidungen qua-
lifizieren sich für den jeweiligen Kan-
tonalfinal und die schnellsten 10- bis 
15-jährigen Kids der Kantonalfinals 
nehmen am grossen Schweizer Final 
vom 15. September 2012 in Sion teil. 
Die Gewinner des Schweizer Finals 
steigen ganz oben aufs Treppchen, 
bekommen eine Migros-Sprint-Cham-
pion-Trophäe und können sich ein 
Jahr lang Migros-Sprint-Champion 
nennen. Ausserdem können sie und 

alle anderen Teilnehmer des Schweizer 
Finals an einem Nachwuchslager teil-
nehmen, anlässlich dessen sie weiter 
gefördert werden. 

Weitere Informationen:
www.migros-sprint.ch
(und www.stvkriens.ch/jugendsprint 
für Infos zum Event in Kriens)

Fo
to
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Ivan Rebroff.
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TRAVERSA, NETZWERK FüR MENSCHEN MIT EINER PSYCHISCHEN ERKRANKUNG

Das Wohnhaus Sonnenbühl lädt zum Tag der offenen Tür

Das «alte Sonnenbühl» wurde im 
Jahre 2010 abgebrochen und von 
Grund auf neu gebaut. Modern und 
funktionell wurde das Haus wie-
der aufgebaut und bietet heimeliges 
Ambiente für Bewohnerinnen und 
Bewohner. Am 1. Januar 2011 wurde 
die Institution wieder bezogen und 
bietet unscheinbar für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen ein wohn-
liches Zuhause.

alfr/ traversa ist das Netzwerk 
für Menschen mit einer psychischen 
Erkrankung und ist ein soziales Unter-
nehmen, das sich für die Verbesserung 
der Lebenssituation einsetzt. traversa 

berät, begleitet und betreut und ver-
steht sich als Anlaufstelle, leistet Prä-
ventionsarbeit und fördert Selbsthilfe. 
traversa bietet ein Umfeld, in dem sich 
Menschen entwickeln können.

Durch selbständiges Wohnen sol-
len Bewohner und Bewohnerinnen 
ihre Eigenständigkeit stabilisieren. Im 
Vordergrund steht eine individuelle 
Lebensgestaltung mit grösstmöglicher 
Eigenverantwortung. 

Eines von sechs Wohnhäusern in 
Luzern, Meggen, Sursee, Horw und 
Kriens ist das «Sonnenbühl» im Kup-
ferhammer, welches klare Strukturen 
bietet und hilft, den Alltag zu meistern. 
Geschultes und diplomiertes Betreu-
ungspersonal ist während den Werkta-
gen während zehn Stunden anwesend, 
und in der übrigen Zeit besteht ein 
Pikettdienst. Der Neubau am Sonnenbühlweg 2.

Das Wohnhaus Sonnenbühl und seine 
Bewohnerinnen und Bewohner laden 
Sie herzlich ein zum Tag der offenen 
Tür. Am Samstag, dem 30. Juni 2012 
haben Sie die Möglichkeit, sich über 
die Institution traversa in unserer 
Gemeinde zu informieren und das 
schöne Wohnhaus zu bestaunen.

Sonnenbühlweg 2, Tel. 041 310 48 10
www.traversa.ch

P
U

B
LI

R
E
P

O
R
TA

G
E

EGLI BESTATTUNGEN 

KOMPETENTE BERATUNG IM TRAUERFALL
Egli Bestattungen hat ein Geschäft im Zentrum von Kriens eröffnet

Die neue Geschäftsstelle befi ndet sich an der Luzernerstrasse 13 – nur 
wenige Schritte vom Zivilstandsamt entfernt. «Es ist uns wichtig, die 
Angehörigen bei einem Todesfall direkt im Ort kompetent beraten und 
umfassend unterstützen zu können», sagt Geschäftsleiter Boris Schlüssel.

Beim Umbau des Geschäftslokals wurde auf ein einladendes Design und 
eine diskrete Atmosphäre Wert gelegt. In den hellen Räumen fi ndet man 
einen grosszügigen Beratungsbereich, einen kleinen Ausstellungsraum und 
einen zeitgemäss ausgestatteten Bürobereich.

Im eingetragenen Krienser Geschäftssitz bietet Egli Bestattungen ein umfassendes Angebot an Dienstleistungen und 
Produkten: eine grosse Auswahl von Sarg- und Urnenmodellen, Gestaltung und Aufgabe von Todesanzeigen, Gestaltung 
und Druck an Leidzirkularen und Danksagungskarten sowie die Auswahl des passenden Blumenschmucks. Die meisten 
Sargmodelle werden von Egli Sargproduktion in Beromünster hergestellt.

Das Beratungsgespräch kann in den Geschäftsräumen stattfi nden. 
Die Mit arbeitenden von Egli Bestattungen kommen jederzeit auch ins 
Trauerhaus oder an einen anderen Ort. Die Geschäftsstelle Kriens ist von 
Montag bis Freitag jeweils von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet. Rund um die 
Uhr ist das sechsköpfi ge Team über Telefon 041 322 42 42 zu erreichen.

Wer sich für eine sinnvolle individuelle Bestattungsvorsorge interessiert, 
kann sich bei Egli Bestattungen unverbindlich und kostenlos beraten lassen. 

Nähere Informationen fi ndet man auf der Website unter 
www.egli-bestattungen.ch.

Für die Gespräche steht in Kriens ein grosszügiger, 
moderner Beratungsbereich zur Verfügung.

Die Geschäftsstelle Kriens befi ndet sich im ehemaligen 
Blumen- und Velogeschäft an der Luzernerstrasse 13.

Mitglied Gewerbeverband
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PARTEIEN

 
 

Ein Sitz für die Jungen! Herzlichen Dank!

An den letzten Einwohnerratswahlen hat die JCVP ihren Sitz verteidigen 
können. Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns unterstützt haben. 
Nur dank Ihrer Stimme kann die JCVP dieses Jahr das 30-jährige Jubi-
läum im Einwohnerrat feiern. Wir haben sogar beinahe einen zweiten 
Sitz erreicht. Es haben nur gerade zwei (!) Listen gefehlt.
Unser Slogan «Ein Sitz für die Jungen, damit Kriens nicht alt aussieht» 
hat nicht nur in unseren Reihen eingeschlagen. In Kriens gab es einen 
regelrechten Jung-Rutsch. Neben der JCVP schafften vier weitere Junge 
den Sprung in den Einwohnerrat. Wir freuen uns auf eine gemeinsame, 
konstruktive Jungpolitik. 
Bist du zwischen 18 und 30 Jahre alt und hast auch du Lust, bei uns 
mitzuwirken und dich aktiv für Kriens zu engagieren? Dann schau mal 
auf unserer Website www.jcvp-kriens.ch rein oder melde dich bei unserer 
Präsidentin, Sarah Le Grand (sarah.legrand@gmx.ch). 

 
 
 

Wahlen 2012

Eine intensive und spannende Zeit ist vorbei – die Wahlen 2012 gehören 
der Vergangenheit an. Das Ziel der FDP Kriens war es zum einen, den 
Gemeinderatssitz von Matthias Senn zu halten, zum anderen wollten 
wir die Einwohnerratssitze um einen Sitz erhöhen oder mindestens die 
bisherigen halten. Dies Ziel konnten wir nur zum Teil erreichen. Die FDP 
Kriens hat einen der bisherigen 8 Sitze verloren. Das ist eine Niederlage. 
Dennoch gratulieren wir Matthias Senn zum ausgezeichneten Resultat 
und der Wahl im ersten Wahlgang. Ebenfalls gratulieren wir der gewähl-
ten Einwohnerrätin Mara Dalla Bona und den Einwohnerräten Roger 
Erni, Hans Gartmann, Urs Geissbühler, Alex Hahn, Thomas Lammer und 
Beat Tanner zu ihrer Wahl bzw. Wiederwahl und wünschen ihnen für die 
nächsten 4 Jahre eine konstruktive parlamentarische Arbeit. Mit diesen 
Personen verfügen wir über einen äusserst guten Altersmix und über 
hervorragende Fachkompetenzen. Der Linksrutsch wird das Politisieren 
in Kriens nicht einfacher machen, wir sind mehr gefordert denn je! Herz-
lichen Dank für die Unterstützung unserer Kandidaten!
Generalversammlung
An der diesjährigen Generalversammlung durften wir auf ein erfolgrei-
ches Politjahr zurückschauen. Den Zurücktretenden aus der Geschäfts-
leitung Rita Berger, Esther Werder und Beat Tanner danken wir bestens 
für ihre grosse Arbeit in unserer Partei. Samuele Donatelli wurde als 
Präsident, Matthias Senn als Vizepräsident und Roland Rösch (Kader-
entwicklung) bestätigt. Neu in die Geschäftsleitung wurden Astrid Huber 
und René Hug gewählt.

 
Energiepolitik, Wahlen 

Auch der neue Luzerner Ständerat Georges Theiler kämpft mit Herzblut 
für eine erfolgreiche Energiepolitik. Es geht um die Bereiche Energieef-
fizienz, erneuerbare Energien, bessere Nutzung der Wasserkraft, Ausbau 
der Stromnetze, bessere Wärmenutzung bei Gebäuden und Energiefor-
schung. Aber er erwähnt zusätzlich noch die unerschöpflichen Wärme-
speicher der Erde – sein Buch ist aussagekräftig. All diese Aufgaben stär-
ken unsere KMU-Firmen und sichern Arbeitsplätze. Es ist erfreulich, dass 
dieses Thema mit Referat/Diskussion von Georges Theiler am 2. Mai im 
Rest. Obernau an der FDP-Veranstaltung gegen 50 Zuhörer mobilisierte.                                                    
Viele der Themen kennen wir schon – täglich wird viel darüber gespro-
chen. Wir älteren Personen haben Interesse, zusammen mit den jun-
gen, aktiven Menschen eine Umsetzung dieser Ideen zu realisieren.                                                                                     
Dankbar sind wir für Ihre Unterstützung der Wahlen vom 6. Mai 2012. 
Jedoch negativ überrascht sind wir von der tiefen Wahlbeteiligung von nur 
36,21%.

 
 
 

Überragendes Resultat

Wer hätte das gedacht: Cyrill Wiget wurde mit dem besten Resultat in 
den Krienser Gemeinderat gewählt, vor dem Freisinnigen Matthias Senn 
und 600 Stimmen (!) vor SVP-Finanzchef Paul Winiker.
Wer genauer hinschaut, ist allerdings vom Resultat weniger überrascht. 
Cyrill Wiget vertritt als Gemeinderat mit Verve die grünen Anliegen und 
hat in den letzten acht Jahren bewiesen, dass er auch in den Bereichen 
Jugend, Sicherheit und Sport pragmatisch Lösungen sucht und diese 
auch durchsetzen kann. Er hat gleichzeitig einen sehr guten und direk-
ten Draht zu ganz vielen Krienserinnen und Kriensern, nicht zuletzt auch 
durch das Velociped. Er redet kein Politikerdeutsch und ist ein Macher. 
Das wird weitherum geschätzt! 
Weniger gut ist dagegen das Resultat von Paul Winiker, der auch von der 
FDP unterstützt wurde. Die zögerliche Haltung, die er als Finanzchef lange 
Zeit an den Tag legte, hat sich nicht ausgezahlt. Man muss ihm allerdings 
auch zugutehalten, dass er eine schwierige Aufgabe zu lösen hat.
Im Einwohnerrat haben SVP und FDP zusammen drei Sitze verloren. 
Damit sollte die Krienser Blockade etwas gelöst werden und es ist zu 
hoffen, dass wichtige Projekte mit mehr Schwung durchgezogen werden 
können. Die Grünen haben sich gehalten, ein Sitz der Grünen ging an die 
Jungen Grünen. Die Etablierung der Jungen Grünen auch im Krienser 
Einwohnerrat ist ein hoffnungsvolles Zeichen für die grüne Bewegung.

 
 

Sensation: Junge Grüne erstmals im Krienser Einwohnerrat

Uns Jungen Grünen Kriens ist bei den Einwohnerratswahlen vom 6. Mai 
eine Sensation gelungen: Fabian Takacs (20), Student der Wirtschafts-
wissenschaften, wurde neu ins Krienser Parlament gewählt. 
Wir sind unglaublich stolz, dass wir Sie mit unserer jungen Frische über-
zeugen konnten und nun einen kompetenten Vertreter unserer Partei im 
Krienser Parlament haben.
Fabian Takacs setzt sich für ein ökologisch, sozial und wirtschaftlich 
nachhaltiges Kriens ein. Gemeinsam mit den anderen Parteien wollen 
wir die Zukunft von Kriens mitgestalten. 
Der Wahlerfolg von Fabian Takacs wird natürlich durch das herausragende 
Wahlergebnis von Gemeinderat Cyrill Wiget noch mehr versüsst. An dieser 
Stelle danken wir Ihnen, liebe Wählerinnen und Wähler, von ganzem Herzen 
für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung bei diesen Einwohnerratswahlen.

 
 
 

Krienser Wahlen 2012 – Erfolg für eine lebenswerte Gemeinde  

Judith Luthiger-Senn wurde als einzige Frau in den Krienser Gemeinde-
rat gewählt! Als bisherige SP-Fraktionschefin wird sie über die Partei-
grenzen hinweg als politisch versierte, engagierte, aber auch konsensfä-
hige Persönlichkeit anerkannt und geschätzt. So können wir weiterhin 
auch in der Exekutive unseren Beitrag leisten und gleichzeitig unsere 
eigenen Anliegen wirksam einbringen.
Zudem haben die Krienserinnen und Krienser folgende Kandidierende 
der SP in den Einwohnerrat gewählt: 
Martin Heini 2970 Stimmen
Mario Urfer 2655
Nicole Nyfeler 2517
Brahim Aakti 2492
Esther Bieri 2302
Peter Fässler 2298
Besonders gefreut hat uns der zusätzliche Sitzgewinn durch Yanik  Kloter 
von unserer eben erst gegründeten Jungpartei, der JUSO Kriens. Mit ihm 
erhalten im neuen Einwohnerrat nicht nur die sozialpolitischen und öko-
logischen Anliegen zusätzliches Gewicht, sondern auch die Bedürfnisse 
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SPORT

Alpenclub Kriens    www.ackriens.ch

2. Juni, Sportklettern für alle, R. Brügger, 079 257 13 71
3. Juni, Schneelochderby Ski Pilatus, SC Malters,  
079 766 91 48
9. Juni, Sternentour Pilatus, R. Brügger, 079 257 13 71

16. Juni, Pilatusputzete, R. Portmann, 041 311 21 60
17. Juni, Grasski-Event, M. Meier, 079 853 62 81
23. Juni, Klettersteig Schwarzhorn, H. Burri, 079 554 72 28
23. Juni, Arbeitstag Gruohubel, W. Grob, 079 345 02 90
24. Juni, Klettertour Sewenhorn, A. Lipp, 079 595 73 38
30. Juni/1. Juli, Biketour Zentralschweiz, D. Meier, 041 445 46 94
Bleib fit und mach mit! Hallentraining: jeden Mittwoch von 20.00–21.45 Uhr
Damen: Turnhalle Krauer, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Turnhalle Kirchbühl, B. Erni, 041 448 29 28
Kletterstamm für Jung und Alt, jeden Freitag 17.30–21.00 Uhr, 
Eiselin-Kletterhalle.

Donatoren-Club 91

Donatoren-Club 91 am Pilatus-Cup 2012
Liebe Krienserinnen und Krienser. In diesem Jahr 

findet wiederum der traditionelle Pilatus-Cup der Juniorenabteilung des 
SC Kriens mit internationaler Beteiligung auf dem Kleinfeld statt. Dieser 
grosse Jugendanlass wird durch den Donatoren-Club 91 jeweils mit dem 
Fairnesspreis unterstützt.
Der neue Vorstand wird bei diesem tollen Anlass am 16. Juni von 10.00 bis 
14.00 Uhr im Kleinfeld vor Ort sein. Wir freuen uns auf viele Begegnungen 
mit Donatorinnen und Donatoren und allen, die es gerne werden möchten.
Sportliche Grüsse 
Vorstand Donatoren-Club 91

IFK-Karateschule Kriens     www.karateschule-kriens.ch      
Dojo bei Garage Bolzern Auto AG, Obernau

30 Jahre Karateschule Kriens 
Anlässlich des 30-jährigen Jubi-

läums hat die Karateschule Kriens am 24. 
März 2012 den int. Pilatus-Cup und am 29. 
April 2012 die Kata-Schweizer-Meisterschaft 
organisiert und erfolgreich in der Krauerhalle 
durchgeführt.
Am Pilatus-Cup mit 3-mal Silber und 4-mal 
Bronze und an der Schweizer Meisterschaft 
Kata mit 3-mal Gold, 2-mal Silber und 2-mal 
Bronze hat die Karateschule Kriens wieder mal 
ihr hohes Niveau bestätigt!
Auf dem Bild Sensei André Emmenegger, wel-
cher erneut den SM-Titel im Einzel und Team 
geholt hat.

Herzliche Gratulation!
Ausführlichen Bericht und Fotos: www.karateschule-kriens.ch

Schützengesellschaft Kriens

Pistolensektion
Freitag, 1. Juni, Vorsch. Eidg. Feldschiessen, 17.00–19.00 Uhr
Samstag, 2. Juni, Eidg. Feldschiessen, ganzer Tag

Mittwoch, 6./13./20./27. Juni, Training im Stalden, 17.00–20.00 Uhr
Mittwoch, 13. Juni, Bundesprogramm, 25 m, 17.00–19.00 Uhr
Samstag, 16. Juni, Stiefeli-Ryter GS in Muri 
Samstag, 16. Juni, Chly-Paris GS in Wohlen
Samstag, 30. Juni, Aargauer Kantonalschützenfest Fricktal
Gewehrsektion
Eidg. Feldschiessen Freitag, 1. Juni, 17.00–19.00 Uhr
   Samstag, 2. Juni, 09.30–11.30 Uhr/ 

13.30–16.30 Uhr

unserer Jugend. Da die beiden Sitzgewinne der Mitte ebenfalls zulasten 
von SVP und GP 60+ gingen, sollte es uns im zukünftigen Parlament 
gelingen, die bisherige Pattsituation aufzubrechen und die vorliegen-
den Herausforderungen endlich gemeinsam, lösungsorientiert und damit 
erfolgreich anzupacken. Für eine lebenswerte Gemeinde.
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung bei den Krien-
ser Wahlen 2012!  

Die SVP Kriens bedankt sich bei den Krienserinnen und 
Kriensern für die Unterstützung bei den Wahlen und wird 
sich weiterhin für eine selbständige Gemeinde und die 
Ziele, wie sie in der Wahlzeitung beschrieben wurden, 

einsetzen. Die SVP freut sich über die Wahl ihres Gemeinderates PAUL 
WINIKER zum Gemeindepräsidenten von Kriens.

JUGEND

45. Jugendsprint 

Sonntag, 24. Juni 2012: Wir suchen den «schnellsten 
Krienser» und «die schnellste Krienserin». Der Turnver-
ein Kriens freut sich auf zufriedene Gesichter und gerö-
tete Wangen nach dem Krienser Jugendsprint. 
Die Teilnahme ist gratis. Informationen und Ausschrei-
bung auf www.stvkriens.ch und in den Krienser Schul-

klassen. Die Teilnehmenden der Jahrgänge 1996 bis 2004 haben die 
Möglichkeit, sich für den Luzerner Kantonalfinal des Migros-Sprints  
(www.migros-sprint.ch) zu qualifizieren. 

Samariterjugendgruppe Help
Am Samstag, 2. Juni findet die Kantonale 
Helpübung statt. 

Vom Sa., 30. Juni bis So., 1. Juli entdecken wir mit Sheepli Takatukaland. 
Kontaktadresse: Sarah Götti, Moosstrasse 33, 6033 Buchrain, Telefon 
041 534 16 64, E-Mail: sarah.goetti@samariterverein-kriens.ch

Kinderhort St. Franziskus Senti

Wir suchen dringend freiwillige Betreuerinnen für unsere 
Kinder. Jeden 2. Donnerstagnachmittag spielen, basteln, 
singen … wir mit 3–5-jährigen Kindern. Wenn wir nicht 
einige kinderliebende Menschen finden, wird der Hort nach 

den Sommerferien geschlossen. Bitte meldet euch!!!
Kinderhort St. Fanziskus Senti, Claudia Steiner, 041 322 02 76

Spielgruppenverein Kriens    www.spielgruppen-kriens.ch

Spielgruppentag am 2. Juni
10–16 Uhr auf dem Hofmattplatz. Wir stellen die Spiel-
gruppe vor. Malen, kneten, spielen, Zwergli machen usw. 

Neugierig? Kommt vorbei. Der Spielgruppenverein Kriens freut sich auf 
viele kleine und grosse Besucher.
Kontaktstelle: Gabi Frevel, Telefon 041 320 53 30
www.spielgruppen-kriens.ch

Tagesplatz-Verein Kriens

Tagesmütter gesucht
Da im Schulhaus Roggern und Obernau kein neuer Hort 
und Mittagstisch eröffnet wird für Kindergartenkinder und 

Schulkinder und alle Horte in Kriens voll sind, suchen wir für 12 Kinder-
gartenkinder Tagesmütter. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie sich doch bitte bei unse-
rer Kontaktstelle:
Frau F. Käch, Amlehnhalde 17a, Kriens, Telefon 079 485 35 72
E-Mail: tagesplatzverein-kriens@bluewin.ch
www.tageselternvermittlung-kriens.ch
Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne 
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, Konto 31368-01.
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KULTUR

Förderverein Hergiswald     www.hergiswald.ch

Konzert in der Wallfahrtskirche Hergiswald 
Samstag, 16. Juni, 17.00 Uhr 
Erneut wird das Peñalosa-Ensemble die Zuhörer mit 
seiner grossartigen Vokalmusik begeistern. Unter dem 

Titel «Der Tag hat sich geneigt» werden bekannte Werke aus verschie-
denen Jahrhunderten dargeboten. Stücke wie: «Christe, der du bist Tag 
und Licht» von Michael Praetorius; «Nun ruhen alle Wälder» von Johann 
Sebastian Bach; «Wenn über Berge sich der Nebel breitet» von Franz 
Schubert; «Waldesnacht, du wunderkühle» von Johannes Brahms; «Der 
Mond ist aufgegangen» von Max Reger.
Wir freuen uns über Ihren Besuch. Türkollekte

Kultur-Gesellschaft Kriens

Die Kulturgesellschaft Kriens hat in ihrer über 
20-jährigen Tätigkeit ein grosses kulturelles Netz-
werk aufgebaut. Die Kulturlandschaft hat sich 

jedoch verändert und viele neue Künstler und Künstlerinnen sind aktiv 
geworden. Wir suchen dringend KünstlerInnen, die gerne aktiv die Kul-
turlandschaft Kriens mitgestalten wollen. Bitte meldet euch bei Jlanit 
Schumacher, info@kulturkriens.ch oder 041 240 60 51 (Do bis So).

Ludothek 
Tel. 041 320 01 41
E-Mail: info@ludo-kriens.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag  9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag 15.00 –17.00 Uhr
Samstag  9.00 –11.00 Uhr
Die wärmeren Temperaturen laden zum draussen Spielen ein. Bei uns 
finden Sie viele (nicht alltägliche) Fahrzeuge oder Bewegungsspiele. 
Schauen Sie rein oder informieren Sie sich auf unserer Website über 
unser Angebot.
Beachten Sie, dass die Ludothek vom 7.–9. Juni (Fronleichnam) geschlos-
sen ist.

Im Juni erhalten alle Kinder einen Ludo-Stundenplan bzw. pro Familie ein 
Briefli Sonnenblumensamen.

PRO GEMEINDEBIBLIOTHEK KRIENS

«Chom ond los» – eine Geschichte aus unserer Bilderbuchkiste
Sommerzeit ist Badezeit – auch für grosse Bären. Aber was machen, 
wenn das Wasser nicht tief genug ist? Das erfahren die 3- bis 5-jährigen 
Kinder in der Gemeindebibliothek Kriens. Dann erzählt ihnen Eveline 
Huck von einem witzig-spritzigen Badeabenteuer.
Samstag, 23. Juni 2012 um 9.30 Uhr und 10.30 Uhr
Anmeldung
In der Gemeindebibliothek Kriens am Hofmattweg 4, Tel. 041 320 66 30,
gemeindebibliothek@kriens.ch

Musikalischer Sonnenberg im Juni

Heuer wird zum siebten Mal das B-Sides Festival auf dem Sonnenberg 
durchgeführt. Vom 14. bis 16. Juni wird der Sonnenberg in eine musi-
kalische Hochburg verwandelt. Drei Tage lang werden regionale, natio-
nale und internationale Bands spielen. Mit dabei ist am Donnerstag Züri 
West. Am Samstag gibt es ein Kinder- und Familienprogramm: Zmorge 
ab 11 Uhr, danach Spiele, Musik vom Bassensemble der Musikschule 
Luzern, Theater Improphil und Reiten.
Weitere Informationen: www.b-sides.ch/www.ryte.ch
An Verlosung teilnehmen und Eintritte (je 3-mal 1 Tageseintritt) gewin-
nen. Was zu tun ist? Eine Mail schreiben und den gewünschten Tag 
angeben an wettbewerb@b-sides.ch.

Schwimmverein Kriens    www.sv-kriens.ch

Neue Kinderkurse ab 25. August
Kinder- und stufengerecht wird die Schwimmtechnik in den 
 Grundlagentest 1 bis 7 (Krebs-Eisbär) und den Schwimmtest 
1 bis 8 erarbeitet.

– Mi, 13.45–16.45 Uhr/Sa, 8.15–10.30 Uhr
– Di, 13.30–16.00 Uhr/für wassergewöhnte Kinder im Tiefwasser (1,2 m)
Jahreskurse für Wasserratten–Einstufung Mitte Juni
Voraussetzung:
– Freude am Schwimmen
– eine Länge Crawl und Rückencrawl
– mind. Stufe Krokodil (Test 6)
– Jg. 03/04/05
Details: info@sv-kriens.ch
Telefon 041 320 72 90
Wir freuen uns auf viele schwimmbegeisterte Kids.

SC Kriens

«SCK-Frauen im Schweizer Cup-Final»
Das NLA-Frauen-Team des SC Kriens bestritt am 5. Mai auf 
dem Brügglifeld in Aarau den Final des Schweizer Cups. 
Der SCK musste sich erst nach Verlängerung dem FC Zürich 

mit 1:2 geschlagen geben. Beim FC Zürich war die zweifache Torschüt-
zin Inka Grings Match-entscheidend. Das Goal für Kriens erzielte Nadja 
Hegglin. Aus unserer Sicht jedoch ein historischer Tag für den SCK mit 
der ersten Finalteilnahme in der noch jungen Vereinsgeschichte.

Tennisclub Kriens

Turniermonat 
Im Juni finden bei uns die Interclub-Turniere statt. 16 
Mannschaften: Junioren, Aktive, Jungsenioren, Senioren 
und Veteranen geben ihr Bestes. Gespielt wird jeweils an 
den Wochenenden. Das sportliche Ereignis ist der Höhe-

punkt für lizensierte Spieler und Spielerinnen. Ob wir gewinnen oder 
verlieren, spannend ist es allemal. Ein Besuch während dieser Zeit 
lohnt sich. 
Tennisclub Kriens, Oberblattig Obernau. Telefon 041 320 74 98.
www.tckriens.ch

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch

Gesucht: Leiterin
Zum Schulanfang August 2012 suchen wir für unsere 
aktive Frauenriege im Obernau jeden zweiten Mittwoch-
abend, 20.15 Uhr, eine Leiterin. Bist du aufgestellt und hast 

Freude am Vorturnen, so melde dich doch! Auskunft: I. Schirm, Telefon 
041 320 49 59.
Für Frauen ab 20 Jahren
Wir halten uns vorwiegend mit Ballspielen fit: Unihockey, Basket-, 
Korb-, Hand- oder auch mal Volleyball. Die Freude am Spiel ist uns 
wichtig. Wir spielen keine Meisterschaften oder Turniere. Mittwoch, 
20.00 Uhr, Turnhalle Roggern 1. Auskunft: E. Disler, 041 497 50 40.
Informationen über andere Riegen unter www.tivkriens.ch

Volleyballclub Kriens    www.vtvkriens.ch

VTV Kriens – Damen 3, 5. Liga
Die Saison 2011/2012 beendeten wir auf dem 4. Platz 
und dürfen auf einige umkämpfte Spiele zurückschauen. 
Die Mannschaftszusammensetzung bleibt vorerst gleich 

wie bisher, was auf den tollen Teamgeist zurückzuführen ist. Für einen 
guten Start in die neue Saison arbeiten wir an unserer Offensive und 
unserem Selbstvertrauen. Selbstverständlich darf auch der Spass am 
Spiel nicht verloren gehen. Wir arbeiten auf einen Aufstieg in die  
4. Liga hin und freuen uns auf eine lehrreiche, spannende und erfolg-
reiche Saison. 
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Mit dem Unterhaltungskonzert beim Quartierverein Kuonimatt am Samstag 

12. Mai haben die 70 Musikerinnen und Musiker der HAMU Kriens den Startschuss 

zur Jubiläums-Konzerttournee in den Krienser Quartieren gegeben. 

Die HAMU Kriens nimmt in jedem Ver-

einsjahr ihren kulturellen Auftrag in der 

Gemeinde Kriens wahr. Mit verschiedenen 

Engagements bei kirchlichen oder kultu-

rellen Anlässen präsentiert sich das Korps 

mit attraktiver Unterhaltungsmusik, sym-

phonischen Klängen oder in historischer 

Uniform bei der Marschmusik. 

Im Jubiläumsjahr setzt der Verein mit vier 

Quartierkonzerten in unserer Gemein-

de einen unvergesslichen Schwerpunkt. 

Der Bezug und die Verbundenheit zur 

Bevölkerung wird intensiv gesucht. Dies 

mit dem Ziel, die Blasmusik Jung und Alt 

näher zu bringen. Musik öffnet die Herzen 

und verschönert jeden Anlass. 

Das nächste Konzert fi ndet beim Quartier-

verein Himmelrich-Schattenberg im Areal 

des Schulhauses Roggern statt. 

Der Quartierverein veranstaltet den An-

lass zusammen mit dem Quartierverein 

Kehrhof. Die Harmoniemusik Kriens freut 

sich auf diesen nächsten Event und im 

speziellen auf zahlreiche persönliche Be-

gegnungen.

WANN UND WO?

» Quartierfest Schattenberg-
Himmelrich und Kehrhof
Samstag 23. Juni 2012, ab 16.00 

Uhr beim Schulhaus Roggern.

HAMU-Konzert um 17.30 Uhr

» Weitere Quartierkonzerte
–  Spitzmatt: 1. 9. 2012

–  Obernau: 23. 9. 2012, mit Brunch

» Jubiläums-Festwochenende   
 28./29. September 2012 

Highlight des Festwochenendes 

100 Jahre HAMU ist das grosse 

Konzert am Freitag 28. September 

mit der bekannten Luzerner Band 

DADA ANTE PORTAS. Das HAMU- 

Blasorchester wird zusammen mit 

der Band die besten Hits im Konzert 

«the Classics» präsentieren. 

Vor verkauf Tickets: (solange Vorrat) 

www.harmoniemusik-kriens.ch 

Grosser Galaabend mit Festakt am 

Samstag 29. 9. 2012, (Krauerhalle). 

Die HAMU «in Concert» mit Caroline 

Chevin. Eintritt frei.

HAUPTSPONSOREN MEDIENPARTNER

100 JAHRE 
HARMONIEMUSIK KRIENS

Erfrischender HAMU-Sound beim Quartierfest in der Turnhalle Kuonimatt.
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JBO

Das Jugendblasorchester Kriens unter der Leitung von 
Matthias Kieffer ist ein harmoniebesetztes Blasorchester 
mit Jugendlichen zwischen 14 und 22 Jahren. Neben 
dem grossen Jahreskonzert spielen wir das ganze Jahr 

durch an verschiedenen Anlässen. Interessiert? Dann schau doch mal 
vorbei. Wir proben jeweils mittwochs von 19.30–21.30 h im Kirchbühl 2. 
Übrigens, unsere neue Uniform kann auf der Website bewundert werden. 
www.jbo-kriens.ch

Fördergesellschaft der Feldmusik Kriens

10. Generalversammlung der Fördergesellschaft 
der Feldmusik Kriens

Zur 10. GV vom 29. April 2012 trafen wir uns beim Gemeindeschuppen 
zu einer Fahrt ins «Grüne». In der Scheune von Inge und Bruno Stei-
ner-Moolenaar durften wir gemütliche Stunden bei Brunch und Musik 
verbringen. Vielen herzlichen Dank! Mit grosser Freude konnten wir 4 
Doppelmitglieder und 1 Einzelmitglied aufnehmen. Weitere Infos finden 
Sie unter www.feldmusik-kriens.ch.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie doch Kontakt auf mit
Marja Köchli, Präsidentin Fördergesellschaft FMK, 041 320 54 46
Martin Schärer, Präsident Feldmusik Kriens, 041 320 16 35

Gallus Chor Kriens

An Allerheiligen 2012 bringt der Gallus Chor Kriens 
zusammen mit dem Gallus Ensemble, diversen Musikern 
und Solisten die Schubert-Messe in B-Dur zur Auffüh-

rung. Ein wahres Meisterwerk der Kirchenmusik! Haben Sie Lust, an die-
sem einmaligen Projekt mitzuwirken? Wir freuen uns über jede neue 
Stimme! Die Proben beginnen am Dienstag, 5. Juni, 20.00 bis 22.00 Uhr 
im Gallus-Treff (hinter der Gallus-Kirche). Die übrigen Probedaten ent-
nehmen Sie bitte unserer Website www.galluschor.ch.
Wir freuen uns auf Sie!

Harmoniemusik Kriens

Im Juni setzten wir unsere Jubiläums-Kon-
zertreihe in den Quartieren fort. Am Samstag, 
23. Juni um 17.30 Uhr spielen wir am Fest der 

Quartiere Kehrhof und Schattenberg beim Schulhaus Roggern. Mit swingen-
der, unterhaltender Blasmusik wollen wir die Krienser Bevölkerung erfreuen 
und an unserem 100-Jahr-Jubiläum teilhaben lassen. Zuvor umrahmen wir 
den Fronleichnamsgottesdienst vom 7. Juni auf Gabeldingen.
Weitere Details zu unseren Auftritten ersehen Sie unter 
www.harmoniemusik-kriens.ch

Regionale Harfen-Ensembles

blue planet
Sonntag, 17. Juni, 17 Uhr, Scala Kriens
Leitung: Franziska Brunner und Lindsay Buffington

Das Konzert beginnt mit luftiger, fliessender, erdiger und feuriger Musik 
aus der Film- und Popmusikwelt, welche unseren blauen Planeten bespielt. 
Im zweiten Konzertteil brechen wir gemeinsam zu einer Weltraumfahrt 
auf. Zu spektakulären Bildern der NASA lassen wir das Raumschiff abhe-
ben, geniessen die Sicht auf den Planeten von oben und füllen bis zur 
Rückkehr der Astronauten Raum und Zeit mit sphärischen Harfenklängen. 
Die regionalen Harfen-Ensembles mit Musikschülerinnen aus Büron, 
Emmenbrücke, Horw, Kriens, Luzern, Schachen und Sempach laden Sie 
ganz herzlich zum einzigartigen Sommerkonzert blue planet ein.
Eintritt frei, Kollekte

Orchester Kriens-Horw

Sommerkonzert «Immergrünchen»
Das Orchester Kriens-Horw spielt am 15. Juni in Kriens (Johan-
neskirche) und am 16. Juni in Horw (ref. Kirche) das Sommer-
konzert unter dem Titel «Immergrünchen». Melodien, die man 
nach dem Konzert pfeifend mit nach Hause nimmt, präsentiert 

MUSIK

Alphorn-Vereinigung Pilatus Kriens

Pilatus musizieren
Sonntag, 10. Juni, ca. 11.00 Uhr
auf Pilatus Kulm

Eine Delegation der AVP Kriens spielt für 
Einheimische und Touristen traditionelle Alphornmelodien, die unter die 
Haut fahren. Herzlich willkommen. www.alphorn-kriens.ch

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Amok-Symphoniker «De Rüüdigi Verein»
Die GV Anfang Mai war der schwungvolle Start 
ins 28. Vereinsjahr. Mit Marco Achermann und 

Stefan Wicki können wir zwei motivierte Neumitglieder begrüssen. Daniel 
Gloggner und Benjamin Deed verlassen uns dagegen. Vielen Dank euch 
beiden für eure Treue und euren Einsatz. Wir Amok-Symphoniker machen 
bei «De Rüüdigi Verein» mit. Über Ihre tägliche Stimmabgabe unter www.
le-club-le-plus-cool.ch und die Eintragung Ihrer Eichhof-Codes bedanken 
wir uns herzlich. Wir Amok-Symphoniker wünschen eine sonnige Zeit.
Weitere Infos unter www.amoksymphoniker.ch

Chacheler-Musig Chriens

Zum Abschluss des Vereinsjahres 11/12 konnten wir an der 
GV vom 21. April unsere Neumitglieder Remo Leitl, Patricia 
Felder, Sandro da Silva und Raffi Schällenbaum als Aktive in 
unsere Reihen wählen. Im Vorstand sind neu Schorsch Zihl-
mann, Christian Cinalli und Raffi Fischer. Wir danken den 

Abtretenden für ihre Arbeit und wünschen den neuen Vorstandsmitglie-
dern viel Spass in ihren Ämtern.
Am Samstag, 30. Juni findet das Luzernerfest statt. Die Krienser Guuggen-
musige werden den Festbetrieb auf dem Weinmarkt gestalten und freuen 
sich auf einen riesigen Besucheraufmarsch.
Weitere Infos unter www.chacheler.ch

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens

Unsere diesjährige GV fand im *freiraum statt, wo sich 
unsere Mölche so richtig austoben konnten. Unter dem 
Motto «17-Teenies» traf man sich im Roggern-Schulhaus 
und nach einem Marsch durch Kriens nahm man das 

Geschäftliche in Angriff. Im Anschluss an die offizielle GV durften wir 
ein fulminantes Nachtessen im Restaurant Krienserhalle geniessen und 
liessen den Abend am Frühlingsfest ausklingen. Beweisfotos davon finden 
sich auf Facebook und www.loschtmölch.ch. In Kürze findet auch unsere 
Sujet-GV statt, bei welcher wir über das Motto der kommenden Fasnacht 
sinnieren werden. Im Anschluss findet im Freudehüsli die exklusive Hose-
ladegade-Party statt. Ab 19.30 Uhr sind alle Freunde und Unterstützer der 
LMC ganz herzlich eingeladen mit uns einen tollen Abend zu verbringen.

Guuggenmusig Schlösslifäger

Nach ein paar Wochen «Erholungspause» sind wir 
wieder fleissig: Unser Sujet steht fest und ist in der 
Entstehungsphase, die neuen Lieder werden geschrie-

ben, die GV steht vor der Tür, die freiwilligen Proben wurden gestartet 
und unsere Neumitglieder informiert. Wir könnten noch Unterstützung bei 
den Paukenspielern gebrauchen und auch ein(e) Fahnenträger(in) wäre sehr 
willkommen. Hast du Interesse, dann melde dich unter praesi@schloessli-
faeger.ch. Zudem planen wir einen neuen Webauftritt. Wenn jemand Inter-
esse hat, uns zu helfen, bitte unter info@schloesslifaeger.ch melden.

Feldmusik Kriens

Am 9. Juni wird die Feldmusik am Kantonalen 
Musiktag in Aesch teilnehmen. 

Am 26. Juni findet eine öffentliche Probe im Singsaal des Kirchbühl-
Schulhauses statt. Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. 
Bringt euer Instrument mit. Um 20.00 Uhr beginnen wir mit der Probe. 
Wir freuen uns auf euch!
www.feldmusik-kriens.ch – schnell – topaktuell
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Dringend gesucht!!!

1–3 Praxisräume  
im Zentrum von Kriens  

(60–100 m2)
für Lerntherapie und  

Kinesiologie

… und/oder  
interessierte Mit- 

MieterInnen

Infos an:
magda.troxler@gmx.ch

041 311 20 23 oder
maya_heer@bluewin.ch

078 859 88 01

Mitglied Gewerbeverband
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Mitglied

Nichts ist sicher.  
Dagegen tun wir 
unser Bestes.

Generalagentur Luzern, Toni Lötscher 
Pilatusstrasse 38, 6002 Luzern
Telefon 041 227 88 88, Telefax 041 227 87 77
luzern@mobi.ch, www.mobiluzern.ch 02

08
11

D
05

G
A

Remond Stephan  
Versicherungs- und  
Vorsorgeberater
Telefon 041 227 87 12
remond.stephan@mobi.ch

Felix Koch 
Verkaufsförderer Vorsorge
Telefon 041 227 88 77 
felix.koch@mobi.ch
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ford.ch

Der neue 1.0 l EcoBoost-Motor. 
Jetzt im Ford Focus ab Fr. 17’400.-.

125 PS 
umweltfreundlicher Fahrspass.

Der Ford Focus mit dem neuen, revolutionären 1.0 l EcoBoost-Motor 
  zienz-Kategorie A, sondern bringt mit 

seinen 125 PS puren Fahrspass. Mit einem Verbrauch von 5.0 l/100 km 
bei 114 g/km CO2 erbringt er dieselbe Leistung wie ein konventioneller 1.8 l 
Motor. Für mehr Fahrfreude und ein sauberes Gewissen. 

 ford.ch

Focus Ambiente 1.0 l EcoBoost, 100 PS/74 kW, 5-türig, Fahrzeugpreis Fr. 17’400.- (Katalogpreis Fr. 24’400.-, 
abzüglich €uro Prämie Fr. 4000.-, Grüne Prämie Fr. 2000.- und EcoBoost Prämie Fr. 1000.-). Abgebildetes 
Modell: Focus Titanium 1.0 l EcoBoost, 125 PS/92 kW, 5-türig, Fahrzeugpreis Fr. 24’475.- (Katalogpreis 
Fr. 31’475.-, abzüglich €uro Prämie Fr. 4000.-, Grüne Prämie Fr. 2000.- und EcoBoost Prämie Fr. 1000.-). 
Berechtigung für Grüne Prämie: Eintauschfahrzeug älter als 8 Jahre. Detailbedingungen zu Grüne Prämie 
unter www.ford.ch. Angebot gültig bis 30.6.2012. Änderungen der Rabatte und Prämien jederzeit vorbehalten.
Focus Ambiente: Energieverbrauch 4.8 l/100 km. CO2   zienz-Kategorie A. 
Focus Titanium: Energieverbrauch 5.0 l/100 km. CO2   zienz-Kategorie A. 

 en Neuwagen: 159 g/km.

Sternmattweg 2, 6010 Kriens, 041 318 38 38
twag.kriens@willy-gruppe.ch, www.willy-gruppe.ch
Th. Willy AG - Spüren Sie den Unterschied 

seit 
1927

Th. Willy AG Auto-Zentrum
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Di, 12. Juni Seebodenalp – Räbalp – Weggis, Treffpunkt 8.40 Uhr Torbo-
gen Bahnhof Luzern, 041 320 18 71, P. Fuchs
Di, 26. Juni Emmenmatt – Langnau/Ilfisbrücke – Wingei – Trubschachen, 
Treffpunkt 8.30 Uhr Torbogen, Bahnhof Luzern, 041 310 65 82, L. Ineichen
Zischtig-Jass: Di, 19. Juni ab 14.00, Pfarreizentrum Bruder Klaus

Mittagstisch: Mi, 27. Juni ab 11.45 im Gallusheim. Anmeldungen bis Mo, 
10.00 Uhr an Frau Jauch, Tel. 041 320 74 89

Katholische Pfarreien Kriens

Chenderfiire –  
Religiöse Feiern für junge Familien mit kleinen Kindern
Sonntag, 3. Juni, 10.00 in der Kapelle Bruder Klaus
Sonntag, 3. Juni, 10.00 im Forum, Pfarrei St. Franziskus

Mittwoch, 13. Juni, nachmittags, Steinwelt-Erlebniswelt, Pfarrei St. Gallus 
Dienstag, 26. Juni, 09.00 im Gallus-Träff

Firmweg 2012/2013
Auch in diesem Schuljahr besteht für Jugendliche in allen 
drei katholischen Pfarreien die Möglichkeit, sich auf die 
Firmung vorzubereiten und das Sakrament im kommenden 
Jahr zu empfangen.

Angesprochen sind:
– alle SchülerInnen der 3. Oberstufe beziehungsweise Kanti
– alle Jugendlichen mit Jahrgang 1997
– alle älteren Jugendlichen, die noch nicht gefirmt sind
Interessierte Jugendliche nehmen grundsätzlich an der Firmvorbereitung 
jener Pfarrei teil, in der sie Wohnsitz haben. Daneben besteht die Mög-
lichkeit, sich in der Pfarrei auf die Firmung vorzubereiten, in welcher der 
Religionsunterricht besucht wird.
Am Mittwoch, 4. Juli findet um 19.30 Uhr in der Kirche St. Franziskus ein 
Informationsabend statt. Der 4. Juli 2013 ist auch der Anmeldeschluss.
Sollten Sie bis Ende Mai keine persönlichen Anmeldeunterlagen erhalten 
haben, melden Sie sich bitte sofort bei Ihrem Pfarramt. Vielen Dank.

Naturfreunde Kriens
Mittwoch, 6. Juni, Wanderung Käserstatt – 
Gibel, Werner Kraus, Telefon 041 420 63 05.
Samstag, 16. Juni, Pilatusputzete,  

Franz Bühler, Telefon 041 252 10 82.
Sonntag, 17. Juni, RVI Klettersteigkurs Schöllelen, 
R. Winkelmann, Telefon 041 320 47 15.
Mittwoch, 20. Juni, Wanderung Freiämter 2. Teil, 
Leonie Lüscher, Telefon 041 620 30 59.
Sonntag, 24. Juni, Wanderung Sörenberg, 
Doris Meier, Telefon 041 320 15 59.

Pro Pilatus

Ornithologische Exkursion der Pro Pilatus 
Sonntag, 3. Juni

Leiter: Dr. Urs Petermann, Sebastian Meyer, Ruedi Baumann.
Route: Eigenthal – Gumm – Studberg – Trochenmatt.
Abfahrt: Mit Privatautos. Luzern Inseli 5.30 Uhr. Zustiegsmöglichkeiten: 
Eichhof, Restaurant Obernau
Fahrpreis: Luzern – Eigenthal retour Fr. 6.–.
Ausrüstung: Gute Wanderschuhe, Regenschutz, Kälteschutz, Verpflegung 
aus dem Rucksack, Feldstecher.
Anmeldung: Bis Freitag, 1. Juni bei Fredy Vogel, Alpenstrasse 5, 6103 
Schwarzenberg, Tel. 041 497 18 65
Auskunft über die Durchführung: Am Vorabend ab 19.00 Uhr unter Tel. 
1600 (Clubs/Vereine) Die Exkursion ist öffentlich.

Quartierverein Obernau      www.qv-obernau.ch 

QV-Obernau-Stamm
Donnerstag, 28. Juni ab 19.00 Uhr im Rest. Obernau.

Wir sind dabei, eine interessante Persönlichkeit für diesen Anlass zu 
gewinnen. Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Mitglieder ins Res-
taurant Obernau kommen. Der Vorstand und Thomas Häfliger mit sei-
nem Team danken Ihnen für Ihren Besuch.

das OKH unter der Leitung von Mark Albisser. Die vier Jahreszeiten, die 
Wassermusik und die kleine Nachtmusik sind die Hit-Melodien der Klassik.
Nach jedem Konzert wird ein Apéro zu Ehren von Mark Albisser statt-
finden, denn er verlässt das OKH nach 10-jähriger Leitung. Viele Stun-
den hat Mark in das OKH investiert und mit Engagement und witzigem 
Humor das Orchester auf tolle, abwechslungsreiche Konzerte vorbereitet. 
Der Vorstand des Orchesters Kriens-Horw wie auch die Mitglieder des 
Vereins danken Mark von ganzem Herzen und freuen sich auf ein gelun-
genes Abschiedskonzert.

GEMEINSCHAFT

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)

Öffnungszeiten:
Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Sommerzeit – Ferienzeit
Planen Sie Ihre Ferien rechtzeitig! Fehlt Ihnen noch der passende Koffer, 
Rucksack od. die richtige Reisetasche? Wir führen eine grosse Auswahl 
an Reiseartikeln zu günstigen Preisen.
Brauchen Sie noch Haushaltartikel oder Geschirr für Ihre Ferienwoh-
nung oder Wohnung?
Schauen Sie bei uns vorbei.

Bewegung Prospektiver Katholiken 

Politik – ein Dreckgeschäft
Der Theologe Dr. Markus Arnold mit politischen Erfah-
rungen weist auf die Ethik in der Politik hin.

Dienstag, 12 Juni, 20.00 Uhr, Pfarreiheim Bruder Klaus, Kriens
Die Veranstaltung ist öffentlich und allen Interessierten zugänglich.
Eintritt frei, Türkollekte

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Unternehmensbesichtigung Stiftung Brändi
Betriebsrundgang, Fragerunde mit Kaffee
Dienstag, 12. Juni
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Brändistrasse 31, Horw

Anmelden bis 5. Juni an A. Roos 
Tel. 041 311 03 06, a.roos@fg-kriens.ch

Frauen- und Müttergemeinschaft St. Gallus/St. Franziskus

Di 5. Juni/Ganztagesausflug der FMG St. Gallus/St. Franziskus
Führung durch den Klosterkomplex Muri. Besichtigung des 
Bally-Schuhmuseums in Schönenwerd, Besuch des Städt-
chens Aarburg. Anmeldung: S. Wollert, Tel. 041 340 91 46.

Mi, 13. Juni, 9.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche St. Gallus
Anschliessend FMG-Kaffee im Gallus-Treff.

Freie Evangelische Gemeinde Horw/Kriens

Dill, Kümmel und Weizen – Dein Typ ist gefragt   
Jeder, der Kinder und Jugendliche erzieht, 

sollte es eigentlich wissen: Wir können nicht mit jedem Kind gleich 
umgehen. Es braucht eine individuelle Betreuung. Und so geht auch 
Gott, der himmlische Vater, mit uns Menschenkindern um. 
Richard Wiskin, archäologischer Fotograf und Bildungsreferent mit 
internationaler Erfahrung, illustriert mit wunderschönen Aufnahmen 
Bauernweisheiten des antiken Israels. 
Zu diesem spannenden Thema bist du ganz herzlich eingeladen
am Sonntag, 17. Juni um 10.00 Uhr in der FEG Horw/Kriens, Mattenhof, 
Nidfeldstrasse 12 in Kriens.

Frohes Alter 60 plus

Wanderungen
Di, 5. Juni Stans – Engelbergeraa – Stans, Treffpunkt 12.45 
Torbogen, Bahnhof Luzern (Billett selber lösen), Tel. 041 
322 16 30, M. Wetterwald
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Senioren-Impuls Kriens 

  Drehscheibe Telefon 041 311 20 44
Unsere Drehscheibe steht Ihnen für verschiedene kleine Hilfen 
zur Verfügung: Haushalt, Einkauf, Reparaturen, Heimtiere, 

Näh- und Schreibarbeiten sowie Einzahlungen. Persönlich erreichen Sie 
uns jeden Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr. Benützen Sie in der übrigen Zeit 
unser Tonband oder den Briefkasten an der Horwerstr. 9, Kriens.
Aquarellkurs
Für Anfänger und Fortgeschrittene. Kurs jeweils Mittwoch-Nachmittag 
von 14.00–17.00 Uhr. Sehr gute Kursleitung: Frau Priska Giger. Kosten: 
Fr. 150.–. Anmeldung an Frau Giger, Tel. 041 310 74 79.
GA-Treff
6. Juni, Treffpunkt 8.55 Uhr, Bahnhofkiosk Luzern. Besuch im Spargel-
Zentrum, Flaach
25. Juni, Treffpunkt 9.05 Uhr, Bahnhofkiosk Luzern. Reise nach Muo-
tathal-Glattalp
Singen: 12. Juni, 15.00 Uhr, Zunacher
Jassen: 13. Juni, 14.00 Uhr, Restaurant Wichlern
Spieltreff: 20. Juni, 14.00 Uhr, Grossfeld 

 Verein Gegen bauliche Willkür

Die Gemeinde Kriens steht vor spannenden Herausforde-
rungen in Sachen Ortsplanung. Wie soll sich die Stadt in 
Zukunft weiterentwickeln? Unser Verein Gegen bauliche 

Willkür, der am 7. Mai 2012 unter der Leitung von Katrin Bernet gegrün-
det wurde, möchte bei der städtebaulichen Entwicklung mitreden. Sie sollte 
nachhaltig und ausgewogen sein und auf bestehende Wohnstrukturen und 
die Landschaft Rücksicht nehmen. Nicht erfüllt sehen wir diese Kriterien 
beim Projekt der überdimensionierten Hochhäuser auf dem Eichhofareal. 
Mehr dazu erfahren Sie auf unserer Website: www.gegenbaulichewillkuer.ch. 

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Quartierfest
am Samstag, 23. Juni ab 16.00 Uhr Schulhaus Roggern. 
NEU-Mitgliederapéro (ab 14.00 Uhr, Roggern)

Programm:
16.00–16.30 Uhr Der Quartierverein offeriert ein Begrüssungs-Apéro
ab 16.30 Uhr Spannende Kindermäärli mit Jolanda Steiner
ab 17.00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit Pauliero
ab 18.00 Uhr Feines vom Grill zu familienfreundlichen Preisen
ab 19.00 Uhr Konzert der Harmoniemusik Kriens
Ein Fest mit vielen Überraschungen, tollem Kinderprogramm, Torwand-
schiessen, Zauberei – Witz – Animation, Gesellschaftspflege und gemüt-
lichem Zusammensein
NEU-Mitgliederapéro, (ab 14.00 Uhr, Roggern)
Sämtliche NEU-Zuzüger/-Mitglieder werden vom Vorstand persönlich 
begrüsst. Bei gemütlichem Apéro vor dem Quartierfest wollen wir Ihnen 
Interessantes aus unserem Quartierverein weitergeben. Kommen Sie vorbei.
www.qvsh-kriens.ch

Reformierte Kirche Kriens

Sommer-Apérokonzert Kinder- und 
Jugendchor

In seinem diesjährigen Konzert singt der Kinder- und Jugendchor Lieder 
aus der Schweiz, aus Dänemark und Finnland, von der Meerjungfrau 
Sardina, und Songs von den Beatles, ABBA und anderen. Daniel Steffen 
begleitet am Klavier, als Gast spielt Julia Krummenacher auf der Sopran-
blockflöte, die Gesamtleitung hat Ursula Kleeb. Jung und Alt ist zu die-
sem Konzert mit anschliessendem Apéro herzlich eingeladen!
Samstag, 2. Juni, 17 Uhr in der Johanneskirche an der Horwerstrasse 23, 
Eintritt frei, Kollekte am Ausgang.

Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch 

Monatsübung:
Dienstag, 5. Juni, 19.30 Uhr, Samariterlokal. 

Thema: Spine Board, Halskragen
Der Witterung entsprechende Kleider und gute Schuhe anziehen

Nothilfekurs:
SA, 23. Juni, 8.00–17.00 Uhr und DI, 26. Juni, 19.30–21.30 Uhr
Die Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.
Anmeldung:
C. Neidhart, 041 310 95 76
info@samariterverein-kriens.ch

Samstagmarkt Kriens

 Wir sind jeden Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr 
für unsere Kunden in Kriens da und freuen uns, 

wenn Sie uns besuchen. Jetzt sind die feinen Erdbeeren, Himbeeren und 
Kirschen und vieles mehr erhältlich.
Gönner und neue Marktmitglieder sind jederzeit herzlich willkommen. 
Das Samstagmarkt-Team Kriens.
E-Mail: samakriens@hotmail.ch

Wir heissen Sandro Felder,  
den neuen Leiter der  
Geschäftsstelle Kriens, 
herzlich willkommen und 
wünschen ihm viel Erfolg!

Persönlich engagiert.

Elektro+Licht, IT+Communication, Solartechnik, Gebäudeautomation

CKW Conex AG
Geschäftsstelle Kriens
Gemeindehausstrasse 11
6010 Kriens

T 041 322 01 30
kriens@ckwconex.ch
www.ckwconex.ch

Ein Unternehmen der CKW-Gruppe
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Vielen Dank

Für das Vertrauen und die Wahl zum Gemeinde-
präsidenten bedanke ich mich herzlich.
Gemeinsam werden wir unsere schöne 
Gemeinde weiterbringen. 

Ihr Paul Winiker

Liebe Krienserinnen und Krienser

Mitglied Gewerbeverband
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VERANSTALTUNGEN

FR 1. Juni 18.00 Uhr Krienser Kulturzeugen/Bauernhöfe Jürg Studer, Buchvernissage, Raiffeisenbank 
SA 2. Juni 18.00 Uhr Kunstraum Teiggi Vernissage, 1. Ausstellung Zeitgenössische Kunst 
SA 2. Juni 6.00–13.00 Uhr Samstagmarkt Bellpark 
SA 2. Juni 17.00 Uhr Reformierte Kirche Sommer-Konzert, Kinder- und Jugendchor, Johanneskirche
SO 3. Juni 10.30–16.00 Uhr Flohmarkt Südpol Südpol, Arsenalstrasse 
SO 3. Juni 08.00 Uhr Alpenclub Kriens Schneelochderby Ski, Talstation Pilatusbahn 
MI 6. Juni ab 13.30 Uhr Herrgottskanoniere Areal Zeughaus, Arsenalstr., Bereitstell. Pferde und Kanonen
MI 6. Juni 7.30–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz
MI 6. Juni 08.55 Uhr Senioren-Impuls Treffp. Bahnhofkiosk Luzern, Ausflug Spargel-Zentrum Flaach
SA 9. Juni 6.00–13.00 Uhr Samstagmarkt Bellpark 
SO 10. Juni 11.00 Uhr Alphorn-Vereinigung Pilatus Musizieren auf Pilatus Kulm 
DI 12. Juni 15.00 Uhr Senioren-Impuls Singen im Zunacher 
MI 13. Juni 14.00 Uhr Senioren-Impuls Jassen im Restaurant Wichlern 
DO 14. Juni 7.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz 
14./15./16. Juni B-Sides Festival Musikalischer Sommer auf dem Sonnenberg 
FR 15. Juni 20.00 Uhr Orchester Kriens-Horw Sinfonie-Konzert «Immergrünchen», Johanneskirche 
SA 16. Juni 6.00-13.00 Uhr Samstagmarkt Bellpark
SA 16. Juni 17.00 Uhr Förderverein Hergiswald Konzert Peñalosa-Ensemble, Wallfahrtskirche Hergiswald
SO 17. Juni 17.00 Uhr Region. Harfen-Ensembles Konzert «blue planet», Scala
MI 20. Juni 14.00 Uhr Senioren-Impuls Spieltreff, Grossfeld
DO 21. Juni 7.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz 
DO 21. Juni 18.30 Uhr Eichhof West Öffentlicher Info-Abend, 4 Referate, Restaurant Wichlern
SA 23. Juni 7.00 Uhr Alpenclub Kriens Arbeitstag Gruohubel, Talstation Pilatusbahn 
SA 23. Juni 6.00–13.00 Uhr Samstagmarkt Bellpark
SA 23. Juni 17.30 Uhr Harmoniemusik Jubiläumskonzerte, Schulhaus Roggern 
SA 23. Juni 16.00 Uhr Quartierver. Schattenberg-Himmelr. Quartierfest, Schulhaus Roggern  
SO 24. Juni ab 14.00 Uhr Jugendsprint Schnellste/r Krienser/in gesucht, Info: www.stvkriens.ch
MO 25. Juni 9.05 Uhr Senioren-Impuls Treffp. Bahnhofkiosk Luzern, Ausflug Muotathal-Glattalp
DI 26. Juni 20.00 Uhr Feldmusik Öffentl. Probe, Schulhaus Kirchbühl 
DO 28. Juni 7.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz 
SA 30. Juni ganzer Tag traversa/Wohnh. Sonnenbühl Tag der offenen Tür, Sonnenbühlweg 2 
SA 30. Juni 6.00–13.00 Uhr Samstagmarkt Bellpark 

KRIENSinfo Redaktionsschluss: 

Montag, 11. Juni 2012

NEU IM IMBISSWAGEN

www.junesthaikueche.ch

– Party-Service
– Take-away in Kriens
 Donnerstags beim Dorfplatz
 Samstags beim Bellpark, 9.00–13.00 Uhr

June Surber, 079 312 51 17 

Wir lassen Sie nicht im Regen stehen

Seit 1974 Erfahrung mit Qualität
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KMS AG, KRIENS

Clevere Produkte dank cleveren Mitarbeitenden

Das Team Willisau: Roland Keller, Rita Marti, Hanspeter Bucher, 
Roland Kurmann.

pd/ Unter dem Slogan «Aufwind», so der Name des Pilot-
projekts, gingen die Stiftung Brändi und die Messe Luzern eine 
neue Kooperation ein. Menschen mit Behinderungen arbeiteten 
als Teil des Messebetriebs an der LUGA mit. Ziel des Projekts 
war es, den behinderten Menschen eine Abwechslung zur Arbeit 
im geschützten Rahmen zu bieten. Die Tätigkeit auf dem Mes-
segelände ist eine gute Chance, sich im freien Arbeitsmarkt zu 
behaupten und Selbstvertrauen zu festigen. An der LUGA mit-
zuarbeiten bedeutet auch gesellschaftlich integriert zu sein. Der 
dynamische Kontakt mit den Besucherinnen und Besuchern be - 
lebt den Alltag.

In Zweitages-Einsätzen arbeiteten Viererteams im Zelt in 
der Nähe der Arena. Hier nahmen sie Geschirr, Gläser, Flaschen 
und Besteck der Besucher entgegen und zahlten die Depots 
zurück. Der Job, den die Stiftung Brändi machte, war nicht ohne: 
3000 bis 4000 Geschirreinheiten mussten sortiert, gezählt und in 
Boxen abgepackt werden. Es wurde auch hektisch, nämlich dann, 
wenn der Platzregen kam. Die Besucher sprangen wie auf Kom-
mando hoch und alle wollten gleichzeitig ihr Geschirr loswerden. 
Anschliessend flüchteten sie in die schützenden Hallen. Wenn der 
Regen aufhörte, wurden die Tische und Bänke sofort getrocknet, 
sodass neue Besucher wieder bequem ihre Cham pignons essen 
konnten.

Die Brändi-Teams hatten trotz hartem Einsatz Spass an der 
LUGA. Hier einige Stimmen dazu:

«Wir kommen gerne wieder an die LUGA und wenn möglich 
lieber nicht nur zwei Tage», so Roland Keller, Roland Kurmann 
und Hanspeter Bucher aus Willisau. «Es ist eine anspruchsvolle 
und auch sehr schöne Arbeit – ich wäre nächstes Jahr gerne wie-
der dabei», sagt Karin Nussbaum aus Sursee. Auch Adrian Frei 
aus Rothenburg ist begeistert: «Eine wirklich tolle Sache!»

Eine 57 kWp grosse Photovoltaikanlage mit 
300 m2 Solarmodulen auf dem Flachdach des 
Ge werbegebäudes sorgt für einen umwelt- und 
ressourcenschonenden Ar beitsalltag der cleveren 
Köpfe. Mit einer maximalen Energieproduktion 
von 57 000 kWh können die Informatiker tagsüber 
komplett energieneutral unter dem Label Green IT 
arbeiten. Die erzeugten Energieüberschüsse wer-
den ins lokale Stromnetz des Elektrizitätswerkes 
eingespeist. Zum Vergleich: Eine Person benötigt 
pro Jahr etwa 1000 kWh elektrische Energie (ohne 
Arbeitsplatz).

Die KMS AG trägt ihrer natürlichen Umwelt 
Sorge und sichert damit die Lebensgrundlage für 
sich und die nächsten Generationen. Menschen ste-
hen bei der KMS AG im Vordergrund, Werte wer-
den gelebt und gepflegt, Ziele sind Ihre Motivation 
und Partnerschaften basieren auf Kontinuität und 
Freundschaft.

Schnuppern Sie ein wenig grüne KMS-Luft auf 
www.kms-ag.ch.

Hier finden Sie mehr als nur einen Job:
KMS AG, Zumhofstrasse 10, 6010 Kriens
Telefon 041 329 80 60
www.kms-ag.ch, mail@kms-ag.ch

pd/ Wer seit April das Naherholungsgebiet auf dem Sonnenberg besucht hat, 
dem ist es bestimmt ins Auge gestochen. Das neu gestaltete clevere Gebäude 
in der Kurve an der Zumhofstrasse steht für das IT-Unternehmen KMS AG, 
welches erfolgreich seit bald 30 Jahren Software entwickelt.

Die KMS AG beschäftigt rund 70 Mitarbeitende, davon die Hälfte im Büro 
Matzingen (TG). Jede und jeder von ihnen sorgt dank den ausserordentlichen 
Fähigkeiten und der Arbeitsfreude für die stetige Weiterentwicklung der Steuer-
Software NEST, der führenden Standardsoftware für öffentliche Verwaltungen 
in der deutschen Schweiz.

Gebäude KMS AG, Zumhofstrasse 10, Kriens.
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ST IFTUNG BRÄNDI

«Aufwind» – die Stiftung Brändi arbeitete für die LUGA
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pd/ Seit bald 20 Jahren erfüllt Heggli Reisen weltweit im Krien-
ser Dorfzentrum die Ferienwünsche der reisefreudigen Krienserin-
nen und Krienser. Mit Blick in die Zukunft hat die Unternehmung 
bereits vor sechs Jahren im Krienser Einkaufszentrum Pilatus-
markt ein grosszügiges, modernes Reisebüro mit fünf Arbeitsplät-
zen eröffnet. Im Laufe der letzten Jahre zeigte sich immer mehr, 
dass der Standort im Pilatusmarkt auch von der Krienser Bevöl-
kerung intensiv genutzt wird. Vor allem die kundenfreundlichen 
Öffnungszeiten schätzen die Besucher des Pilatusmarktes sehr. 

Aus diesem Grund entschloss sich die Unternehmungsleitung 
der Heggli AG, die Reisebürofiliale am Hofmattplatz per Mittwoch, 
6. Juni 2012 in die beiden bestehenden Filialen im Pilatusmarkt in 
Kriens und im Einkaufszentrum Sonnenplatz in Emmenbrücke zu 
integrieren und den Standort am Hofmattplatz nicht mehr weiter-
zuführen. Die beiden langjährigen Mitarbeiterinnen Sonja Arnet 
und Esther Bucher sind weiterhin für ihre Krienser Kundschaft im 
Einsatz. Sonja Arnet wechselt ihren Arbeitsplatz nach Emmen-
brücke. Esther Bucher wird sowohl in Emmenbrücke wie auch im 
Krienser Pilatusmarkt ihre Kunden betreuen. Beide Reiseexpertin-
nen stehen auch «mobil» zur Verfügung. Einer Ferienberatung beim 
Kunden zuhause steht mit den heutigen technischen Hilfsmitteln 
nichts mehr im Wege und diese wird sehr geschätzt. 

HEGGLI REISEN WELTWEIT

Heggli Reisen weltweit zieht vom Hofmattplatz  
in die Einkaufszentren um

Auf der Suche nach dem Traumstrand, der Traumstadt oder 
Trauminsel? Die beiden Heggli Reiseteams im Krienser Pilatus-
markt und im Sonnencenter in Emmenbrücke wissen, wo sich die 
schönsten Plätze an der Sonne befinden.

Informationen: Heggli Reisen weltweit, 
Pilatusmarkt, 6010 Kriens, Tel. 041 349 20 00

Sonja Arnet und Esther Bucher sind auch weiterhin für 
Heggli Reisen weltweit im Einsatz.
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pd/ Der natürliche Sonnenschutz unserer Ozonschicht verringert 
sich zunehmend, vermehrte Freizeitaktivitäten im Freien setzen 
unsere Augen den schädlichen UV-Strahlen und Blendungen aus. 
Ein guter UV-Schutz ist auch bei bedecktem Himmel sinnvoll, denn 
selbst bei starker Bewölkung dringen bis 50 % der UV-Strahlen zu 
uns durch! Wegen der Reflexion ist eine gute Sonnenbrille am und 
auf dem Wasser sowie beim Schneesport ein absolutes «Muss»!

Ihre Augen und Ihre Persönlichkeit sind absolut einzigartig. Und 
genau so individuell werden wir Sie bei uns beraten. Es gehört zu 
unserer Philosophie, Sie vorsorglich und ganzheitlich zu begleiten, 
um in jedem Fall optimales Sehen und modische Individualität zu 
garantieren.

Eine schöne Brille ist pure Magie. Als markantes und hochmo-
disches Accessoire stellt es jedes Make-up und jede Frisur in den 

BRILLEN-PARADIES RENGGLI

Sonnenbrillen-Party: Freitag, 1. und Samstag, 2. Juni

Unsere MitarbeiterInnen, v. l. n. r.: Marina Hebeisen, Ursi Baumann, Ariana Zgraggen, Line Kristensen, Harald Bader.

Schatten, wenn es mit der Persönlichkeit im Einklang ist. Visionäre 
Brillenmode ist unsere Passion und unsere Berufung.

Bei uns entdecken Sie die individuelle Sicht der Dinge im Na - 
men der Mode, der Exklusivität und der Spitzenqualität. Wir laden 
Sie herzlich ein zur Anprobe und präsentieren Ihnen an unserer 
Sonnenbrillenparty faszinierende neue Kunstwerke für Ihre Augen.

Kommen Sie und feiern Sie mit uns!
– Kostenlose Drinks für alle – coole Musik
– Sonnenbrillen testen  – Ray Ban und Maui Jim
– kleine Geschenke – Badetuch zu jeder Sonnenbrille

Brillen-Paradies Renggli
Gallusstrasse 4, kriens@brillenparadies.ch
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alfr/ Italienische Weine und Delikatessen an bester Lage ge -
hören zum Angebot von Margrit Walker. Das kleine, aber feine 
Unternehmen CULINARIA pflegt seit 10 Jahren direkte, enge und 
vertraute Kontakte zu den Winzern und Weinbauern und weiss 
genau, mit wie viel Liebe und Leidenschaft in den Rebbergen und 
Weinkellern gearbeitet wird.

«Ich möchte meiner anspruchsvollen Kundschaft über die His-
torie und Entstehung des Traubensaftes etwas erzählen und zum 
Genuss beitragen», sagt die Weinkennerin. Denn nur auserlesene 
Produkte für Gourmets und Liebhaber der Weinkultur stehen im 
Regal. 

Ergänzend zum grossen Weinangebot aus Nord bis Süd, stehen 
ausser diversen Grappi exklusive Olivenöle, in Kräuter eingelegte 
Oliven, Pikantes für Ihren Apéro sowie Dolci aus dem Piemont auf 
dem Tresen. 

CULINARIA WEIN & DELIKATESSEN, KRIENS

10 Jahre im Dienste der edlen  
italienischen Weine
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Das 10-Jahr-Jubiläum wurde Anfang Mai mit einer Frühlings-
degustation gefeiert. Geladene Gäste durften zum südlichen Trop-
fen die «richtigen» Salami und den «echten» Risotto kosten.
«Zum guten Vino» trifft man sich an der Luzernerstrasse 24a.

Unsere Kunden müssen sich das nicht mehr 
fragen. Auf Wunsch erhalten Sie bei uns ein Foto-
buch mit einer Dokumentation der Arbeitsschritte 
von Ihren ganz persönlichen handgefertigten Rin-
gen. Vom Goldklumpen übers Schmieden, Biegen, 
Löten, Feilen, Fräsen, Polieren, Satinieren bis zu 
den einzigartigen Ringen. Die Entwicklung wird 
anhand von Fotos festgehalten.

Lassen auch Sie sich von der Kunst des Hand-
werks verzaubern.

Goldschmiedeatelier Kurt Müller 
Luzernerstrasse 16, 6010 Kriens
www.goldschmied-kmueller.ch

GOLDSCHMIED KURT MüLLER, KRIENS

Wie entsteht ein Eheringpaar?

pd/ Besonders bei den Eherin-
gen wünschen sich viele ein Uni-
kat, ein ganz persönliches Ehe-
ringpaar.

Kunden kommen oft schon 
mit Ideen, die dann zusammen 
weiterentwickelt werden. Es wird 
alles bis ins Detail besprochen. Der 
Kunde kann seine Vorstellungen 
und Wünsche einfliessen lassen. 
Danach wird der Ring hergestellt und der Kunde sieht dann erst 
wieder das fertige Eheringpaar. Was genau passiert bei der Herstel-
lung? Wie entstehen die Eheringe?
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nehmen sowie innerhalb der CKW-Gruppe. Damit verfügt er über 
wertvolle Berufserfahrung und Betriebskenntnisse. Als Elektro-
Sicherheitsberater und -Projektleiter mit eidg. FA bringt Sandro 
Felder ideale Voraussetzungen für seine neue Stelle mit. In Kürze 
beendet er die Ausbildung zum eidg. dipl. Elektroinstallateur.

Der 29-jährige Kadermitarbeiter wird vorwiegend im Ge - 
schäftsfeld der Elektrodienstleistungen tätig sein und betreut 
Kunden im Gebiet von Kriens und Obernau. Ein bestehendes 
Team von fünf Fachleuten und drei Lernenden unterstützt ihn 
dabei.

Sandro Felder ist verheiratet und hat einen Sohn. Seine Frei-
zeit verbringt er gerne mit seiner Familie oder mit der Guuggen-
musig Rasselbandi Horw, bei der er Präsident ist.

CKW CONEx AG, KRIENS

Neuer Leiter Geschäftsstelle

pd/ Sandro Felder er -
gänzt neu das Kaderteam 
der CKW Conex AG. Der 
Elektrofachmann über-
nahm am 1. Mai 2012 die 
Leitung der Geschäftsstelle 
Kriens.

Sandro Felder stammt 
aus Kriens, ist dort wohn-
haft und lokal verwurzelt. 
Seine praktischen Fach-
kenntnisse erwarb er wäh- 
rend mehrjähriger Tätig-
keit in einem Elektrounter-Sandro Felder, Kriens.
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alfr/ Die Krienserin mit thailän-
dischen Wurzeln hat expandiert. Seit 
Jahren schon betreibt sie mit Erfolg 
ihren Party-Service und ist jeweils 
am Krienser Markt, Donnerstag und 
Samstag, mit ihren thailändischen 
Spezialitäten präsent.

June Surber hat ihr kleines Unter-
nehmen jetzt erweitert und in einen 
professionellen, rollenden Imbiss-

Stand investiert. Kochherd, Friteuse, Kühl- und Nasszellen werden nach Gegeben-
heit mit Gas oder Strom betrieben, und die hygienischen Verhältnisse entsprechen 
allen Vorschriften der Lebensmittelgesetze.

Mit Stolz und voller Tatendrang hatte June Surber am Donnerstag, dem  
19. April ihren ersten Auftritt auf dem Dorfplatz. Viele geladene und zugelaufene Gäste 
durfte sie begrüssen, und bei Cüpli und Frühlingsrollen wurde geprostet und gekostet.

Lust auf Thai-Spezialitäten?

Jeden Donnerstag auf dem Dorf-
platz, samstags beim Bellpark und an 
speziellen Anlässen können Sie sich 
kulinarisch verwöhnen lassen. 

Für mehr Informationen oder  
eine Offerte wählen Sie:
www.junesthaikueche.ch oder 
Telefon 079 312 51 17 

JUNE’S THAI-KüCHE

Es riecht und schmeckt nach Thai-Curry   
auf dem Dorfplatz

«Sawasdeekaa» – trad. Thai-Begrüssung.
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Ihr spezialist für‘s Grüne

Dorfgärtnerei, schachenstr. 33, 6010 Kriens, Tel. 041 320 43 55, 
Mo 13.30 – 18.00 Uhr, Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, 
sa  08.00 – 16.00 Uhr - www.braendi.ch    

Floristik, Pflanzenverkauf, Gartenunterhalt, Grabpflege

M
itg

lie
d 

G
ew

er
be

ve
rb

an
d

www.gegenbaulichewillkuer.ch
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